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Volksschüler Seite 4

<Cybercrime
Präventionsarbeit, Kriminalität im
Internet und die häusliche Gewalt
beschäftigen die Polizei. >> Seite 2

<Wanderreise
Seit 20 Jahren begleitet Hermann
Grieshofer aus Steinbach an der
Steyr Busreisende auf derWander-
reise „Südtiroler Waalwege“ von
Weiermair Reisen. >> Seite 5

<Karrierebeendet
Daniel Traxler aus Spital am Pyhrn
hat seinen Rücktritt als ÖSV-Ski-
cross-Athlet erklärt. Der 30-Jähri-
ge tritt im Oktober seinen Polizei-
dienst in Mondsee an. >> Seite 8

<Weltmeistertitel
Die Geschwister David und Katrin
Mayr zeigten bei der Einrad-Welt-
meisterschaften ihrKönnen.>> Seite 15

<NeuerDirektor
Stefan Grill, zukünftiger Direktor
der Mittelschule MS 1 Windisch-
garsten, im Tips-Interview über
seine Pläne und Ziele. >> Seite 17

<Naturschutz
Stephan Preinstorfer aus Wartberg
sammelt Daten von Lebensräu-
men, Pflanzen und Tieren undwer-
tet diese digital aus. >> Seite 21

Theater für Kinder Die Theatergruppe Nußbach zeigt ab Sonntag, 29. September, „Ronja Räubertochter“,
nach dem berühmten Klassiker von Astrid Lindgren. Seite 43 / Foto: Theatergruppe Nußbach
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SICHERHEIT

Cybercrime, Gewalt und Prävention
beschäftigen die Polizei im Bezirk
BEZIRK. Im Rahmen der In-
itiative „Gemeinsam.Sicher“
lädt die Polizei zum dritten Mal
zu „Coffee with Cops“. Vom 30.
September bis 7. Oktober neh-
men sich dieBeamtenZeit, in je-
dem Polizeiinspektionsbereich
des Bezirkes Kirchdorf mit den
Bürgern bei einer Tasse Kaffee
über das Thema Sicherheit zu
sprechen. Neben der Präven-
tionsarbeit sind vor allem die
Kriminalität imInternetunddie
häusliche Gewalt Herausforde-
rungen im Polizeialltag.

Fast täglich sind die Polizeibe-
amten im Bezirk Kirchdorf mit
Internetkriminalität (Cybercrime)
konfrontiert. „Heute passiert viel
Kriminalität im Internet. Cyber-
crime reicht von Betrugsversu-
chen über Drohungen bis hin zu
Erpressungen. Die Fälle haben
sich in den vergangenen drei Jah-
ren verdoppelt bis verdreifacht“,
berichtet Bezirkspolizeikom-
mandant Franz Seebacher. Dar-
auf müssen sich auch die Poli-
zeibeamten vorbereiten. Im Be-
zirk gibt es zwei IT-Spezialisten
und drei Spezialisten im Bereich
Cybercrime, diese unterstützen
die Polizeiinspektionen. Zusätz-
lich absolvieren alle 90 Beamten
inden fünfPolizeiinspektionen im
Bezirk Kirchdorf ein einwöchi-
ges Cybercrime-Trainingscenter,
um sie auf alle Eventualitäten
vorzubereiten. „Damit bringen
wir das Know-how in den Be-
zirk“, weiß Seebacher.
Generell habe sich die Polizei-
arbeit verändert: „Wirmüssen uns
heute sehr spezialisieren und da-
zu viele Zusatzausbildungen und
Schulungen absolvieren, die oft

ein bis zwei Monate in Anspruch
nehmen.“

Kein Anstieg bei Kriminalität
Die Zahl der Anzeigen von De-
likten nach demStrafgesetz ist auf
dem Niveau vor Corona. Das be-
deutet, die Kriminalität hat in
Summe nicht zugenommen, son-
dern sich ins Internet verlagert.
Laut Bezirkspolizeikommandant
Franz Seebacher sei auch eine
Steigerung der Gewaltbereit-
schaft in verschiedenen Berei-
chen erkennbar. Die Aggres-
sionsbereitschaft gegen die Poli-
zei und staatliche Einrichtungen
steige und die Beamten seien jede
Woche mit zwei bis drei Fällen
häuslicher Gewalt beschäftigt.
Auch extremistische Gewalt sei
im Bezirk ein Thema. „Durch
Internet und Social Media besteht
die Möglichkeit des Zugangs zu
Bereichen, die schwer kontrol-
lierbar sind. Dort werden die Leu-
te rekrutiert“, so Seebacher. Um
Vorbereitungsmaßnahmen zu
treffen, finden regelmäßig Fall-

konferenzen bezüglich Hochrisi-
ko-Gefährder mit Systempart-
nern wie Jugendhilfe, Frauenhäu-
sern, Gerichten und Gutachtern
statt. Im Zuge der Initiative „Ge-
meinsam.Sicher“ leistet die Poli-
zei zudem Präventionsarbeit in
Schulen und in der Bevölkerung.
Dazu zählt auch die Aktion „Cof-
fee with Cops“. „Wir wollen für
die Leute wieder präsenter sein
und zeigen, dass wir für ihre An-
liegen da sind“, erklärt der Be-
zirkspolizeikommandant.

Die Aktion „Coffee with Cops“
soll der Bevölkerung eine nieder-
schwellige Möglichkeit der Kon-
taktaufnahme mit der Polizei er-
möglichen. Bürger haben die Ge-

legenheit, bei einer Tasse Kaffee
über Fragen und Anliegen zum
Thema Sicherheit mit den Poli-
zeibeamten zu plaudern. Es be-
steht ebenso dieMöglichkeit, sich
über den Polizeiberuf zu infor-
mieren.<

Termine im Bezirk

Mo., 30.09., 9-12 Uhr: SPAR
Kremsmünster, Gablonzer Straße 9,
Polizeiinspektion Kremsmünster

Di., 1.10., 14-17 Uhr: EUROSPAR
Pettenbach, Almtalstraße 1, Poli-
zeiinspektion Pettenbach

Mi., 2.10., 9-12 Uhr: BILLA Inzers-
dorf, Gewerbestraße 2, Polizeiin-
spektion Kirchdorf/Krems

Fr., 4.10., 9-12 Uhr: Haupt-
platz/Marktbrunnen in Windisch-
garsten, Polizeiinspektion Win-
dischgarsten

Mo., 7.10., 9-12 Uhr: vor dem Ge-
meindeamt in Steinbach an der
Steyr, Polizeiinspektion Steyrtal

Aktion der Polizeiinspektion Pettenbach in Steinbach am Ziehberg Foto: PI Pettenbach

von 
SUSANNE WINTER

Cybercrime reicht
von Betrug über

Drohungen bis hin
zu Erpressungen.

FRANZ SEEBACHER
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AUFRÄUMEN FÜR

Am 29. September
Michael Gruber

ÖSTERREICH

Die bevorstehende Nationalratswahl ist von großer Bedeutung. Als Bürger haben wir die Möglichkeit, unsere
Stimme abzugeben und Österreich neu zu denken.

FAMILIE - TEUERUNG
Die Teuerung macht vor allem Familien mit Kindern zu schaffen. Hohe Mieten, steigende Kreditzinsen sowie stei-
gende Lebensmittelpreise sind nur einige Beispiele dafür. Mit der FPÖ wurde 2002 das Kinderbetreuungsgeld
eingeführt und 2018 der Familienbonus Plus. Familien und Kinder haben oberste Priorität und wir wollen diese
weiter entlasten und unterstützen, denn unsere Kinder sind unsere Zukunft!

SICHERHEIT - MIGRATION
Die Massenmigration hat Österreich zu einem Land der Unsicherheit gemacht. Terroranschläge, Messersteche-
reien und Vergewaltigungen gehören mittlerweile zum Alltag. Es ist unsere Pflicht, Lösungen zu finden, damit
die Sicherheit der Bürger gewährleistet wird. Hier geht Oberösterreich mit der
Einführung der Sachleistungskarte und restriktiven Maßnahmen bei Sozialleis-
tungen für Asylwerber einen neuen Weg. Es ist ein klares Zeichen, dass wir nicht
das Sozialamt der Welt sind und dass sich Leistung lohnen muss.

LANDWIRTSCHAFT
Unsere Heimat Österreich braucht bessere Lösungen als den Green Deal, die
Waldverordnung oder das Renaturierungsgesetz. Das Renaturierungsgesetz
stellt einen Anschlag auf unsere österreichischen Landwirte dar. Bürokratie
und Auflagen werden die Wettbewerbsfähigkeit unserer Bauern noch mehr be-
einträchtigen und die Versorgungssicherheit gefährden. Mit einer verpflichten-
den Lebensmittelherkunftskennzeichnung, Bürokratieabbau und Hausverstand
wollen wir unsere Landwirte unterstützen.

Mit all den politisch verursachten Missständen möchte ich „Aufräumen für Ös-
terreich“ und deshalb kandidiere ich für den Nationalrat, um mit Ihnen gemein-
sam die richtige Zukunft zu bauen. Daher bitte ich um Ihre Unterstützung in
Form einer Vorzugsstimme.

Gemeinsam stärker,

Michael Gruber

Geschätzte Landsleute!

3
Freiheitliche Partei

Österreichs

FPÖ

GruberMichael

Michael Gruber

Michael Gruber
3

1976
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VOLKSSCHULE

Gefährlicher Schulweg in Kirchdorf
KIRCHDORF. Vor der Volks-
schule Kirchdorf kommt es täg-
lich zu gefährlichen Situatio-
nen, weil einige Eltern das Hal-
te- und Parkverbot missach-
ten, um ihre Kinder direkt vor
dem Eingang aussteigen zu las-
sen. Manche bleiben mitten auf
der Straße stehen, andere fah-
ren sogar auf den Gehsteig auf.

von SUSANNEWINTER

Muss erst wieder etwas passie-
ren, damitwas passiert? Ist die Si-
cherheit unserer Kinder nichts
wert? – Das fragen sich besorgte
Eltern von Kindern, die die
Volksschule Kirchdorf besu-
chen. 300 Volksschüler betreten
jeden Tag durch die selbe Ein-
gangstür die Volksschule. Das ist
seit Schulbeginn neu, denn im
vergangenen Jahr gab es noch
zwei Volksschulen mit zwei se-
paraten Eingängen. Nur wenige
Meter vom Eingang entfernt be-
findet sich die Straße. Die nor-
malerweise nicht sehr stark fre-
quentierte Mayrhoferstraße wird
morgens zum Spießrutenlauf für
die Kinder. Zwischen parkenden
Autos und– teilweise sogar am
Gehsteig – anhaltenden Eltern
müssen sie sich ihren Weg zur

Schule bahnen. Und das, obwohl
ein Halte-und Parkverbot gilt.
„Auf die neue Situation für die
gemeinsame Volksschule mit-
samt neuem Zugangs- und Ein-
gangsbereich wurde absolut nicht
reagiert. Einzige sinnvolle Maß-
nahme ist ein Absperrgitter di-
rekt beim Ausgang, damit kein
Kind auf die Straße fällt“, berich-
tet Christof Lemberger, besorg-
ter Vater einer Volksschülerin.
„Leider fahren viele Eltern direkt
vor den Schuleingang und blei-
ben mitten auf der Straße stehen,
anstatt die Parkplätze beim Fun-
court oder die Elternhaltestelle zu
nutzen“, sagt die Direktorin der
Volksschule Christine Kersch-
baummayr und ergänzt: „Die
Schulwege von dort aus sind
sicher.“

Schulstraße wird geprüft
Thomas Scharl, Gemeinderat und
vorübergehender Stellvertreten-
der Vorsitzender des Bau- und
Verkehrsausschusses, nimmt da-
zu Stellung: „Ich halte eine tem-
poräre Schulstraße als kurzfris-
tige Erstmaßnahme sehr sinn-
voll. Eine Ausweitung der El-
ternhaltestellen kann ebenfalls
Erleichterung bringen.“ Mittel-
fristig gebe es im Verkehrsaus-
schuss bereits intensive Gesprä-
cheundersteMaßnahmenfüreine
komplette Verkehrsplanung.
Der geschäftsführende 1. Vize-
bürgermeister Stipo Luketina
sagt: „Aktuell werden verschie-
deneMaßnahmen geprüft, um die
Situation vor Ort zu verbessern.
Auch die konstruktiven Vor-
schläge der Elternschaft, wie

Fahrverbote oder Schulstraßen,
werden in die Planungen mitein-
bezogen. Die Bezirksverwal-
tungsbehörde muss nun prüfen,
was möglich ist.“ Weitere Maß-
nahmen wie zusätzliche Eltern-
haltestellen und ein befestigter
Weg entlang der Frohsinnwiese
sind ebenfalls im Gespräch.

Elternhaltestellen und
Ausstiegsplätze nutzen
Scharl und Luketina appellieren
an die Vernunft der Eltern: „Wir
möchten alle Eltern nochmals
ausdrücklichdarumbitten, sichan
die empfohlenen Elternhaltestel-
len und Ausstiegsplätze zu hal-
ten,umgefährlicheSituationenzu
vermeiden.“
Von der Polizei wird zu den Stoß-
zeiten kontrolliert. „Durch die
Anwesenheit der Polizei halten
sichmehrEltern andasHalte- und
Parkverbot“, bemerkt die Direk-
torin Christine Kerschbaum-
mayr. Auch Christof Lemberger
begrüßt die Präsenz der Polizei.
„Wir werden weiterhin verstärkt
kontrollieren und Anzeigen vor-
nehmen. Darüber werden die El-
tern auch von der Schulleitung
informiert“, kündigt Bezirks-
polizeikommandant-Stellvertre-
ter Reinhard Menneweger an.<

Zwischen den Autos müssen die Kinder auf ihrem Schulweg vorbei. Foto: Lemberger

MITTAGSMENÜ
dein Metzger kocht

Kirchdorfer Fleischwaren GesmbH | Mühlenweg 15  |  4560 Kirchdorf an der Krems  |  Tel: 07582 / 627 61

MO-FR von 11 - 13 Uhr

zum Adlwanger KirtagMontag, 30.9. Leberknödelsuppe
Schinkenfleckerl dazu gem. Salat € 9,90

Dienstag, 1.10.  XXL-Wiener Schnitzel  
vom Schwein mit Pommes und gem. Salat € 13,90

Mittwoch, 2.10. Rindsgulasch mit Spätzle € 10,90

Donnerstag, 3.10. Bauernschmaus 
Brat‘l - G‘selchts - Kraut und Knödel € 12,90
Freitag, 4.10. zart geschmorter Kalbsbraten 
vom heimischen Milchkalb mit Gemüsereis und Kartoffeln 
dazu gem. Salat € 17,90

gegrillte Maishendl
gegrillte XL-Käsekrainer
g‘schmackige Bratwürstl
und Bosna

und natürlich auch frisch gezapftes Bier

Kommt‘s zu de

Guten Appet it
EUER Metzger-TEAM

GOLDENEN SAMST‘A NACHT

FESTZELTbesucht‘s uns in unserem

es gibt:

Bis dann, euer KIRCHDORFER 
FLEISCHWAREN-TEAM

am 5. und 
6. Okt. 

geht‘s los
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REISEN

Hermann Grieshofer führt seit 20 Jahren
Touristen auf denWaalwegen in Südtirol
KIRCHDORF/STEINBACH AN
DER STEYR. Seit zwei Jahr-
zehnten zählt die Wanderreise
„Südtiroler Waalwege“ zu den
beliebtesten Destinationen von
WeiermairReisen.Was2003als
private Erkundungstour von
Hermann Grieshofer aus Stein-
bach an der Steyr begann, ist
heute ein Highlight beimKirch-
dorfer Reiseanbieter.

Mit Herzblut hat Hermann Gries-
hofer die Region in Südtirol er-
kundet. Bis zu seinem Ruhestand
im Jahr 2020 war er nicht nur
Wanderführer, sondern auch der
Busfahrer, derdieGäste sicherauf
den oft schmalen und herausfor-
dernden Straßen in die entlege-
nen Seitentäler brachte. Seine
Leidenschaft für das Wandern

und die Südtiroler Landschaft ha-
ben die Waalwege-Tour zu dem
gemacht, was sie heute ist: Eine
Reise, die jedes Jahr ausgebucht
ist, und die Gäste immer wieder
aufs Neue begeistert.
Seit 2004 führt Hermann Gries-
hofer die Reisegruppen durch das

Vinschgau, entlang der histori-
schen Waalwege, die einst als
Bewässerungskanäle dienten und
durch die malerischen Seitentä-
ler. „Die herbstliche Farbpalette
mit gelben Blättern, rotem Wein
und goldenen Lärchen ist einfach
atemberaubend“, erzählt Her-

mann Grieshofer: „Diese Mo-
mentemit denGästen zu teilen, ist
für mich das Schönste.“

Versteckte Plätze entdeckt
Grieshofer kennt die Region wie
seine Westentasche und hat so
manchenGeheimtippentdeckt.Er
nimmt die Gäste mit auf Routen,
die abseits der gängigen Pfade
liegen, oft auf Straßen, die nur er-
fahrene Busfahrer meistern kön-
nen. Durch die Zusammenarbeit
mit einem örtlichen Wanderfüh-
rer und Nationalparkförster sind
die Touren nicht nur gut organi-
siert, sondern auch abwechs-
lungsreich und informativ. „Ich
freue mich darauf, weiterhin ge-
meinsam mit unseren Gästen die
schönsten Plätze Südtirols zu ent-
decken“, sagt der Steinbacher.<

Hermann Grieshofer führt zu versteckten Plätzen in Südtirol. Foto: Hermann Grieshofer

TEPPICH-WERKSTATT 
O B E R Ö S T E R R E I C H

TEPPICHREINIGUNG
Die Teppichreinigung dient nicht nur einem sauberen Aussehen, sondern auch 
der Hygiene und der langzeitigen Werthaltung Ihres Teppichs, wodurch die 
Lebensdauer wesentlich verlängert wird. Das von unserem Haus bevorzugte 
Teppich-Waschverfahren beseitigt lästige Milben und Motten. Deshalb ist es 
ein Muss für Allergiker! Alle Teppiche werden mit natürlichen Waschmitteln 
gewaschen. 
Sie können sich sicher sein, dass Ihre Teppiche bei uns in besten Händen sind und 
nur von fachlich kompetenten Personal behandelt werden.

J. Gri  Parkstr. 4  4560 Kirchdorf an der Krems  t.a.l@gmx.at
Tel.: +43 (0) 7582 61 240  Mobil: +43 (0) 681 84 76 44 79  

WWW.TEPPICHWERKSTATT-OBEROESTERREICH.AT

<ABHOLDIENST KOSTENLOS UND UNVERBINDLICH BIS 100 KM< AKTION: TEPPICHREPARATUR
 100 Euro Gutschein auf Reparatur (bis 2.10.2024)

Schäden im Teppich, verursacht durch Motten? 
Kein  Problem für  uns!
Wir erneuern Fransen und Kanten, kürzen Ihren Teppich 
und knüpfen Schäden nach, z. B. Löcher oder Risse,  Ab-
nutzung oder auch Brand- oder Wasserschäden.
Auf alle Reparaturen gewähren 
wir 5 Jahre Garantie! 

&

vorher nachher

AKTION:
Teppich-Ozon-
Desinfektion
für einen Euro 
pro Teppich!
gültig bis 2.10.2024 

1+1 AKTION
2 waschen

1x bezahlen
(AKTION gültig bis 2.10.2024)
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STATISTIK

Rückgang bei den
Kirchenaustritten
BEZIRK. Die Diözese Linz ver-
öffentlichte die amtliche Kir-
chenstatistik für das Jahr 2023.
ImBezirk Kirchdorf traten 543
Personen aus der Katholi-
schen Kirche aus, das sind 271
weniger als im Vorjahr.

Nach dem Rekordhoch bei den
Kirchenaustritten 2022 mit 814
Personen, ist die Zahl 2023 mit
543 Personen wieder etwas nied-
riger (2021: 493 und 2020: 403
Personen). 2023 traten im Ein-
zugsgebiet der Kirchenbeitrag-
Beratungsstelle Kirchdorf 34
Personen wieder beziehungs-
weiseneu indieKircheein (2022:
27 Personen). Mit Stichtag
1.1.2024gabes insgesamt39.301
Katholiken (1.1.2023: 39.866
Katholiken) im Bezirk. Die Ka-

tholische Kirche in Oberöster-
reich hatte zum Stichtag
31.12.2023 insgesamt 882.465
Katholiken (2022: 898.064 Ka-
tholiken) von rund 1,5 Millionen
Menschen in Oberösterreich. Im
Jahr 2023 traten 15.155 Perso-
nen aus (2022 waren es 16.505
Personen). 783 Personen traten
2023 wieder oder neu ein (Re-
versionen: 746, Konversionen:
37; 2022 waren es 849).<

Stift Kremsmünster Foto: Winter

Teuerung
stoppen.
Wohlstand
sichern.

29.09. A
ndi

BABLER

Teue

QR-Code
scannen
undmehr
erfahren.

BUNDESFORSTE

Einblicke in den
Wald der Zukunft
ROSENAU.Wie sieht derWald der
Zukunft in Österreich aus?Welche
Baumarten werden wachsen, wel-
che nicht mehr? Und was können
Waldbewirtschafter tun, um die
Wälder gesund zu erhalten? Diese
und weitere Fragen beantworteten
Förster und Naturexperten der Ös-
terreichischen Bundesforste bei
kostenlosen Führungen durch die
Wälder in allen ÖBf-Forstbetrie-
ben. Auch in Rosenau fand eine
Führung statt.

Erkundungstour durch das
Forstrevier Windischgarsten
Beim gemeinsamen Waldspazier-
gang auf den Flächen des Forstbe-
triebs Steyrtal im Forstrevier Win-
dischgarsten stellte Bundesforste-
Expertin Susanne Binder die ver-
schiedenen Funktionen des Wal-

des vor und erklärte, warum es so
wichtig ist, unsereWälder vital und
stabil zu halten. All jene, die jetzt
keineGelegenheit hatten, denWald
der Zukunft vor Ort kennenzuler-
nen,nehmendieBundesforsteunter
www.wald-der-zukunft.at auf eine
virtuelle Tour durch den Wald von
heute und morgen mit.<

Bundesforste-Expertin Susanne Binder
erklärt die Borkenkäfer-Monitoringfalle.

Foto: ÖBf

ALLES WAS 
DAS AUTOHERZ 
BEGEHRT!

Bei VZ Autoteile haben Sie eine große Auswahl 
an verschieden Produkten und Anbietern.
Unsere kompetenten und qualifizierten 
Mitarbeiter beraten Sie natürlich 
gerne bei Ihrer Suche nach dem 
perfekten Ersatzteil. 

Bei VZ Autoteile haben Sie eine große Auswahl 

VZ AUTOTEILE 
 Autoteilevz@gmail.com |  0676/7770530
 Steiermärkerstrasse 18 
4560 Kirchdorf an der Krems

MO-DO 08-12 und 13-17:30 Uhr
FR 08-13 Uhr | NEU: SA 08-12 UHR 

HAUS-
MESSE
4. + 5.10.

HUBERT KITZMÜLLER | EUROPAPLATZ 11, 3382 LOOSDORF
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW.LEEB.AT

9 - 17 UHR
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LESERFOTOS

Unsere schöne Region in Bildern
Die Tips-Leser zeigen mit ihren
Leserfotos immer wieder aufs
Neue, was unsere schöne Region
im Bezirk Kirchdorf alles zu
bieten hat. Leserfotos an:
redaktion-kirchdorf@tips.at<

Auf demWeg zum Hohen Nock – foto-
grafiert von Gabriela Rettenbacher. „Die Polzhütte, immer wieder einen Besuch wert“, so Thomas Oberpertinger.

Bernadette Aichberger schickte dieses
Bild vom Septemberschnee auf der
Gradnalm in Micheldorf.

Der Pfannstein im ersten Winterkleid,
fotografiert von Helmut Garstenauer
aus Kirchdorf.

Nächtlicher Brandeinsatz
MICHELDORF. Die Feuerwehr
Micheldorf bekämpfte erfolgreich
einen Dachbrand in einemWohn-
haus in Micheldorf. Im Anschluss
an die Löscharbeiten kontrollierten
die Einsatzkräfte das Dach mit
einer Wärmebildkamera, um mög-
liche Glutnester auszuschließen.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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GALLUSMARKT
Kunst- u

nd Handwerksmarkt

www.gallusmarkt.at

• Einzigartige Vielfalt: mehr als 150 Aussteller
• Holzdekorationen, Keramik, Metall- und

Glaskunstwerke, textile Unikate, Drechsler,
Besenbinder, Korbbinder, Schmied und vieles mehr

• lebende Werkstätten
• kulinarische Köstlichkeiten
• musikalische Unterhaltung an beiden Tagen
• abwechslungsreiches Kinderprogramm
• am Samstag alle Geschäfte bis 18 Uhr geöffnet
• Eintritt: € 4 (mit OÖN-Card € 3,50),

Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre frei

Kremsmünster

MARKTKRKT
OKTOBER
9–18 UHR
12.–13.

Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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Wenn wir so weiter-
machen kollabiert 
das System
Aktuell sind in Oberösterreich 
fast 50 Kassenstellen unbe-
setzt, die meisten in der All-
gemeinmedizin. Das ist für alle 
Beteiligten eine herausfordern-
de und nicht mehr länger zu 
akzeptierende Situation. Wir 
brauchen hier schnell effek-
tive Maßnahmen, eine davon 
ist eine effiziente und geziel-
te Patientensteuerung. Dazu 
braucht es eine Verbesserung 
der Rahmenbedingungen, eine 
Aufstockung der Finanzmittel 
und geeignete Modelle gerade 
für die jungen Kolleginnen und 
Kollegen, die einfach einen an-
deren Zugang zur Arbeitswelt 
haben als vielleicht wir älteren 
früher. Die Versorgungspyra-
mide muss für die Patientinnen 
und Patienten klar sein: Erst 
der niedergelassene Allgemein-
mediziner und dazu unterstüt-
zend  die telefonische Gesund-
heitsberatung 1450. Danach 
der niedergelassene Facharzt, 
Spitalsambulanz und erst dann 
die stationäre Spitalsbehand-
lung. In diesem Weg kann sich 
jede und jeder sicher sein, dass 
sie und er gut versorgt ist. Wer 
diesen Weg aber nicht konse-
quent mitgeht, muss finanziell 
zum System beitragen. Jeder 
muss sich dann an die vorgege-
benen Regeln halten. Wenn wir 
so weitermachen, die Nieder-
lassung nicht stärken und die 
Allgemeinmedizin ausbauen 
und sich die Menschen dann 
nicht an den vorgegebenen Weg 
halten, dann kollabiert das Sys-
tem. Anzeige
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ALTBAUERN

Kulturfahrt mit
historischen Highlights
BEZIRK KIRCHDORF. Für die
Altbauern-Kulturfahrt hatte Be-
zirksobmann Alois Rapperstor-
fer zwei „Schmankerl“ ausge-
wählt. Im oö. Feuerwehrmu-
seum St. Florian wurde die ein-
drucksvolle technische und or-
ganisatorische Entwicklung vom
19. Jahrhundert bis zur Gegen-
wart gezeigt – von Handpumpen
und Löscheimern bis zu moder-

nen Rosenbauer-Rettungssyste-
men. Im Freilichtmuseum Steh-
rerhof in Neukirchen an der Vö-
ckla wurde die Arbeit mit einer
historischen Dreschmaschine,
betrieben von einem fauchenden
Dampfkessel, vorgeführt. Erin-
nerungen an die eigene Jugend-
zeit weckten verschiedene alte
Geräte und damals von Pferden
gezogene Landmaschinen.<

Altbauern-Kulturfahrt nach St. Florian und Neukirchen an der Vöckla Foto: Erich Braunreiter
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bis 13.12.2024

Aus der Aktio
n ausgenommen sin

d Gutsc
heine, Erden,

Dünger, Mulchmaterialen und Dienstle
istu

gen.

-50% auf Bäume

Halbartschlager
Wolfernstraße 23, A-4400 Steyr
+43 7252 73322
www.halbartschlager-steyr.at

-30
%

-30% auf Strä
ucher und Stauden

SKICROSS

Spitaler Daniel Traxler
beendet seine Karriere
SPITAL AM PYHRN. Daniel
Traxler hat seinen Rücktritt als
ÖSV-Skicross-Athlet erklärt.
Der 30-Jährige tritt Anfang
Oktober seinen Polizeidienst in
Mondsee an.

Die Saison 2018/19 war mit zwei
Weltcup-Podestplätzen (2./3.) in
Idre Fjäll (Schweden) sowie
Rang sechs im Gesamtweltcup
die erfolgreichste in der Lauf-
bahn von Daniel Traxler, der es
noch auf weitere zehn Top-Ten-
Resultate im Weltcup gebracht
hat. Zudem steht für den Spitaler
ein zweiter Rang in der Europa-
cup-Gesamtwertung 2014/15 zu
Buche. Traxler hatte in seiner
Karriere immer wieder mit Ver-
letzungen zu kämpfen. So erlitt er
2016 einen Oberschenkelbruch,

2017 und 2022 wurde er von
Bandscheibenproblemen ge-
bremst. Im vergangenen Winter
zog er sich bei einem Sturz Brü-
che der Querfortsätze im Len-
denwirbelbereich zu und musste
dieSaisonvorzeitigbeenden. „Im
Laufe des Sommertrainings habe
ich gemerkt, dass einfach die
letzten Prozent fehlen, um ein
weiteres Comeback in Angriff zu
nehmen. Daher habe ichmich da-
zuentschieden,meineKarrierezu
beenden“, erklärt Traxler.<

Daniel Traxler Foto: ÖSV/Karlheinz Wieser

STIFTSKIRCHE

Exklusiver Einblick in
die Generalsanierung
KREMSMÜNSTER. Am Sonn-
tag, 29. September, ist Tag des
Denkmals. Unter dem Motto
„HAND//WERK gedacht+ge-
macht“ werden heuer das tra-
ditionelle Handwerk sowie die
Restaurierung hervorgehoben.
An diesem Tag bietet sich die
einmalige Gelegenheit, die
Baustelle der Stiftskirche
Kremsmünster zu besichtigen.

47 Programmpunkte sind am Tag
des Denkmals in Oberösterreich
bei freiem Eintritt zu entdecken,
darunter die Stiftskirche Krems-
münster. Besucher haben die
Möglichkeit, die Baustelle der
Stiftskirche zu besichtigen. Die
Arbeiten an der Außenfassade
wurden bereits 2022 abgeschlos-
sen. 2023 begann mit der Innen-

sanierung die intensivste Phase
desProjekts, derenersteEtappe in
diesem Jahr abgeschlossen wird.
Bei den Führungen um 14 und 16
Uhr geben Pater Altman Pötsch,
LandeskonservatorDanielResch,
Anna Brettl vom Bundesdenk-
malamt OÖ und Baumeister Pe-
ter Griebaum exklusive Einbli-
cke in die Denkmalpflege. Der
Treffpunkt ist vor der Stiftskir-
che.<

Fassade der Stiftskirche Kremsmünster

Foto: Pater Josef Stelzer
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ÖSTERREICHHÄLT ZUSAMMEN.
DANKUNSERER EINSATZKRÄFTE.
Die Hochwasserkatastrophe hat Österreich vor große Herausforderungen gestellt. Die Einsatz-
kkkrrräääfffttteee – aaalllllleeennn vvvooorrraaannn dddiiieee FFFeeeuuueeerrrwwweeehhhrrreeennn – hhhaaabbbeeennn dddaaabbbeeeiii GGGrrroooßßßaaarrrtttiiigggeeesss gggeeellleeeiiisssttteeettt. DDDaaafffüüürrr dddaaannnkkkeeennn wwwiiirrr
ihnen – und sorgen im Parlament für weitere Verbesserungen im Katastrophenschutz.

Wir halten zusammen und lassen niemanden im Stich.

KKoonnkkrreett hhaabbeenn wwiirr iimm PPaarllamentt ddiie RRahhmenbbeddiingungenn ddaaffüürr ggeesscchhaaffffeenn,

Wir freuen uns, wenn Sie sich unter www.oevpklub.at über unsere Arbeit im Parlament informieren.

August
Wöginger

ÖVP-Klubobmann

Johann
Singer

Abgeordneter
zum Nationalrat

Bettina
Zopf

Abgeordnete
zum Nationalrat

Bernhard
Ruf

Bundesrat

• … dass der Katastrophenfonds nun auf eine Milliarde Euro aufgestockt werden kann.
Dadurch stehen für alle Betroffenen – von Haushalten über Unternehmen bis hin zu
beschädigter Infrastruktur – mehr finanzielle Mittel zur Verfügung. Damit rasch und
unbürokratisch geholfen werden kann, können Teile der Summe auch als Vorschuss
ausbezahlt werden.

• … um sofort zehn Millionen Euro zur Behebung von Schäden am Hochwasserschutz
zur Verfügung zu stellen. Mit dem Programm „Zukunft Hochwasserschutz 2024+“ werden
wir in den nächsten Jahren fast eine Milliarde Euro in den Ausbau des Hochwasserschutzes
investieren.

• … dass Betroffene die Kosten für die Beseitigung von Schäden, nötige Reparaturen oder
die Ersatzbeschaffung etwa von Wohnungen oder Möbeln von der Steuer absetzen
können. Auch Betriebe, die das Hochwasser schwer getroffen hat, können ihre
Steuerzahlungen stunden.

• … um den Wohnschirm um 40 Millionen Euro aufzustocken. Damit unterstützen wir in
besonderen Härtefällen, wenn durch das Hochwasser vorübergehend oder für längere
Zeit Haus oder Wohnung unbewohnbar sind.

• … die Feuerwehren zu stärken. So haben wir den Garantiebetrag für Feuerwehren
von 95 Millionen Euro auf 140 Millionen Euro pro Jahr erhöht, damit sie ihre wichtige
Aufgabe weiterhin erfüllen können.

An
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e
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GrünburG

Todesfall: 
rosa Pernegger ver-
starb am 14. September 
im 90. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Greimel

Inzersdorf Im kremsTal
GeburT: 
aurelia, geboren am 10. September; Eltern: 
Nadja Duscher & Kevin Gruber;  

kremsmünsTer
Todesfall: 
bruno niederkro-
tenthaler verstarb 
am 17. September 
im 85. Lebensjahr; 
 Foto: Diözese Linz  

leonsTeIn

GeburT: 
emilia, 
geboren am 
5. September; 
Eltern: Gordana 
& Milan 
Sarenac; 
 Foto: BabySmile

mIcheldorf
GeburTsTaGe: 
hannelore Wöckl (75); 

Gerlinde bamminger (80); 

heidrun obernberger (80); 

helga retschitzegger (80); 

Inge schröcker (82); 

leopoldine benedetter (85);

mIcheldorf
margareta eder (97); 

maria schmied (98);

Goldene hochzeIT: 
eva & ernst schwaiger; 

rIed Im TraunkreIs
Todesfall: 
augustine zackel verstarb am 18. 
September im 95. Lebensjahr; 

schlIerbach

GeburT: 
madleen, 
geboren am 
11. September; 
Eltern: Nicole 
Platzer & Stefan 
Limberger; 
 Foto: BabySmile

Todesfall: 
Gottfried Gaisbauer 
verstarb am 19. Septem-
ber im 84. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Krennmayr

WIndIschGarsTen:

GeburTsTaG: 
cäcilia 
antensteiner 
(101); 
 Foto: Seniorenbund
 

sek-kirchdorf@tips.at

sTandesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Lehre, ein gutes Geschäft!
Als Lebensmittelhändler:in kannst du in
die Welt des Handels eintauchen. Entdecke
den Verkauf von hochwertigen Produkten.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

Vortrag über Nikotin Das Jugendservice Kirchdorf informierte in einem Vor-
trag im ÖGJ Jugendzentrum Micheldorf über „Rauchen und Nikotin“. Im Fokus
standen die gesundheitsschädlichen Inhaltsstoffe von Zigaretten und die hohe
Suchtgefahr. Die Teilnehmer nutzten die Gelegenheit, um viele Fragen zu stel-
len. „Der Vortrag hat gezeigt, wie viel Aufklärungsbedarf noch besteht“, sagt
Melissa Schlöglhofer, Leiterin des ÖGJ Jugendzentrums Micheldorf. Foto: JCUV

NordicWalking JedenMontag fanddasNordic-Walking-TreffenderGesundenGe-
meinden Roßleithen und Windischgarsten statt. Mit einer durchschnittlichen Grup-
pengröße von rund zehn Personen pro Veranstaltung zeigten sich die Verantwortli-
chen, Regina Ballenstorfer und Gerlinde Grill, sehr zufrieden. Sie führten die Gruppe
auf abwechslungsreichen, naturbelassenenWanderwegen durch die malerische Um-
gebung. Der Saisonabschluss wurde bei Monikas Mostschänke „Horner“ gefeiert.

Foto: Gesunde Gemeinde Roßleithen

Kirche Bischof Manfred Scheuer
sendete Ulrike Steinmaurer in den
pastoralen Dienst der Diözese. Sie ist
unter anderem Pastoralassistentin in
der Pfarre Kirchdorf und ihre Hei-
matpfarre ist Pettenbach. Foto: Jack Hijes
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Bewährte Qualität: 47 JahreWhirl-
pools derWeltmarke HotSpring
GUNSKIRCHEN.Bei HotSpring
Whirlpools wird im Oktober ge-
feiert - und auch alle Whirlpool-
käufer haben Grund zur Freude!
Bei der Jubiläumsmesse von 3. bis
5. Oktober gibt es geniale Jubilä-
umsangebote!

Vor fast einem halben Jahrhun-
dert setzten kluge Ingenieure im
sonnigen Kalifornien neue Maß-
stäbe in Sachen Whirlpools. Die
Marke HotSpring wurde gebo-
ren. Durch ständige Innovation
schaffte man es an die Spitze.
Im Jahr 2003 holte Alexander
Bösl die Wohlfühl-Oasen nach
Österreich und bis heute ist die
Nachfrage enorm. Das Geheim-
nis: Qualität, Nachhaltigkeit und
Service.

Weit über 10.000 Menschen in
Österreich vertrauen bereits auf
die sprichwörtliche Hotspring
Qualität. Mit einer durchschnitt-
lichen Lebensdauer von 25 Jah-
ren ist die Langlebigkeit der Pro-
dukte überwältigend. Besonders
gefragt ist Salzwasser: hier ist es
HotSpring gelungen die Wasser-
pflege so einfach wie möglich zu
gestalten - mit dem einzigartigen,
vollintegrierten FreshWater IQ®
Salzsystem. Dieses hochmoderne
Wasser Monitoring System defi-
niert die Wasserpflege neu - es
testet, reinigt und gibt Empfeh-
lungen ganz automatisch. Das
Ergebnis: kristallklares, umwelt-
schonend gereingtes Wasser per
Knopfdruck - all das bei nied-
rigstem Strom- und Wasserver-
brauch. Stolz ist man zudem auf
die lebenslange Ersatzteil-Garan-
tie und darauf, dass von der ersten
Beratung über die individuell ge-
plante Lieferung bis hin zu allen
Fragen immer der zufriedene
Kunde im Mittelpunkt steht.
Bei der Jubiläumsmesse bleiben
keine Wünsche offen: lagernde
Vorjahresmodelle und Ausstel-

lungsstücke bis zu 40 Prozent
rabattiert, Premiumwhirlpools
ab 7.990,- inkl. Lieferung und
bis zu 10.000 Euro sparen bei
Whirlpools der edlen Highlife-
Collection. Schauen Sie vorbei
und überzeugen Sie sich selbst!
ANZEIGE

Alex und Gabi Bösl: „Mit unseren Whirlpools haben wir schon über 10.000 Öster-
reichern Freude gemacht. Unser Erfolgsgeheimnis sind Qualität, Nachhaltigkeit und
Service. Überzeugen Sie sich selbst und feiern Sie jetzt mit uns!“ Foto: HotSpring

Gesundheitstipp für Haut und Haare: Der Mega-

Trend Salzwasser-Whirlpools Foto: HotSpring

47 Jahre Jubiläumsmesse
3. bis 5. Oktober
10-18 Uhr
Nelkenstraße 12
4623 Gunskirchen bei Wels
+43 7246 80246
office@whirlpools.at
www.whirlpools.at
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Windischgarsten
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Fläche:	 4,93 km2

Höhe: 601 m
Einwohner:	 2.377 HWS
	 543	NWS	
	
Bürgermeister:
Bernhard Rieser (SPÖ) 
	
Homepage:
www.windischgarsten.at 
	
Gemeindeamt: 
Hauptstraße 5 
4580 Windischgarsten
07562 5255
gemeinde@windischgarsten.
ooe.gv.at

Öffnungszeiten: 
Mo, Mi, Do, Fr 
7.30 - 12 Uhr 
Di  
7.30 - 12 Uhr, 14 - 18 Uhr

INTERVIEW

Millioneninvestitionen in
Infrastruktur und Bildung
WINDISCHGARSTEN. Zukunft
desWurbauerkogels,Neubaudes
Kindergartens, Sanierung des
Wasserleitungsnetzes, Bau eines
neuen Feuerwehrhauses: Die
Liste an aktuellen Projekten in
der Marktgemeinde Windisch-
garsten ist lang. Tips sprach mit
Bürgermeister Bernhard Rieser
(SPÖ) über Prioritätensetzung,
die Finanzlage der Gemeinde
und seine Visionen für den Ort.

von SOPHIE KEPPLINGER

Tips: Viele Gemeinden kämpfen
mit finanziellen Problemen. Wie
sieht es in Windischgarsten aus?

Bernhard Rieser:Wir haben, wie
viele andere Gemeinden, unseren
ordentlichen Haushalt nicht aus-
gleichen können und sind im Här-
teausgleich. Wir können damit
mittlerweile umgehen,wobei unser
Spielraum natürlich eingeschränkt
ist. Ob es allerdings generell sinn-
voll ist, den Handlungsspielraum
derGemeinden so zu begrenzen, ist
ein anderes Thema.

Tips:DerWurbauerkogel steht vor
großen Veränderungen. Was sind
die Pläne für die Zukunft des Aben-
teuerbergs und wie ist der aktuelle
Stand der Dinge?

Rieser: Fakt ist: Der Sessellift am
Wurbauerkogel fährt heuer zum
letzten Mal. Hier haben wir bereits
alle Variationen ausgereizt, auch
eine Sanierung ist vomTisch. Aber
ich bin zuversichtlich, dass 2025
etwasNeues kommt.Angestrebt ist
nach wie vor ein Ganzjahresbe-
trieb. Es gibt bereits positive Ge-
spräche mit den Verantwortlichen
beim Land Oberösterreich.

Tips: Das Projekt „Kindergar-
ten“ nimmt dafür schon konkrete

Formen an. Es soll ein Neubau
werden, richtig?

Rieser: So ist es. Seitens der Ab-
teilung Umwelt-, Bau- und Anla-
gentechnik wurde ein Neubau
empfohlen.Dieserwirddirektbeim
aktuellen Standort gebaut. Konkret
werden es sieben Gruppen: vier
Kindergartengruppen, eine Flex-
gruppe und zwei Krabbelstuben-
gruppen. Rund dreieinhalb Millio-
nenEuro fließen in das Projekt.Die
Eröffnung ist für 2027 geplant.

Tips:EingroßesProjektwird auch
der Neubau des Feuerwehrhauses.
Können Sie uns mehr über den ge-
planten Standort und die nächsten
Schritte erzählen?

Rieser: Das neue Feuerwehrge-
bäude soll im Bereich der Orts-
ausfahrt an der Gleinkerseestraße
entstehen. Derzeit sind wir dabei
dieses Grundstück zu sichern. Die-
ser Neubau wird auf jeden Fall ein
Großprojekt für die nächsten Jah-
re. Laut Prioritätenreihung ist jetzt
aber erst einmal der Kindergarten-
Neubau an der Reihe.

Tips:Kommen wir vom Feuer zum
Wasser: Vorab sprachen Sie von
einerumfangreichenSanierungdes
Wassernetzes. Warum wird dies
notwendig, wie lautet der Plan?

Rieser: Windischgarsten hat das
älteste Wasserleitungsnetz der ge-
samten Region, manche Leitungen
sind über 100 Jahre alt. Wir haben
uns jetzt für eine Sanierung an drei
Fronten entschieden: Quellsam-
melstube, Hochbehälter, Wasser-
leitungsnetz. Beginnen werden wir
mitLetzterem:ImHerbststartenwir
mit der Sanierung des Wasserlei-
tungsnetzes zwischen Bauhof und
Bahnhof, das sind rund eineinhalb
Kilometer. Kostenpunkt liegt hier
bei rund 1,5Millionen Euro.

Tips: Noch ein kurzer Themen-
wechsel zum Schluss: Die Markt-
gemeinde will Naturnachtgebiet
werden.Was hat es damit auf sich?

Rieser: Blickt man bei Nacht auf
die Region, ist es in unserem Kalk-
alpen-Gebiet noch richtig finster.
Das wollen wir mit als zukünftiges
Naturnachtgebiet unterstützen. Der
Prozess wurde bereits gestartet,
welche Maß- nah-
men genau zu
setzen sind,
wird erst
ausge-
arbeitet.<

Der „Luftkurort Windischgarsten“ soll bald auch zum Naturnachtgebiet werden.

Foto: Simon Reisinger Fotografie

Foto: Markus Kohlmayr
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VERANSTALTUNGSTIPP

Brauchtum und Kultur
beimMostbauernsonntag
WINDISCHGARSTEN. Ein
herbstliches Highlight erwartet
Besucher am Sonntag, 29. Sep-
tember inWindischgarsten:Der
Mostbauernsonntag.

Gemütlich durch den Ort schlen-
dern, beisammensitzen und
herbstliches Brauchtum hautnah
erleben – so lässt man in Win-
dischgarsten den Spätsommer
ausklingen. Der Mostbauern-
sonntagwirdmit derSegnungder
Erntekrone um 9.45 Uhr und im
Beisein der Musikkapelle Win-
dischgarsten feierlich eröffnet.
Im Anschluss bieten Gastrono-
men und Landwirte der Region
heimische Produkte und Speisen
zum Verkosten und Kaufen an.
Die Palette reicht von Bauern-
brot über Fisch und Bauernkrap-

fen bis hin zu Obstsäften und
Most. Für musikalische Unter-
haltung sorgen ziehende Musi-
ker. Mit Oldtimer-Traktoren und
musikalischer Unterhaltung er-

wartet Groß und Klein ein bun-
tes Programm. Zudem wird der
schönste Stand beziehungsweise
die am schönsten dekorierte Hüt-
te prämiert.<

Der Mostbauernsonntag mit Erntedankfest im Zentrum von Windischgarsten
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Montag - Freitag
Verkauf von 9:00 - 18:00 Uhr

Fahrrad & E-Bike Service

Vereinbare jetzt einen
Termin fürs Profi-Service

E-Bikes
Fahrräder
Rennräder
Gabel
Dämpfer

+43 3687 24 100 41

NEU in

Windisc
hgars

ten

Pyhrnstraße 12
4580 Windischgarsten
Neben Hotel Dilly

PREMIERENLESUNG

Hammerherrin
unter Männern
WINDISCHGARSTEN. In ihrem
neuen Roman „Die Schwarze
Gräfin. Geheimnisse an der
Eisenstraße“ erzählt Astrid Mig-
lar die Geschichte einer Frau, die
um jeden Preis zur Hammerher-
rin an der österreichischen
Eisenstraße aufsteigen will. Am
Freitag, 4. Oktober findet die
Premierenlesung im Kulturhaus
Römerfeld in Windischgarsten
statt. Beginn ist um 19.30 Uhr.<

„Die Schwarze Gräfin“ ist im Emons
Verlag erschienen. Foto: Emons Verlag
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SKI-MITTELSCHULE

Gelungene Kombination aus Schule und Sport
WINDISCHGARSTEN. Vinzenz
Kriechmayr, Daniel Hemets-
berger, Samuel Baumgartner,
Daniel Traxler, Eveline Rohr-
egger oder Hannes Trinkl – sie
alle sind und waren nicht nur
Spitzensportler, sondern auch
Absolventen der Ski-Mittel-
schule. Seit 1966 werden in
Windischgarsten Nachwuchs-
WintersportlerInnen sowohl
sportlich als auch schulisch bes-
tens gefördert und gefordert.

Pünktlich um 7.35 Uhr beginnt
für die 50 Schüler der Ski-Mit-
telschule der Schultag. Neben
dem Unterricht in den klassi-
schen Schulfächern stehen ab der
ersten Klasse jede Woche bis zu
zwölf Sporteinheiten auf dem
Programm.
Um eine optimale Kombination
aus Schule und Sport zu schaf-
fen, ist das Schuljahr in drei Se-

mester geteilt. „Im Herbst bietet
die Indoorpiste in Kombination
mit dem Landesnachwuchszen-
trum zahlreiche Trainingsmög-
lichkeiten für die Alpinen. Die
Biathleten legen einige Kilome-
ter auf der Rollerstrecke zurück
und trainieren intensiv am
Schießstand. Zusätzlich wird re-
gelmäßig auf den Gletschern

trainiert“, erklärt Direktor Mar-
kus Gattinger und erzählt weiter:
„Die aktuelle Wetterlage lässt
natürlich auf ein baldiges Trai-
ning auf Schnee hoffen. Wir be-
obachten und besprechen die
Schnee- und Wetterlage regel-
mäßig in unseren Trainerbespre-
chungen.“ Sobald es die Schnee-
lage auf den heimischen Pisten

und Loipen zulässt, wird der
Stundenplan auf Winterbetrieb
umgestellt. „Von da an trainie-
ren wir an drei Vormittagen pro
Woche in den schönsten Klas-
senzimmern Österreichs – der
Höss, der Wurzeralm und der In-
nerrosenau“, so Gattinger.

Infomöglichkeit für Eltern
Am Freitag, 15. November, bie-
tet die Ski-MS einen unverbind-
lichen Informationsnachmittag
für interessierte Eltern. DesWei-
teren findet am Freitag, 31. Ja-
nuar2025derTagderoffenenTür
statt. Alle Interessenten, die sich
bis Ende Oktober für den Tag der
offenen Tür anmelden, bekom-
men eine gratis Trainingsstunde
am Indoor-Skiteppich oder eine
Trainingseinheit mit den Biath-
leten. Nähere Infos auf www.ski-
mittelschule.at oder per E-Mail
an s409102@schule-ooe.at<

Sportunterricht auf der Indoor-Skipiste in Windischgarsten Foto: Ski-MS Oberösterreich

Kraftstoffverbrauch: 5,4 – 6,4 l/100km. CO₂-Emissionen:
123 – 145 g/km. Symbolbild. Stand 08/2024.

Jetzt Probe fahren

Der Taigo

Linzer Straße 36
4580 Windischgarsten
Telefon +43 75625290
www.autohaus-windischgarsten.at

29. September 2024
ab 10:00 Uhr
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GEBIRGSRADVEREIN

David und Katrin Mayr glänzen bei
Einrad-Weltmeisterschaften
WINDISCHGARSTEN. Der Ge-
birgsradverein Windischgars-
ten blickt auf ein ereignisrei-
ches Jahr zurück und hat noch
viel Spannendes in Planung.
Unter der Leitung von Martin
Strasser bringt der Verein über
150 Radsportbegeisterte zu-
sammen, die gemeinsam das
Garstnertal und Gegenden dar-
über hinaus erkunden.

Besonders stolz zeigt sich der
Verein auf die herausragenden
Leistungen der Geschwister Da-
vid und Katrin Mayr, die kürz-

lich an den Einrad-Weltmeister-
schaften inMinnesota, USA, teil-
genommen haben. David Mayr
holte sich denWeltmeistertitel im
„Muni Downhill Elite“ und si-
cherte sich zusätzlich eine Silber-
medaille im Uphill. Katrin Mayr
erzielte ebenfalls starke Platzie-
rungenmit einem siebten Platz im
Trial sowie zwei vierten Plätzen
im Downhill und Cross Country.

Ausfahrten für Jung und Alt
Ein besonderer Fokus des Ver-
eins liegt auf gemeinsamen Fa-
milienausfahrten. In diesem Jahr

erkundeten Jung und Alt zusam-
men die oberösterreichischen
Voralpen und die Pyhrn-Priel-
Region. Die Kinder fahren dabei
entweder selbst, sitzen im An-
hänger oder werden von Eltern
und Geschwistern gezogen.
Auch abseits der Familienaus-
fahrten war das Jahr reich an Ak-
tivitäten. Im April startete der
Verein mit einem sonnigen An-
radeln in der Südoststeiermark in
die Saison, gefolgt von den be-
liebten Traildays zu Pfingsten im
Südtiroler Vinschgau. Im Juli
ging es dann nach Schladming,

wo eine Almentour unterhalb der
Dachstein Südwand und ein Be-
such imBikeparkSchladming auf
dem Programm standen.

Film Festl im November 2025
Auch für die Zukunft gibt es be-
reits konkrete Pläne. Ein Höhe-
punkt wird das Foto Film Festl im
November 2025 sein, bei dem die
Mitglieder ihre schönsten Erleb-
nisse teilen werden. Darüber hin-
aus hofft der Verein, die Einrad-
Weltmeisterschaft 2026 auf den
Wurbauerkogel nach Windisch-
garsten zu holen.<

David Mayr (l.) sicherte sich bei der Einrad-WM in Minnesota den Weltmeistertitel im „Muni Downhill Elite“. Seine Schwester Katrin (r.) erzielte ebenfalls starke Platzierungen.

Fotos (2): Gebirgsradverein Windischgarsten

Alpine Coaster, Bikepark, 3D-Bogenschießen,
Panoramaturm, Klettersteigpark, Sessellift,
traumhafte Wanderungen für die ganze
Familie und viel mehr!

Alle Infos unter www.wurbauerkogel.at

Der Abenteuerberg Wurbauerkogel
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HEIMAT- UNDMUSEUMSVEREIN

Alte Filme, neues Kino
WINDISCHGARSTEN. „2024 ha-
ben wir unseren Arbeitsschwer-
punkt auf die Vorführung alter Fil-
me aus der Pyhrn-Priel Region ge-
legt. Seit Mai bis einschließlich
Oktober führen wir im Bürgerzim-
mer unseres Museums altes Bild-
und Filmmaterial aus den Jahren
nach dem Zweiten Weltkrieg vor“,

berichtet Ernst Gösweiner, Ob-
mann des Heimat- und Museums-
vereins Windischgarsten. Auf-
grund des großen Interesses wird
der Verein auch im nächsten Jahr
Film- undBildarchiv für die Freun-
de des Museums öffnen. Interes-
sierte können sich per E-Mail an
e.e.goesweiner@aon.at wenden.<

Die Geschichte der Pyhrn-Priel Region zu erforschen, zu dokumentieren und Interes-
sierten zugänglich zu machen: Darum ist der Verein bemüht. So werden etwa Sonder-
ausstellungen eingerichtet und altes Bild- sowie Filmmaterial gezeigt. Foto: Ernst Gösweiner

Kaltschaummatratze

level 100
Gesamthöhe: ca. 21 cm 
Härtegrad: H2 = mittelfest, H3 = fest

Gemeinsam traumhaft schlafen – 
genieße einen tollen Schlafkomfort 
zum Sparfuchs-Preis.

Erhältlich in den Größen: 90 x 190 cm, 
80 x 200 cm, 90 x 200 cm, 100 x 200 cm

_Die Qualität

aus Österreich_Die QualitätDie
aus Öster_
aus Öster_ reich
aus Österreich

Doppelpack-

Aktion
2 Matratzen statt 1.240,–

nur

749,–Mehr 

Komfort für 

kleines Geld!

Aktion gültig von September bis 31. Dezember 2024.

ZU GEWINNEN

Tips verlost...
WINDISCHGARSTEN. Tips ver-
lost dreiGeschenkboxen von „Mei
Jagarei“, gefüllt mit Wildspezia-
litäten aus der Region. Um amGe-
winnspiel teilzunehmen, sag uns
einfach auf unserer Facebook-
Seite „Tips Kirchdorf“, warum du
Wildbret-Liebhaber bist – und
schon bist du im Lostopf!<

Gewinn- 
spiel

Geschenkbox von „Mei Jagarei“
Mitspielen bis 1. Oktober:
www.facebook.at/tips.kirchdorf

Die Geschenkboxen sind gefüllt mit regionalen Wildspezialitäten. Fotos (3): Mei Jagarei

Wir haben unser Fachgeschäft in Windischgarsten am 
Sonntag, den 29.9.2024 im Zuge des stattfindenden 
Mostbauernsonntags von 10 bis 17 Uhr geöffnet.
Es findet von der Fa. Fandler Öle eine Verkostung 
direkt im Geschäft ab 11 Uhr statt.

Wir freuen uns auf zahlreiches Kommen.

-10 % auf  
Fandler Öle

gültig am  
29.09.2024

In Kooperation  Praxis für Fußpflege  - Bettina Winkler  0664 51 48 501

NailTasTic
Beate Schüttbacher

Schulstraße 6,
4580 Windischgarsten

0660 49 80 217

Meine Leistungen:
• Fußp�ege

* Hühnerauge
* eingewachsene Nägel

• Kosmetische Fußp�ege
• Gelnägel
• Shellac
• Gesichtsbehandlungen
• Braut Make up
• Tages-, Abend Make up
• Lashli�ing
• Wimpernverlängerung



www.tips.at Anzeigen 17total Windischgarsten

MITTELSCHULE MS 1

Der neue Direktor über seine Pläne und Ziele
WINDISCHGARSTEN. Mit dem
Pensionsantritt von Andreas
Stallinger übernimmt Stefan
Grill mit 1. November die Posi-
tion des Direktors an der Mit-
telschule MS 1 Windischgars-
ten. Tips bat den zukünftigen
Schulchef zum Interview.

SOPHIE KEPPLINGER

Tips:Welche Vision haben Sie für
die Mittelschule?

Stefan Grill: Unsere Schule soll
ein Ort des Lernens und der Be-
gegnung sein, anwelchemsich die
Mädchen und Burschen bestmög-
lich entfalten können. Ich stelle
mir vor, dass jedes Volksschul-
kind in der vierten Klasse weiß,
dass es sich in der MS 1 wohl-
fühlen kann und dass sich die
Lehrkräfte um jeden Schüler be-

mühen. Alle Eltern sollen die Ge-
wissheit haben, dass ihr Kind bei
uns gut aufgehoben ist und in viel-
facher Hinsicht vom Angebot der
MS 1 profitieren kann.

Tips: Wie planen Sie, das Leh-
rerkollegium zumotivieren und zu
unterstützen?

Grill: Als meinen Beitrag zu
einem motivierten Team nehme
ich mir auf jeden Fall vor, den
Lehrern den Rücken frei zu hal-
ten, so gut ich kann. Der Druck,
verschiedenste Verwaltungs- und
Organisationsaufgaben erledigen
zu müssen, ist auch bei uns im
Schulsystem sehr hoch. Als Leh-
rer, der in der Klasse steht und für
die Kinder und Jugendlichen sein
Bestes gibt, war das für mich per-
sönlich immer eine große zusätz-
liche Belastung. Viele Pädagogen
wünschen sich, dass sie ihren Fo-

kus wieder mehr auf den Unter-
richt, auf die Lehrer-Schüler-Be-
ziehung lenken können.

Tips: Welche Herausforderun-
gen erwarten Sie in Ihrer neuen
Rolle als Direktor und wie planen
Sie, diesen zu begegnen?

Grill: Einerseits sind die eben ge-
nannten Verwaltungs- und Orga-
nisationsarbeiten jene Aufgaben,
welche von Beginn an korrekt und
ganzheitlich erledigt werden müs-
sen. EinVersäumnis in diesemBe-
reich könnte sowohl für die Schu-
le als auch für einzelne Lehrer fa-
tale Folgen haben.
Andererseits begegnen wir in der
Schule natürlich pädagogischen
Fragestellungen und Problemen,
die zugegebenermaßen für mich
noch reizvoller sind. Ich bin davon
überzeugt, dass es im Interesse der
Schüler ist, diese Probleme ge-
meinsam zu bearbeiten und letzt-
endlich auch zu bewältigen. Klare
Vereinbarungen, was in einer so
großen Gemeinschaft möglich ist
und was eben nicht, sind für mich
dabei ebenso wichtig, wie ein of-
fenes Ohr, aufrichtiges Verständ-
nis und von allen Seiten der Wille,
ein gutes Ergebnis zu erzielen.<

Stefan Grill (46) ist seit dem Schuljahr
2019/2020 in der Mittelschule MS 1
Windischgarsten tätig. Foto: Markus Hohensinn

Gasthaus Pension

4580 Windischgarsten
Gleinkerseestraße 9
+43 (0) 7562/5223
schwarzergraf@gmx.at
www.pension-pyhrn-priel.at

Schwarzer Graf
Gut bürgerlich essen 
in Windischgarsten

jeden 

Donnerstag 

Schweins- 
bradl

Wohnakzente KALSS
Fenster, Türen, Tore & Sonnenschutz

FENSTERSANIERUNG - HAUSTÜREN - INNENTÜREN - SONNENSCHUTZ - ISOLIERUNGEN - GARAGENTORE

Schweizersberg 87
4575 Roßleithen
T. 0664 / 42 36 484
E. kalss@aon.at
www.wohnakzente.com

WILD
GENUSSS
Wildspezialitäten entdecken
• im Automatenshop in der Pyhrnstraße 4,

Windischgarsten (tägl. von 6 bis 23 Uhr)
• im Maximarkt Wels

Genusserlebnisse verschenken
• Handgefertigte Geschenkboxen sind

nach telefonischer Vereinbarung
unter +43 664 5456645
(Mo bis Fr, von 7 bis 12 Uhr) in
unserer Manufaktur erhältlich. DAS

PERFEKTE

MITBRINGSEL!

HIRSCH-, REH- UND GAMS-
SPEZIALITÄTEN AUS DEN KALKALPEN

MEI JAGAREI | Pyhrnstraße 4 | 4580 Windischgarsten | www.meijagarei.at
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ALPENVEREIN

Zellerhütte und Kletterhalle: zwei
große Projekte abgeschlossen
WINDISCHGARSTEN. Sowohl
am Berg als auch im Tal konn-
te der Alpenverein TK Win-
dischgarsten den Abschluss
zweier großer Projekte feiern.

von SOPHIE KEPPLINGER

Im März vergangenen Jahres star-
tete der Sanierungs-, Um- und Zu-
bau der Zellerhütte, ein EU-geför-
dertes Projekt mit Baukosten von
rund 600.000 Euro. Dank der
Unterstützung von 52 ehrenamt-
lichen Helfern konnte das Projekt
nach zweieinhalb Monaten Bau-
zeit abgeschlossen werden. „Auch
das Pächterpaar hat vonAnfang an
enorm mit angepackt, obwohl sie
dazu nicht verpflichtet gewesen
wären“, erzählt Eugen Schmid,
Vorsitzender desAlpenvereins TK
Windischgarsten. Grund für die

Generalsanierung war vor allem
die Energieversorgung. „Jetzt ist
fast das gesamte Dach mit Photo-
voltaikanlagen versehen“, so
Schmid.AuchdasLagerwurdeneu
gestaltet und um Doppelzimmer
erweitert. Wie sich zeigt, hat sich
die Investition ausgezahlt: „Die
Zellerhütte erreichte imAugust ein
Rekordergebnis. Das freut uns na-
türlich sehr“, so Schmid. Parallel

zur Zellerhütten-Sanierung wurde
die vereinseigene Kletterhalle um-
fassend erneuert. Neben demNeu-
bau der Indoor-Anlage wurde ein
Boulderblock im Außenbereich
errichtet. Dieses Projekt wurde im
Sommer – ebenfalls unter großer
ehrenamtlicher Unterstützung –
fertiggestellt. „Die Begeisterung
über die neue Kletterhalle ist spür-
bar, wir erhalten sehr großen Zu-
spruch und haben auch schon über
100 Dauernutzer-Chips verkauft“,
so Schmid. Ob demnächst neue
Großprojekte anstehen? „Eher
nicht“, sagt Schmid lachend und
ergänzt: „Jetzt haben wir uns ein-
mal eine Pause verdient.“<

Feierliche Eröffnung des Kletterzentrums Windischgarsten Foto: Markus Kohlmayr

Die Zellerhütte erreichte im August ein Rekordergebnis. Foto: AV TK Windischgarsten

Eugen Schmid hat zum Ab-
schluss der beiden Großprojekte
ein Gedicht formuliert. Zu lesen auf
www.tips.at/kirchdorf

Telefon: 0660 - 245 28 44

GESUNDE GEMEINDE

Garstnereck-
Gipfelstürmer
WINDISCHGARSTEN. Das Ren-
nen um den Gipfelstürmer am
Garstnereck ist noch nicht vor-
bei: Bis 31. Oktober gibt es noch
die Möglichkeit, am Gipfelbuch-
Gewinnspiel der Gesunden Ge-
meinde teilzunehmen. Prämiert
werden die Wanderer mit den
meisten Einträgen im Gipfel-
buch sowie ein Zufallsgewinner.

„Eigentlich war dieses Gewinn-
spiel eine Aktion, die wir im Rah-
men unseres vorletzten Zielgrup-
penprojekts gestartet haben. Als
dieses nach drei Jahren endete, gab
es auch das Gipfelbuch nicht mehr.
Nachdem uns aber so viele Anfra-
gen aus der Bevölkerung erreich-
ten, warum es denn diese tolle Ak-
tion nicht mehr gibt, entschlossen
wir uns im Arbeitskreis dazu, das
Gipfelbuch-Gewinnspielwiederzu
starten“, erzählt Arbeitskreisleite-
rin Jolanda Freudenthaler. Im Vor-
jahr gab es im Gipfelbuch der Ge-
sunden Gemeinde bei der Zeller-
Aussicht am Wurbauerkogel mehr
als 1.700 Einträge. Heuer, etwas
mehr als ein Monat vor Ende des
Gewinnspiels, istdieserWertschon
fast erreicht. Im November wer-
den die Gewinner verständigt und
die Gipfelstürmerin oder der Gip-
felstürmer gekürt.<

Das Gipfelbuch-Gewinnspiel ging
heuer bereits in die fünfte Runde.

Foto: Gesunde Gemeinde
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ABP ist breit aufgestellter Dienstleister für gewerblichen
Rechtsschutz. Über den gesamten Product Lifecycle bietet
ABP IP-Recherchen, administriert IP-Jahresgebühren und
bietet mit uptoIP® ein mächtiges Softwaretool um den IP-All-
tag der Industrie zu vereinfachen und die Grundlage für den
Strategie getriebenen Einsatz von Patenten, Marken und
Designs zu bereiten. Dabei kommt auch die wegweisende KI
- patentbutler.AI - zum Einsatz. Um unseren Kunden weiterhin
auf höchstem Niveau wertvolle Dienstleistungen bieten zu
können suchen wir Verstärkung für unsere Teams:

Software Developer (C#.net )ull Stack
zur Weiterentwicklung unserer IP-Management Software uptoIP®

IT-Servicemitarbeiter*innen
für Unterstützende Systembelange in Soft- und Hardware,
Linux-Specialist,

ABP PATENT NETWORK GmbH
Rosenauerweg 16 | 4580 Windischgarsten | AUSTRIA
T +43 7562 5440 0 | E jobs@abp-patentnet.com www.abp-patentnet.com

Anwälte Burger und Partner Rechtsanwalt GmbH ist weltweiter Spezialist für gewerbliche Schutzrechte
und bietet sämtliche anwaltliche Dienstleistungen für Patente, Marken und Designs. Die Spezialisierung
und volle Fokussierung auf geistiges Eigentum, machen ABP einzigartig in Österreich. Von der Innovation
bis zur Durchsetzung begleitet ABP den Bereich Intellectual Property voll umfassend. Dabei zählen nam-
hafte Industriekunden auf unsere Kompetenz.

Anwälte Burger und Partner Rechtsanwalt GmbH
Tel. +43 7562 20531-0 | jobs@abp-ip.at | Details unter: www.abp-ip.at/karriere

WINDISCHGARSTEN | WIEN | MÜNCHEN | ZÜRICH

IP-Sachbearbeiter (m/w/d) CADKonstrukteur (m/w/d)

Zur Verstärkung unserer Teams suchen wir:
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Baumriesen erken-
nen Im Landschafts-
park werden derzeit die
restlichen Tafeln für
die Baumbeschriftung
montiert. Hier handelt
es sich um jahrhunder-
tealte Bäume von
unterschiedlichen Gat-
tungen. Besucher ha-
ben nun die Möglich-
keit, diese Baumriesen
besser kennenzulernen.

Foto: Gemeinde Windischgarsten

Brückensanierung
Derzeit herrscht Hoch-
betrieb in Sachen Brü-
ckensanierung in Win-
dischgarsten. Nach der
sanierten Waidach-
brücke wird die soge-
nannte „Zeitlingerbrü-
cke“ generalsaniert.
Hier werden die Arbei-
ten hauptsächlich vom
Bauhof der Marktge-
meinde getätigt.

Foto: Gemeinde Windischgarsten

in meinem neuen Studio in Windischgarsten
Besuchen Sie mich  

Tips Zeitreise
... in das Jahr 2003

Waldbrand in den Kalkalpen 2003 löste ein Blitzschlag einen wochen-
langenBrand auf der Südseite des Sengsengebirge aus. Die Schadensfläche be-
trug rund14Hektar. Noch heute zeugendie Kahlflächen imBereich desHaglers
von dem verheerenden Ausmaß des Feuers. Foto: Tips

Mut

Vertrauenn

Zuversichtt

Österreich braucht 
eine starke Mitte



www.tips.at 21Wirtschaft & Politik

NATURSCHUTZ

Stephan Preinstorfer erfasst Daten von
Lebensräumen, Pflanzen und Tieren
WARTBERG. Anfang Septem-
ber gründete Stephan Preins-
torfer aus Wartberg sein Ein-
zelunternehmen LiberGIS.
Mittels GIS (Geographische In-
formationssysteme) sammelt er
Daten im Gelände und wertet
diese digital aus. Damit möch-
te er „einen sinnvollen Beitrag
zum Naturschutz leisten“.

von SUSANNEWINTER

Große Konzerne und For-
schungseinrichtungen verwen-
den GIS-Technologie seit den
1990er-Jahren. Der Einsatz von
Machine Learning Methoden –
Systeme lernen selbstständig
Muster und Zusammenhänge aus
großen Datenmengen – in GIS-
Programmen wird seit den 2000-

er-Jahren entwickelt. „Ich denke,
dass wir an einem Punkt sind, an
dem solche Anwendungen leist-
bar allen zur Verfügung stehen
sollten“, ist Stephan Preinstorfer
überzeugt. Der Wartberger ent-
deckte im Zuge seines Studiums
von Landschaftsplanung und
Landschaftsarchitektur an der
Universität für Bodenkultur in
Wien seine Freude an GIS. Nun
möchte er sein technisches Fach-
wissen anbieten.

Drohne liefert Daten
GIS verwendet man im Natur-
schutz zum Erfassen von Lebens-
räumen, Pflanzen und Tieren.
Dazu werden im Gelände Daten
gesammelt und dann am Com-
puter ausgewertet. Mittels Droh-
ne können schnell große Flächen

wie Wiesen, Wälder, Felder und
Gewässer in hoher Qualität er-
fasst werden. Drohnenaufnah-
men liefern wichtige Daten-
grundlagen zur Dokumentation
von zum Beispiel Renaturie-
rungsmaßnahmen.
„Das ist wesentlich schneller, als
zu Fuß ins Gelände zu gehen und

all diese Flächen zu kontrollie-
ren“, erklärt Stephan Preinstor-
fer. Seine Drohne verfügt über
eine Multispektralkamera. „Das
kann in der Landwirtschaft ein-
gesetzt werden, um den Zustand
von Pflanzen zu erfassen und
Schäden zu erkennen. Es können
damit Nährstoffmängel und die
Bodenbedeckung erkannt wer-
den. Mit solchen Infos lässt sich
der Einsatz von Dünger und
Pflanzenschutzmitteln besser
planen. Außerdem erkennt man
aus der Luft schnell und effizient
Fraßschäden, Wildschäden und
Krankheiten. Es ist sogar mög-
lich, einzelne Unkraut-Pflanzen
zu identifizieren. Im Naturschutz
kann man damit auch Pflanzen
und Lebensräume unterschei-
den“, so der GIS-Experte.<

Stephan Preinstorfer und seine Drohne
mit Multispektralkamera

Foto: Clemens Gnadlinger

NACHHALTIG
für unsere Zukunft

ABWASSERWÄRME

Energie aus Abwasser,
ungenutztes Potenzial?
BEZIRK KIRCHDORF. Unge-
nutztes Potenzial ortet Landes-
ratStefanKaineder (Grüne)bei
der Gewinnung von Energie
aus Abwasserwärme. Allein im
Bezirk Kirchdorf könnten 716
Haushalte mit thermischer
Energie versorgt werden.

Stefan Kaineder hat im Umwelt-
undKlimaressort des Landes OÖ
eine Erhebung zum möglichen
Energiepotenzial in Oberöster-
reichs Kanalisation und Kläran-
lagen in Auftrag gegeben. Das
Ergebnis: 55.000 Haushalte in
Oberösterreich könnten mit
Energie aus Abwasserwärme
versorgt werden. Im Bezirk
Kirchdorf sind es sogar 716
Haushalte. Die potenzielle Wär-
meleistung aus Abwasser be-

trägt im Bezirk Kirchdorf dem-
nach 6.291Megawattstunden pro
Jahr. Diese erste Abschätzung
zeige auf, „wie ein weiterer
wichtiger Schritt hin zu einer
umweltverträglichen und opti-
mierten Energienutzung mög-
lich sein kann“, so Kaineder.<

Landesrat Stefan Kaineder und die Ge-
schäftsführerin der Rabmer-Gruppe Ulri-
ke Rabmer-Koller mit einemWärmetau-
scher-Element zur Nutzung von Energie
aus Abwasser Foto: Land OÖ/Werner Dedl

AUSZEICHNUNG

Energy Globe für das
Klinikum Kirchdorf
KIRCHDORF. Für das Projekt
„Narkosegasrecycling“ erhielt
das Pyhrn-Eisenwurzen Klini-
kum (PEK) Kirchdorf den
Energy Globe Oberösterreich
2024 in der Kategorie Luft. Seit
Dezember 2023 sammelt das
Klinikum die verbrauchten
Narkosegase, umEmissionen in
die Atmosphäre zu verhindern.

Das PEK Kirchdorf hat als erstes
Krankenhaus in Oberösterreich
ein Narkosegasrecycling-System
eingeführt, um die Treibhausgas-
emissionen, die durch inhalative
Anästhesien entstehen, zu redu-
zieren. Das System filtert und
sammelt verbrauchte Narkosega-
semitAktivkohlefiltern direkt am
Narkosegerät. Durch den Umbau
der Geräte konnte zudem die zen-

trale Narkosegasabsaugung ent-
fallen, was Stromkosten einspart.
„Es freut und ehrt mich sehr, dass
ich den Energy Globe Award für
das Pyhrn-Eisenwurzen Klini-
kum Kirchdorf entgegennehmen
durfte“, sagt Silvia Dobler, Lei-
terin der Abteilung Anästhesio-
logie und Intensivmedizin.<

Abteilungsleiterin Silvia Dobler nahm
den Energy Globe von LR Markus
Achleitner entgegen. Foto: Mathias Lauringer
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ZUSAMMENARBEIT

Vorreiter Wirtschaft Steyrtal setzt
nächsten Schritt mit Kooperation
MOLLN. In einem der schönsten
Talschlüsse der Nationalparkre-
gion, dem Bodinggraben, unter-
zeichnetendieBürgermeistervon
Steinbach an der Steyr, Grün-
burg,Molln undKlaus sowieNa-
tionalparkdirektor Josef Fors-
tinger und Wirtschaf- Steyrtal-
Obmann Karl Schwarz eine Ko-
operationsvereinbarung, von der
alle Seiten profitieren sollen.

„Nationalpark und Wirtschaft er-
gänzen sich, weil beide die Lebens-
grundlage für uns sind. Im Sinne
einer nachhaltigenEntwicklungder
Region Steyrtal ist diese Zusam-
menarbeit unabdingbar“, so Natio-
nalparkdirektor Josef Forstinger.
Die gemeinsam ausgearbeiteten
Ziele sollen Synergien nutzen und
umfassen Themen wie die Stär-

kung der Regionalität, eine nach-
haltige Wirtschafts- und Touris-
musentwicklung sowie die Dar-
stellung der intaktenNatur alsWert
der Region. Mit der Ausarbeitung
gemeinsamer Projekte wolle man

im Frühjahr 2025 starten. Für Ob-
mann Karl Schwarz ist klar: „Bei-
de Parteien profitieren von der Ko-
operation: Für Mitarbeiter wird es
immer wichtiger in einer intakten
Naturlandschaft zu leben.“<

Hinten v.l.: Kurt Plursch und Dominik Gasplmayr (beide Wirtschaft Steyrtal), Klaus
Waselmayr (Firma Piesslinger) und die Bürgermeister Gerald Augustin (Grünburg) und
Andreas Rußmann (Molln); Vorn v.l.: Nationalparkdirektor Josef Forstinger, Karl
Schwarz (Wirtschaft Steyrtal), Bürgermeister Christian Dörfel (Steinbach/Steyr)

Foto: Wirtschaft Steyrtal/Pramhas Siegfried

LOHNNEBENKOSTEN

Sondersendung
im Radio B138
KIRCHDORF.Was sind eigentlich
Lohnnebenkosten? Wozu werden
sie verwendet? Warum gibt es sie
überhaupt? Mit diesen Fragen hat
sich die Gewerkschaft der Privat-
angestellten auseinandergesetzt.
Am Freitag, 27. September klärt
Wolfgang Gerstmayer, Landes-
geschäftsführer der GPA, bei der
Sendung „ÖGB Kirchdorf aktu-
ell“ um 16 Uhr auf Radio B138
über das Thema auf.<

Wolfgang Gerstmayer (r.) im Gespräch
mit Bernhard Riedler, ÖGB-Vorsitzender
der Region Kirchdorf Foto: Bernhard Riedler

wifi kurs

Basics für Häuslbauer
OÖ. Zukünftige Hausbesitzer
aufgepasst: Der neue Kurs 
„Häuslbauer Basics“ (6290Z) 
verspricht, Bauherren mit dem 
notwendigen Fachwissen aus-
zustatten, um den Traum vom 
eigenen Heim zu verwirklichen. 

Der Kurs, der sich an alle an-
gehenden Hausbauer richtet, 
deckt essentielle Themen wie 
Vertragsrecht, Bauherrenrechte 
und die Vermeidung gängiger 
Fehler bei der Planung und Um-
setzung eines Bauvorhabens ab. 
Teilnehmer des Kurses werden 
in die Lage versetzt, ihr Bauvor-
haben sorgfältig zu planen, zu 
finanzieren und zu versichern, 
um so den Grundstein für ein 
sorgenfreies Wohnen zu legen. 
Der Kurs „Häuslbauer Basics“ 
bietet eine umfassende Einfüh-
rung in die Welt des Bauens und 
ist eine wertvolle Ressource für 

jeden, der den Schritt in die Ei-
genheimbesitzer-Gemeinschaft 
wagen möchte. <� Anzeige

Interessierte können sich ab sofort 
zum Kurz „Häuslbauer Basics“ (6290Z) 
anmelden. Foto: lapas77/stock.adobe.com

Nähere Infos unter wifi.at/ooe 
oder unter Tel. 05 7000-77

20 Jahre Genussland OÖ
OÖ. Die Marke „Genussland OÖ“
feiert 20-jähriges Jubiläum. Sie hat
sich zu einem Markenzeichen ent-
wickelt, „das weit über die Gren-
zen des Bundeslandes hinaus für
Qualität, Innovation und kulinari-
sche Vielfalt steht“, freuen sich
Landeshauptmann Thomas Stelzer
und Obfrau Landesrätin Michaela
Langer-Weninger (beide ÖVP). Mit
dem neuen Slogan „Welcome to
Genussland“ und neuer Kam-
pagne sollen neue Zielgruppen
angesprochen werden.

Heizkostenzuschuss des
Landes OÖ beantragen
OÖ. Das Land OÖ zieht in der
Heizsaison 2024/25 den Heizkos-
tenzuschuss vor. Von 1. Oktober
bis 30. November kann dieser di-
gital auf der Website des Landes
OÖ oder bei Bedarf beim jeweili-
gen Gemeindeamt beantragt wer-
den. 200 Euro für anspruchsbe-
rechtigte Haushalte werden aus-
bezahlt. Einkommensgrenzen
(Jahresbrutto 2023): Ein-Personen-
Haushalt: 19.070 Euro; Mehr-Per-
sonen-Haushalt: 26.940 Euro

IV OÖ: Hälfte kann sich
Mehrarbeit vorstellen
OÖ. Die Hälfte der Erwerbstätigen
kann sich Mehrarbeit vorstellen,
ein Viertel der Teilzeitbeschäftigten
würde die Arbeitszeit sogar auf
Vollzeit verdoppeln, zeigt eine ak-
tuelle Studie der Spectra Markt-
forschung im Auftrag der Indus-
triellenvereinigung (IV) OÖ. Joa-
chim Haindl-Grutsch, Geschäfts-
führer der IV OÖ, fordert daher
steuerliche Anreize für Mehrarbeit.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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BEITRITT

Roßleithen ist Teil der
Energiegemeinschaften
ROSSLEITHEN. Als eine der ers-
ten Gemeinden ist Roßleithen ein-
stimmig den noch jungen Erneu-
erbare-Energie-Gemeinschaften
Kremsmauer und KalkAlpen-
Strom beigetreten. Bei diesen re-
gionalen Energiegemeinschaften
können Gemeinde, Bürger sowie
Unternehmen fairen Strom bezie-
hen sowie als Besitzer einer eige-
nen Photovoltaikanlage ihren
überschüssigen Strom in das Netz

einspeisen. „Unsere Gemeinde
unterstützt mit dem Beitritt diese
regionalen Energiegemeinschaf-
ten sowohl als Bezieher als auch
als Einspeiser und profitiert von
stabilen Leistungstarifen und den
um etwa 28 Prozent rabattierten
Netzgebühren“, so Florian Pern-
kopf, Obmann des Umwelt- und
Energieausschusses von Roß-
leithen und treibende Kraft dieses
Schrittes.<

WKÖ Holzbauinnung

Holzbautag: Ressourcenschonung, 
Digitalisierung und Ehrungen 
linz. „Update Holzbau 2024“ zu 
wichtigen branchenspezifischen 
Themen bot Rahmen für  die 
Ehrung verdienter Unternehmer 
durch die Holzbauinnung. 

Knapp 80 Holzbau-Meister trafen 
sich beim „Update Holzbau 2024“ 
im Rahmen des 4. Oberösterreichi-
schen Holzbautages und sprachen 
über Aktuelles im Holzbau. Veran-
staltet wird der „Holzbautag | Update 
Holzbau“ jährlich von der Landes-
innung Holzbau OÖ. Speziell Holz-
bau-Meister und Planer bekommen 
hier einmal im Jahr einen Überblick 
über Aktuelles im Holzbau. Ausge-
wiesene Experten berichten über 
Neuigkeiten in Recht, Norm, Wirt-
schaft und Technik. Heuer lag der 
Fokus auf Ressourcenschonung und 
Digitalisierung. Fachleute aus der 
Praxis gaben unter anderem wert-
volle Einblicke in die Vorteile und 
Herausforderungen beim Bau eines 
Holzhauses mit neuesten digitalen 
Techniken. So referierte Sarah Rich-
ter über die neue OIB Richtline 7, 
wo bereits verantwortungsvolles und 
zukunftsfähiges Bauen im Zentrum 
steht. Pirmin Jung gab interessante 

Einblicke in das vernetzte Planen 
und Zusammenarbeiten sowie in 
die Funktionsweise einer papier-
losen Baustelle.

altbewährte Materialien in 
neuem Kleid
Beständig und trendig: Holz ist das 
älteste Baumaterial und wohl eines 
der wandelbarsten überhaupt. Immer 
öfter wählen Bauherren wieder die 
Natürlichkeit. „Bereits 42 Prozent 
der Bauvorhaben in OÖ werden mit 
dem heimischen Bau- und Werkstoff 
ausgeführt“, freute sich Josef Frau-
scher, Landesinnungsmeister Holz-
bau OÖ. Altbewährte Materialien in 
neuem Kleid, so könnte das jüngste 

Kapitel in der Erfolgsgeschichte des 
Baustoffes Holz zusammengefasst 
werden.

unternehmer geehrt
„Der Holzbau-Meister als General-
unternehmer bietet perfektes Service 
und alles aus einer Hand, zugleich 
ist er modern und traditionell. Kein 
Wissen geht dabei verloren, weil es 
vom Vater zum Sohn bzw. vom Meister 
zum Lehrling weitergegeben wird“, 
unterstrich Frauscher bei der Eh-
rung langjähriger Mitglieder der  
OÖ. Holzbauinnung. Diese wurden 
im neuen Haus der Wirtschaft mit An-
erkennungsurkunden und Medaillen 
ausgezeichnet.<� Anzeige

Innungsmeister Josef Frauscher (r.) und Geschäftsführer Markus Hofer (l.) gratu-
lieren den Jubilaren. Foto: WKOÖ

Nachstehende Firmen  
wurden geehrt:

25 Jahre
Hummel Gesellschaft m.b.H., 
Fraham
Bad Zeller Bauunternehmen 
Gesellschaft m.b.H., Bad Zell
Scandinavian Blockhaus Bau 
GmbH., St. Florian
Thomas Mayer, Tarsdorf

30 Jahre
Claus Freimüller Gesellschaft mbH., 
Gunskirchen
Obermayr Holzkonstruktionen 
Gesellschaft m.b.H, Schwanenstadt

45 Jahre
Buchner Gesellschaft m.b.H., 
Unterweißenbach
Helmut Ledermüller, Oberneukirchen

105 Jahre
Holzbau Hurth GmbH & Co KG, 
Schlierbach

135 Jahre
Emil Hohenthanner Gesellschaft 
m.b.H., Kremsmünster

175 Jahre
WIEHAG Bau GmbH, Altheim

TreffenehemaligerSPÖ-FunktionäreAuf Einladung von Bürgermeister Ägi-
dius Exenberger trafen sich ehemalige SPÖ-Funktionäre in Spital amPyhrn zumAus-
tausch. Organisiert wurde das Treffen von Bundesrat a. D. Ewald Lindinger. Nach
einemBesuch imModellbahnclub Spital amPyhrn führte derWeg insMuseum„Zwi-
schen Himmel und Erde – Gerlinde Kaltenbrunner und die Welt der 8000er“. Im
Café Kemetmüller kam es anschließend zu einem regen Austausch. Foto: SPÖ/Kornek
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BRENNPUNKT

Eine Wahl, die sich auf OÖ auswirkt
OÖ.Knapp 1,1MillionenBürger in
OÖ sind aufgerufen, am 29. Sep-
tember ihre Vertreter im Parla-
ment zu wählen. Tips bat die Lan-

desspitzen der Oö. Landtagspartei-
en um Antworten, um einen Blick
auf die Auswirkungen des Wahl-
ergebnisses auf OÖ und auf dring-

lichste Themen zu werfen. Zudem
wollte Tips wissen, was die jewei-
ligen oö. Spitzenkandidaten aus-
zeichnet und wo die Prioritäten für

die zweite Hälfte der oö. Legisla-
turperiode liegen (Anm. Reihung
nach Liste Landeswahlkreis OÖ).
Mehr Infos: ww.tips.at/wahl24<

Thomas
Stelzer
ÖVP

Michael
Lindner
SPÖ

Manfred
Haimbuchner
FPÖ

Stefan
Kaineder
GRÜNE

Felix
Eypeltauer
NEOS

Manuel
Krautgartner *)
MFG

1. Welche konkreten Aus-
wirkungen auf Oberöster-
reich sehen Sie im Zusam-
menhang mit dem Ausgang
der anstehenden National-
ratswahlen bzw. der an-
schließenden Regierungs-
bildung?

Die Wahl wird zur Rich-
tungsentscheidung zwi-
schen einer Politik der
Polarisierung und einer
Politik der Mitte. Wir sind
der Wirtschafts- und In-
dustriestandort der Re-
publik. Damit unser
Standort gesichert bleibt,
brauchen wir eine stabile
Bundesregierung.

Es geht um ein leistbares
Leben, gute Arbeitsplätze
und eine soziale Klima-
wende, die alle mit-
nimmt. Schwarz-Blau
zeigt jetzt im Land, was
uns auch im Bund blühen
könnte: eine Budgetmi-
sere mit harten Spar-
maßnahmen.

OÖ ist führendes Indus-
triebundesland. Entschei-
dungen der Bundesregie-
rung betreffen besonders
stark unseren Standort,
Arbeitsplätze, Wohlstand.
In OÖ zeigt sich: Nur mit
der FPÖ regiert Vernunft
statt Ideologie. Das soll
für ganz Österreich gel-
ten.

Mit einer FPÖ in der
Bundesregierung würde
der Klimaschutz abge-
schafft. Für Häuslbauer
gäbe es keine Förderun-
gen mehr für moderne
Wärmepumpen, PV-An-
lagen, Wärmedämmung.
Der Weg der Industrie in
saubere Energien würde
massiv eingebremst.

Wir müssen Wohlstand,
Sicherheit erhalten, den
Staat reformieren: Ein-
kommen und Unterneh-
men entlasten, Bildungs-
reform ab Kindergarten –
gerade in OÖ. Schwarz-
Blau verwaltet nur, scha-
chert Posten, denkt an
Machterhalt. Das bringt
uns nicht weiter.

Asyl, Bildung, Gesund-
heit, Teuerung – die Sys-
temparteien versagen hier
seit Jahrzehnten. Es
braucht jetzt eine frische
Kraft wie die MFG mit
neuen Ideen und echten
Lösungen. Am 29. Sep-
tember können wir Ver-
änderung statt Stillstand
wählen.

2. Welches Thema muss
Ihrer Meinung nach der
künftige Nationalrat mit
höchster Priorität angehen
und warum?

In den nächsten Jahren
wird sich entscheiden, ob
Europa und Österreich
weiter an der technologi-
schen Spitze steht oder
im Wettbewerb zurück-
fällt. Die größte Heraus-
forderung: den Standort
sichern, zugleich die
Transformation in Ener-
gieversorgung schaffen.

Arbeit und Wirtschaft
stärken, eine soziale
Energie- und Klimawende
und die Bekämpfung der
Kinderarmut. Es geht um
Gerechtigkeit und Chan-
cen für die Zukunft.

Statt die Bevölkerung zu
belasten, Zwänge zu er-
lassen und die Industrie
durch klimaklerikale Hür-
den zu behindern,
braucht es echte Entlas-
tung. Der Staat sollte
einschränkende Maß-
nahmen zurückfahren,
Steuern für Arbeitnehmer
und Arbeitgeber senken.

Der Klimaschutz bleibt
größte Herausforderung.
Dieser Hitzesommer hat
dies gezeigt. Dank der
Grünen wurde viel für
Klimaschutz und Energie-
wende erreicht. Dieser
Weg muss fortgesetzt
und Österreich weiter kli-
ma- und zukunftsfit ge-
macht werden.

OÖ braucht eine Regie-
rung, die strukturelle Re-
formen, gerade im Be-
reich Kinderbildung und
-betreuung, angeht. Das
schafft Chancen, entlastet
die Familien und stärkt
den Standort. Besonders
für uns als Industriebun-
desland hat das höchste
Priorität.

Erhalt der Neutralität;
Corona-Aufarbeitung:
außerparlamentarischen
Untersuchungsausschuss,
strafrechtliche Konse-
quenzen für Verantwort-
liche; leistbare Energie
und Naturschutz statt
Klimawahn; Unterstüt-
zung des Mittelstands
haben höchste Priorität.

3. Was zeichnet die Nummer
1 der Landesliste Ihrer Par-
tei besonders aus? Warum
ist er/sie die richtige Ver-
tretung für Oberösterreich
im Parlament?

Gust Wöginger ist mit
Herz und Seele Politiker
und brennt für seine
Aufgaben. Als ÖVP-Klub-
obmann beweist er in
Wien sein Verhandlungs-
geschick, vergisst aber
niemals seine Wurzeln. Er
ist ein waschechter Inn-
viertler und steht zu sei-
nem Wort.

Eva-Maria Holzleitner ist
jung, dynamisch und hat
viel Erfahrung in der
Politik. Sie versteht die
Sorgen der Menschen,
vor allem der Frauen, und
ist daher unsere Nummer
eins.

Echte Veränderung be-
ginnt mit Menschen, die
unangenehme Wahrhei-
ten aussprechen. Mit
Hermann Brückl schicken
wir einen bodenständigen
Oberösterreicher, der die
politischen Mechanismen
kennt und weiß, wo er
anpacken muss, um unser
Land zu verbessern.

Agnes Prammer ist top-
motiviert, hochengagiert,
eine glühende Vertreterin
Grüner Politik und eine
absolute Expertin in ihren
Fachbereichen. Vor allem
ist sie fest verankert in
der kommunalen Politik
in Leonding und damit
ganz nahe dran an den
Anliegen der Menschen.

Ich arbeite seit Jahren mit
Karin Doppelbauer zu-
sammen. Als Sprecherin
für Land- und Forstwirt-
schaft, Finanzen und
Energie ist sie ein Profi in
wichtigen Themen für
OÖ. Ihre Expertise aus
ihrer Arbeit als Top-Ma-
nagerin und Bio-Bäuerin
ist enorm wertvoll.

Joachim Aigner zeichnet
ein profundes Wissen im
Steuer- und Wirtschafts-
bereich aus, das er sich
durch seine jahrelange
Tätigkeit als Steuerbera-
ter erworben hat. Dar-
über hinaus steht er lei-
denschaftlich hinter den
Werten der MFG.

4. In der aktuellen Legisla-
turperiode in Oberösterreich
haben wir Halbzeit. Welches
Thema konkret für Oberös-
terreich steht für Sie in der
zweiten Hälfte an oberster
Stelle? Mit welcher Bundes-
regierungs-Konstellation
wäre dieses am besten um-
setzbar?

Die Standort-Sicherung
und -Attraktivierung.
Zentral: der Abbau von
Bürokratie. Dazu gehen
wir in OÖ mit unserem
„Schlankmacher-Pro-
gramm“ in Vorlage. Am
Wort sind jetzt die Wäh-
ler. Wir werden alles ge-
ben, dass der Kanzler
weiter Nehmmer heißt.

1: ÖVP und FPÖ müssen
erklären, wie es zu dieser
Budgetmisere kam. 2:
Schwarz-Blau soll aufhö-
ren, überall rücksichtslos
kürzen zu wollen. 3: Es
muss sichergestellt wer-
den, dass soziale Bedürf-
nisse, wie bessere Ge-
sundheitsversorgung,
nicht ignoriert werden.

Wirtschaft, Industrie,
Standort, Wohlstand sind
die Themen, die größten
Schnittmengen gibt es
mit der ÖVP, daher liegt
eine FPÖ-ÖVP-Koalition
unter einem freiheitlichen
Kanzler nahe. Ein Bünd-
nis gegen die FPÖ kann
nur mit einer Stimme für
FPÖ verhindert werden.

Klimaschutz bleibt auch
für OÖ die wichtigste
Aufgabe. Die Energie-
und Mobilitätswende ge-
hören beschleunigt, der
Bodenschutz massiv ge-
stärkt. Das geht nur mit
den Grünen auch in einer
neuen Bundesregierung.
Alles andere wäre ein
folgenreicher Rückschritt.

Unser Fokus liegt klar auf
dem Standort und damit
neben der Energiepolitik
auf der Kinderbildung.
OÖ ist hier Schlusslicht,
das verhindert Wahlfrei-
heit der Eltern, lässt Bil-
dungschancen brach lie-
gen und schadet dem
Standort. NEOS ist Garant
für Reformkraft.

Besonders wichtig ist die
Stärkung der Bürgerbe-
teiligung: Diese sollte di-
rekt in den Gesetzge-
bungsprozess eingebun-
den werden, um sicher-
zustellen, dass ihre Inter-
essen und Anliegen bes-
ser berücksichtigt werden.

*) anstelle von Parteichef
Aigner, da Spitzenkandidat

Fo
to
:O
Ö
VP

Fo
to
:F
PÖ

O
Ö

Fo
to
:G
rü
ne
O
Ö

Fo
to
:A
lo
is
En
dl

Fo
to
:N
EO
S
O
Ö

Fo
to
:A
nt
je
W
ol
m



www.tips.at 25Wirtschaft & Politik

on the top

Ausbildung zum Dachdecker und Spengler
oÖ. Die Planung, Realisierung 
und Wartung von Dächern und 
Dachausbauten ist Aufgabe  
für Profis. 

Natürlich bestimmen schon längst 
digitale Hilfsmittel wie Planungs-
Software und sogar Drohnen den 
Berufsalltag der Dachdecker und 
Spengler, genauso wie modernste 
Steig- und Hebehilfen. Die ideale 
Berufswahl für alle, die hoch  
hinaus wollen!

top ausgebildet
„Die moderne Ausstattung in 
den Lehrbetrieben, realistische 
Computer-Visualisierungen und 
Dachkontrollen mittels Drohnen 
gehören heute zum Alltag“, be-
tont Othmar Berner, Landesin-
nungsmeister der Dachdecker und 
Spengler. „Die Digitalisierung hat 
von der Planung bis zur Endferti-
gung von Dächern und Fassaden 
längst alle Arbeitsschritte erfasst.“ 
Verbesserte Arbeitsbedingungen 
durch den Einsatz von Steig- und 

Hebehilfen sowie aktuelle Si-
cherheitsvorschriften machen den 
Beruf bei weitem nicht mehr so 
körperlich anstrengend. 

eine eigene Fachakademie für 
ein modernes Berufsbild
„Dach- und Fassadentechnik ist 
eine Querschnittsmaterie, die 
heute Know-how aus vielen Dis-
ziplinen erfordert. Die Lehre und 
unsere Dach- und Fassadenaka-
demie mit den Meistervorberei-
tungskursen decken genau dieses 
Leistungsspektrum ab. So sind 
unsere Fachkräfte immer top am 
Puls der Zeit ausgebildet“, so Lan-
desinnungsmeister Othmar Berner. 
Mit einem Schnittstellen-Wissen 
aus Bauphysik, Technik und De-

sign können junge Menschen auf 
eine spannende Karriere in einem 
krisensicheren und gut bezahlten 
Beruf blicken.

nachhaltig und attraktiv – 
Dachgeschossausbau
Bei bestehenden Objekten ist eine 
Wohnraumerweiterung auf zwei 
Haushalte derzeit so interessant 
wie noch nie. Steigende Finanzie-
rungskosten für Eigenheime sor-
gen dafür. Dach-Profis geben bei 
der Erschließung des Dachbodens 
wertvolle Beratung, neben der Ana-
lyse von optimalen Dämmmaßnah-
men kommen oft neue Wohnideen 
ins Spiel. So lassen sich mit der 
Expertise von Fachbetrieben etwa 
„Lücken“ in Steildächer schnei-

den, in denen dann komfortable 
Dachbalkone oder -terrassen Platz 
finden. Übrigens: Eine optisch an-
sprechende, kühlende und staub-
bindende Dachbegrünung ist auch 
am Steildach machbar! Die Profis 
beraten auch gerne, welche För-
dermittel zur Verfügung stehen, 
um solche Investitionen finanziell 
abzufedern.<� Anzeige

Dachdecker und Spengler sind beim Ausbau kompetente Ansprechpartner.
Landesinnungsmeister der oö. Dach-
decker und Spengler Othmar Berner
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Bei der Messe Jugend und Beruf 
vom 2. bis 5. Oktober in Wels 
geben Dachdecker- und Spengler-
Profis Tipps zur Lehre aus erster 
Hand. Weitere Infos unter  
www.mach-es-komplett.at

FRAUEN

Förderung für
Beratungsstelle
KIRCHDORF. Die Frauen- und
Mädchenberatungsstelle BER-
TA in Kirchdorf informiert und
berät kostenlos und vertraulich
seit 2007 Klientinnen im Bezirk.
2024 fördert das Frauenreferat
des Landes Oberösterreich die
Beratungsstelle BERTA mit
47.528 Euro für den laufenden
Betrieb und 38.966 Euro für
die Ausstattung und Personal-
kosten der Frauenübergangs-
wohnungen.<

Lehre, ganz nach meinem Geschmack!
Mit einer Lehre als Bäcker:in zauberst du
Brot, Gebäck sowie andere Köstlichkeiten
und wirst Meister deines Handwerks.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at
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• Biathlon-Nachwuchsta-
lent Rosaly Stollberger aus
Windischgarsten auf dem
Weg zur Diplomierten
Mentaltrainerin

• Wie Künstliche Intelligenz
für die Personalsuche ge-
nutzt werden kann.

• Bei der Messe Jugend &
Beruf inWels sind Anfang
Oktober 344 Aussteller
vor Ort.

• Die Firma Rosensteiner
bildet seit 40 Jahren Lehr-
linge aus.

• DerWandel in der Bau-
branche hat auch Aus-
wirkungen auf die ver-
schieden Lehrberufe.

DIE WICHTIGSTEN THEMEN:
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f DIPLOMIERTE MENTALTRAINERIN

Biathlon-Nachwuchstalent Rosaly
Stollberger setzt auf mentale Stärke
WINDISCHGARSTEN. Das 18-
jährige Biathlon-Nachwuchs-
talent Rosaly Stollberger aus
Windischgarsten absolviert
derzeit eine sechsmonatige
Ausbildung zur Diplomierten
Mentaltrainerin. Gerade im
Leistungssport ist mentale
Stärke Gold wert.

Rosaly Stollberger gilt als abso-
lutes Talent im Biathlon und wur-
de kürzlich auch zur Wahl des
Toptalentes 2024 nominiert. Die
Windischgarstnerinkonnte in ihrer
jungen Karriere bereits den neun-
ten Platz bei den Youth Olympic
Games in Südkorea belegen und

beendete die Jugend-Weltmeis-
terschaft auf dem 13. Rang. Den
Alpencup konnte sie heuer bereits
zum zweiten Mal gewinnen. Die
Nachwuchshoffnung im Biathlon
weiß, wie wichtig mentale Stärke
im Biathlon ist. Nach einer hohen
Belastung beim Langlaufen in der
Loipe gilt es, trotz hoher Pulsfre-
quenz fünf Schüsse ins Ziel zu
treffen. Die mentale Vorbereitung
auf diese Situation ist für den Er-
folg ganz entscheidend. Bei der
Ausbildung an der Vitalakademie
werden Techniken gelehrt, ummit
dieser Situation erfolgreich um-
zugehen. „Die Ausbildung hilft
mir, um in meinem Sport noch

besser zu werden und auch in an-
derenLebensbereichenpositivund
erfolgreich zu sein“, erzählt Ro-
saly Stollberger.

Gedanken positiv gestalten
Vitalakademie-Geschäftsführer
Mario Weingartler erklärt: „Noch
bevor Erfolg zustande kommt,
wird im Kopf eine Entscheidung
getroffen. Die Grundidee des
mentalen Trainings ist, Gedanken
bewusst positiv zu gestalten.
Mentaltraining macht so unter Be-
rücksichtigung der individuellen
Bedürfnisse jedes Einzelnen Er-
folge erlebbar und Ziele erreich-
bar.“<

Für Biathlon-Talent Rosaly Stollberger aus Windischgarsten ist mentale Stärke von entscheidender Bedeutung.

Foto: Michael Meindl Foto: privat

FRONIUS

Praxisorientiert zur Fachkraft
PETTENBACH/WELS. 51 Futu-
reTalents, darunter vier aus
dem Bezirk Kirchdorf, starte-
ten im Herbst ihre Lehre bei
Fronius. Insgesamt befinden
sich beim Industrieunterneh-
men derzeit 181 Lehrlinge
gleichzeitig in Ausbildung.

Die Lehre hat bei Fronius eine
lange Tradition. 73 Jahre nach
dem ersten Auszubildenden be-
gannen heuer 51 Lehrlinge und
Duale Akademie Trainees ihre
berufliche Laufbahn beim Fami-

lienunternehmen, das einen der
wichtigsten regionalen Ausbil-
dungsbetriebe für angehende
Fachkräfte darstellt. Die Auszu-
bildenden sammeln während
ihrer Lehrzeit ein breites Spek-

trum an Erfahrungen in den
drei Geschäftsbereichen (Elek-
tro-)Schweißtechnik, Batterie-
ladetechnik und Solarelektronik.
Fronius bietet 14 Lehrberufe
an.<

Auf demWeg an den neuen Arbeitsplatz bei Fronius Foto: Röck



www.tips.at Anzeigen 27Lehre, AusbiLdung & beruf

Greiner

Eine Lehre mit den besten Chancen
Kremsmünster. Greiner bietet 
jungen Menschen in sechs techni-
schen Lehrberufen eine erstklassi-
ge Ausbildung im Bereich Kunst-
stoff. Mit fundierten Kenntnissen 
in Theorie und Praxis haben sie 
die besten Chancen für eine er-
folgreiche, berufliche Zukunft.

Bei Greiner profitieren Jugendliche 
von einer erstklassigen Ausbildung 
in einem engagierten Team. Die 
Lehrlinge lernen durch praxis nahe 
Aufgaben in verschiedenen Unter-
nehmensbereichen und erhalten 
dabei wertvolle Unterstützung von 
erfahrenen Ausbildern. Das moder-
ne Ausbildungszentrum am Greiner 
Campus bietet die perfekte Infra-
struktur, um eine solide Grundaus-
bildung auf dem neuesten techno-
logischen Stand zu ermöglichen. 
Zusätzlich vertiefen die Lehrlinge 
ihr Wissen in speziellen Modu-
len, die genau auf den jeweiligen 

Lehrberuf zugeschnitten sind. Ein 
eigener Laptop sowie Trainingsbe-
kleidung für sportliche Aktivitäten 
gehören zur Grundausstattung.
Doch nicht nur das fachliche Wis-
sen wird gefördert – auch die per-
sönliche Weiterentwicklung wird 
unterstützt und begleitet. In Kom-
munikations- und Team-Trainings 
lernen die Jugendlichen, worauf es 
bei einer erfolgreichen Zusammen-
arbeit ankommt und wie man ein 

wertschätzendes Miteinander pflegt. 
Abgerundet wird das Ausbildungs-
programm durch spannende Work-
shops und gemeinsame Ausflüge.

Lehrberufe bei Greiner 
kennenlernen
Die Entscheidung für den passenden 
Lehrberuf zu treffen ist nicht ein-
fach. Daher bietet das Ausbildungs-
zentrum einige Möglichkeiten, um 
mehr über die Lehre bei Greiner 

und das Unternehmen zu erfahren. 
So zum Beispiel am 17.  Oktober um 
17.30 Uhr beim Eltern- und Lehrer-
Infoabend „Lehre mit Zukunft“. 
Vorgestellt werden die technischen 
Lehrberufe sowie die Ausbildung 
bei Greiner und die Entwicklungs-
möglichkeiten im Bereich Kunst-
stofftechnologie.
Um sich zu informieren und die 
Lehrberufe in der Praxis hautnah zu 
erleben, sind die Schnuppertage am 
Greiner Campus ideal, die jederzeit 
möglich sind<� Anzeige

Bei Greiner werden die Lehrlinge nicht nur fachlich, sondern auch persönlich 
optimal beim Berufseinstieg begleitet. Foto: Greiner AG/Michaela Kraus

Termine:
•	17.	Oktober,	17.30	Uhr:	Eltern-	
und	Lehrer-Infoabend

•	28.	und	30.	Oktober:	„Schnup-
pern	in	den	Herbstferien“

•	22.	November,	14	bis	19	Uhr:	„Be-
hind	the	Scene“	–	Tag	der	offenen	
Tür	im	Greiner	Ausbildungszentrum

Mehr	Infos	&	Anmeldungen	unter:	
lehre.greiner.com

Komm zum Schnuppern

oder bewirb dich jetzt!

Zeig was in 
dir steckt!

Deine Lehre bei Greiner – Deine Zukunft.
lehre.greiner.com

Kunststofftechnologie
Kunststoffverfahrenstechnik
Mechatronik
Prozesstechnik
Metalltechnik
Elektrotechnik
IT-Technik
Industriekaufmann/-frau



Anzeigen28 39. Woche 2024Lehre, AusbiLdung & beruf

RECRUITING

Fokus auf die Bedürfnisse der Bewerber legen
Im finalen Teil der Tips-Serie
rund ums Thema Personalsuche
wirft David Stöttner von
regionaljobs.at einen Blick auf
aktuelle Themen und wie
Künstliche Intelligenz positiv
genutzt werden kann.

Tips: Was macht einen
Arbeitgeber attraktiv?

David Stöttner: Ein gutes Ge-
halt ist nach wie vor sehr wichtig
bei der Jobwahl. Mittlerweile
sind eine ausgezeichnete Work-
Life-Balance, ständige Weiter-

bildungsmöglichkeiten und ein
unterstützendes Arbeitsumfeld
fast genauso wichtig. Eine star-
ke, transparente und authenti-
sche Unternehmenskultur, die
Wertschätzung und Mitgestal-
tung fördert, ist ebenfalls wich-
tig für die erfolgreiche Personal-
suche.

Tips:Gibt es Luft nach oben?

Stöttner:Wir müssen zukünftig
noch flexibler werden und neue
Technologien sowie unkonven-
tionelle Talente finden und nut-
zen. Ein Umdenken hin zu daten-
getriebenen Entscheidungspro-
zessen und digitalen Rekrutie-
rungsmethoden wird ebenfalls
wichtiger werden. Zudem sollte
mehr Wert auf die Bedürfnisse
der Bewerber gelegt und ein
positives Bewerbererlebnis ge-
schaffen werden.

Tips: Worauf legen junge
Menschen Wert?

Stöttner: Mobile, schnelle und
transparente Bewerbungsprozes-
se sind ihnen wichtig. Authenti-
zität und eine starke Online-Prä-
senz des Unternehmens sind ent-
scheidend, ebenso wie Informa-
tionen zur Sinnhaftigkeit der
Arbeit und Entwicklungsmög-
lichkeiten.

Tips: Was tut sich bei den
technischen Möglichkeiten?

Stöttner: Innovative Methoden
wie Gamification sowie Algo-
rithmen zur Talentvorhersage
und zielgerichtetes Employer-
Branding gewinnen an Bedeu-
tung.Online-PlattformenundKI-
gestützte Analysen verbessern
die Vorauswahl von Bewerbern.
Dadurch kann man unbewusste

Vorurteile vermeiden und
gleichzeitig individuelle On-
boarding-Prozesse einleiten. So-
mit können sich die Personaler
auf strategische und zwischen-
menschliche Aspekte des Re-
cruitings konzentrieren.<

Künstliche Intelli-
genz hat ein enorm
unterstützendes

Potenzial.

DAVID STÖTTNER
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Die junge Generation achtet auf
Arbeitgeberbewertungen und Unter-
nehmenskultur.

Foto: stock.adobe.com/contrastwerkstatt

Alle Inhalte zum Thema

Einfach MENSCHLICH. Menschlich EINFACH.

Zukunfts-Jobs
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Ein kleiner Tastendruck kann
viel auslösen. Licht erhellt in ver-
schiedensten Formen und Farben,
Motore starten, Musik ertönt, Ma-
schinen werden gesteuert und
manchmal alles gleichzeitig. Dich
hat schon immer interessiert was
dahinter steckt und wie das funk-
tioniert?

DANN WERDE
ELEKTROINSTALLATIONS-
TECHNIKER/-IN!

Vom Einfamilienwohnhaus mit mo-
derner Bus-Installation bis hin zu
großen Firmengebäuden von Ös-
terreichs führenden Unternehmen
kannst du selbst die Magie der
Elektrotechnik formen.

Du suchst einen innovativen Ar-
beitsplatz, in einem jungen Team,

familiär geführt und mit Leuten
aus der Region?

„Wir bieten interessante, ab-
wechslungsreiche und heraus-
fordernde Tätigkeiten im Elektro-
installationsbereich. Freundliches
und familiäres Betriebsklima sind
bei uns nicht nur Worte, sondern
täglich gelebte Werte,“ erklärt Dooo-
ris Kremsmair.

Glückliche und zufriedene Mittt-
arbeiter/innen sind ‚positiv geee-
laden‘. Lass dich von unserrrerrr
positiven Energie anstecken unddd
komm ins Team von
Elektro Kremsmair!

KONTAKT:
d.kremsmair@elektro-kremsmair.at
0 75 88 / 70 09

Anzeige
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#IT_ROCKS

Schulen für
Digitalferien gesucht
Um Kindern und Jugendli-
chen erste Einblicke in dieWelt
der Informatik zu ermögli-
chen, finden in den Herbst-
ferien 2024 die „#IT_rocks“
Digitalferien statt.

In den #IT_rocks Digitalferien
haben Zehn- bis 14-Jährige die
Möglichkeit, in die Welt der In-
formatik einzutauchen. Work-
shops zu den Themen Coding,
Game Developing und Robotik
führen sie spielerisch ans Pro-
grammieren heran. Mittelschu-
len und Gymnasien in ganz
Oberösterreich haben von 28. bis
29. Oktober (Herbstferien) die
Möglichkeit, am Projekt teilzu-
nehmen. Zwei Workshops wer-
den online unterrichtet, für den
Robotik-Workshop kommen

Schüler aus oberösterreichi-
schen HTL in die Schulen. Diese
stellen ihre PC-Räume und eine
Lehrkraft zur Beaufsichtigung
zur Verfügung. Mehr Infos und
Anmeldung: digitalregion.at<

In den Herbstferien können die Kinder
unter Anleitung die Welt der Informa-
tik erkunden. Foto: Gorodenkoff/stock.adobe.com
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www.ooeg.at/pflegeausbildung

» Pflegestarter*innen
» Pflegeassistenz
» Pflegefachassistenz
» Fach-Sozialbetreuung
Schwerpunkt Altenarbeit

» Berufsfindungspraktikum » JETZT
INFORMI

EREN!

Schule für
Gesundheits- und
Krankenpflege
Pyhrn-Eisenwurzen Klinikum

Kirchdorf
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050 904 440
facebook.com/amsooe

meine
Entscheidung.
ams.at/meinjob

mein Job.

Das AMS Kirchdorf
unterstützt bei
Lehrstellensuche
und Bewerbung.
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KOSMETOLOGIE UND PODOLOGIE

Zwei Lehrberufe wurden zeitgemäß adaptiert
Die Lehre der Kosmetologie bzw.
Podologie steht im Zeichen kon-
tinuierlicher Entwicklung und
Anpassung an moderne Anfor-
derungen. Durch die Neustruk-
turierung der Ausbildung in bei-
den Berufen wurden entschei-
dende Verbesserungen erzielt.

Neue Technologien und Anti-
Aging-Methoden prägen die Bran-
che. Die berufliche Weiterbildung
ist dabei unerlässlich, um auf dem
neuesten Stand zu bleiben. Dies
betrifft nicht nur Techniken wie
Haarentfernung und Wimpernver-
längerung, sondern auch speziali-
sierte Schulungen in der Fußpfle-
ge, etwa zuSpangentechniken oder
komplexen Fußerkrankungen.
Auch Produktschulungen und Hy-
gienevorschriften spielen eine ent-
scheidende Rolle, um Sicherheit
und Qualität zu gewährleisten. Mit
der Überarbeitung der Berufe wur-

de die Lehrzeit verlängert und pra-
xisorientierter gestaltet, was eine
tiefere Einarbeitung in moderne
Techniken und wissenschaftliche
Erkenntnisse ermöglicht.
Neben Fachkenntnissen in Haut-
pflege und Fußbehandlung gewin-
nen Kommunikation und Be-
triebswirtschaft zunehmend an
Bedeutung. Ebenfalls integriert
wurde die Digitalisierung zum
Beispiel bei Hautanalysen oder in
der Dokumentation.

Vielseitiger Arbeitsalltag
Ein Arbeitsalltag in der Kosmeto-
logie undPodologie beginnt oftmit
der sorgfältigen Vorbereitung des
Arbeitsplatzes und der Begrüßung
der Kunden. Hautanalysen, Bera-
tungsgespräche und die Durchfüh-
rung individuell abgestimmter Be-
handlungen sind zentrale Aufga-
ben. Neben kosmetischen Aspek-
ten, wie der Gesichts- und Kör-
perpflege, spielen auch therapeu-
tische Maßnahmen eine wichtige

Rolle. Der Beruf verlangt sowohl
technisches Können als auch Em-
pathie, um die Kunden optimal zu
betreuen. „Wir tragen maßgeblich
dazu bei, die Lebensqualität der
Kunden zu verbessern“, so Eva
Danner-Parzer, Landesinnungs-
meisterin der Fußpfleger, Kosme-
tiker undMasseure.

Fokus auf Gesundheit
Zukünftig wird die Branche weiter
durch technologische Innovatio-
nen und ein steigendes Gesund-
heitsbewusstsein geprägt sein. Die
Nachfrage nach nachhaltigen,
ethisch produzierten Produkten
wächst, ebenso wie der Bedarf an
podologischen Dienstleistungen
angesichts einer alternden Gesell-
schaft. Diese Entwicklungen er-
öffnen Fachkräften in Kosmetolo-
gie und Podologie spannende Per-
spektiven in einem sich dyna-
misch wandelnden Berufsfeld.<

Der Frauenanteil in beiden Berufsfeldern beträgt über 97 Prozent. Fotos: Cityfoto/Pelzl

Lehre mit
Marketing?
Haben wir! Starte jetzt deine

preisgekrönte Lehre!
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SCHULE

Gemischte Gefühle
zu Quereinsteigern
Quereinsteiger in Schulen sol-
len dem Lehrkräftemangel
entgegenwirken. Der Österrei-
chische Bundesverlag Schul-
buch (öbv) wollte von Lehrern
wissen, was sie davon halten.

In einer Umfrage, die der öbv im
Sommer 2024 unter 364 Lehrkräf-
ten durchgeführt hatte, war die
Stimmung zu Quereinsteigern
durchaus gemischt. So sind 56,5
Prozent der Meinung, dass sich
diese nach einem Jahr in der Klas-
se „sehr schwer“ oder „eher
schwer“ tun. Auf die Frage, ob es
signifikante Unterschiede im
Unterricht gibt, antworteten 55
Prozent mit „Ja“ oder „Eher ja“. Im
Zuge eines offenen Textfelds
konnten die Lehrkräfte ihre per-
sönliche Einschätzung abgeben –

hier sahen die Befragten Vorteile
der Initiative: „Quereinsteiger ha-
ben eine Ahnung vom Leben, noch
besser, wenn sie bereits Kinder ha-
ben“; „Es kommt auf die Ausbil-
dung der Quereinsteiger an. Ich
kenne einige Kollegen, die fach-
lich wesentlich kompetenter sind
als die ausgebildeten Lehrer“. Be-
mängelt wurde, dass das pädago-
gischeWissen teilweise fehle.<

Quereinsteiger sollen den Lehrermangel
abfedern. Foto: BillionPhotos.com/stock.adobe.com

SOZIALBEREICH

Alltagsbegleiter werden
Alltagsbegleiter stehen Men-
schen mit Beeinträchtigungen
im Alltag zur Seite, um ihnen
ein selbstbestimmtes Leben zu
ermöglichen.

Die Ausbildung umfasst 152
UnterrichtseinheitenTheorieund
80 Stunden Praxis und findet
in Ausbildungslehrgängen statt.
Sie kann auch in Modulen ab-
solviert werden. Das Praktikum
ist an teilstationären oder statio-
nären Einrichtungen nach dem
Chancengleichheitsgesetz zu
absolvieren und beinhaltet eine
Praktikumsvorbereitung und
Reflexion. Alltagsbegleiter sind
verpflichtet, alle zwei Jahre Fort-
bildungen im Ausmaß von 16
Stunden zu absolvieren. Die
Zielgruppe für diese Ausbildung
sind Neu- und Quereinsteiger so-
wiePersonen, die imRahmendes
FreiwilligenSozialen Jahres oder

des Zivildienstes Erfahrungen in
der sozialen Begleitung und Be-
treuung sammeln möchten.
Interessant ist,dassdieKostenfür
die Ausbildung vom Land Ober-
österreich im Rahmen des Chan-
cengleichheitsgesetzes über-
nommen werden. Nach erfolg-
reichem Abschluss der Ausbil-
dung ist die Berufsausübung be-
reits ab dem vollendeten 16. Le-
bensjahr möglich. Zudem be-
steht die Möglichkeit, sich nach
der Ausbildung zur Alltagsbe-
gleitung weiter zum Heimhelfer
zu qualifizieren.<

Alltagsbegleiter helfen Menschen mit
Beeinträchtigungen. Foto: Weihbold

… in den Bereichen
• Metalltechnik (Werkzeugggbautechnik))
• Mechatronik (Automatisierunggstechnik))
• Konstruktion (Werkzeuggbau oder Maschinenbau))
• Industriekauf-Mann/Frau
• IT(Syystemtechnik))

Mach deine
Lehre mit Matura

und weitere
Zusatzausbildungen

Bewirb dich unter
obs@exelli .com
jobs@gpn.at

Schau vorbei zu deinem
Schnuppertag

Lern die Welt kennen
bei deinem

Auslandspraktikum

Exelliq Austria GmbH
Friedrich-Schiedel-Straße 1
4542 Nußbach

GPN GmbH
Greinerstraße 18
4542 Nußbach

Starte deine Lehre
bei uns!



Anzeigen32 39. Woche 2024Lehre, AusbiLdung & beruf

MODESCHULE EBENSEE

Ein kreativer Lernplatz im Salzkammergut
Seit fast 130 Jahren setzen sich
die Schüler der Höheren Bun-
deslehranstalt für Mode und
Bekleidungstechnik in Eben-
see auf kreative Art mit dem
Handwerk der Schneiderei
auseinander.

Die Schule bietet ein breites Spek-
trum an Ausbildungsmöglichkei-
ten. Die fachlichen Schwerpunkte
liegen in den Bereichen Mode-
design und Grafik sowie Mode-
marketing und Visual Merchandi-
sing. Ab der zweiten Klasse kön-
nen die Schüler einen dieser Zwei-
gewählen.WährenddieSchüler im
Modedesign den Fokus auf Zeich-
nen und Entwerfen legen, konzen-
triert sich der andere Fachbereich
auf die Vermarktung von Mode
unter wirtschaftlichen Aspekten.
Rund 130 Schüler besuchen die
Modeschule, darunter derzeit sie-
ben junge Männer. Das kreative

Umfeld wird von den Schülern ge-
schätzt, berichtet Schulsprecherin
Anna Bachmair: „Wir unterstüt-
zen uns gegenseitig und fiebern als
Gemeinschaft bei Projektenmit. In
unserer Schule kann jeder seine In-
dividualität ausleben und jene
Kleidung tragen , die ihm oder ihr
gefällt.“

Kreativität entwickeln
Ein besonderes Anliegen der
Schule ist es, die individuellen Ta-

lente der Schüler zu entdecken und
zu fördern, wie Absolvent David
Entholzer unterstreicht: „Man
kann sich ausprobieren und seine
Persönlichkeit entfalten. Zukünf-
tigen Schülern rate ich: Seid mutig
und vertraut auf euch selbst.“ Ein
Highlight ist die alljährliche Mo-
deschau, bei der die Jugendlichen
ihre Kreationen präsentieren.
„Bei uns lernen die Schüler, mo-
derne Kleidung für alle Menschen
zu entwerfen, unabhängig von de-

ren körperlichen Voraussetzun-
gen. Auch die Themen Nachhal-
tigkeit und Upcycling sind bei den
Schülern sehr präsent“, erklärt Di-
rektor Herbert Mittendorfer.

Vielversprechende Karrieren
Nach der fünfjährigen Ausbildung
mit Matura kann im Haus eine
Meisterschule besucht werden, in
der die Absolventen nach nur zwei
Semestern den Meistertitel erwer-
ben können. Alle Kurse und Prü-
fungen finden im Haus statt, so-
dass dafür kein externes Institut
aufgesucht werden muss. Die Ab-
solventen sind in der Branche ge-
fragt und geschätzt; viele machen
sich nach der Schule selbstständig
oder arbeiten in renommierten
Modeunternehmen.<

Kreativität, Innovation und Tradition gehen in der Modeschule Hand in Hand.

Alle Inhalte zum Thema
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JOBVIELFALT
Das Land Oberösterreich bietet eine erstklassige fachliche Ausbildung in über zwanzig Lehrberufen.

WOHNORTNAHE LEHRSTELLEN
Wo du bist, sind auch wir. An etwa 180 Standorten in ganz Oberösterreich.

DEIN WEG ZU EINER LEHRE BEIM LAND OÖ
Sende deine Bewerbung an karriere@ooe.gv.at oder bewirb dich online auf karriere.land-oberoesterreich.gv.at.
Wir freuen uns auf dich!
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MESSE

Umfassende Berufsorientierung
WELS. Die „Jugend & Beruf“,
Österreichs größte Messe zu
Beruf und Ausbildung, bietet
von 2. bis 5. Oktober wieder
ein Berufsorientierungsange-
bot der Superlative mit noch
mehr Neuheiten und großer di-
gitaler Begleitung.

„Die Berufswahl ist eine der be-
deutendsten Entscheidungen im
Leben junger Menschen und hat
weitreichende Auswirkungen auf
ihre Zukunft. Um Jugendlichen
dabei die bestmögliche Unterstüt-
zung zu bieten, ist die Messe ,Ju-
gend & Beruf‘ eine zentrale An-
laufstelle in Oberösterreich. Sie
vereint Bildungseinrichtungen,
Unternehmen und Institutionen an
einem Ort“, erklärt Wirtschafts-
Landesrat Markus Achleitner.
„Und eine gute und fundierte Aus-
bildung ist ein Garant für eine er-

folgreiche Berufslaufbahn“, be-
tont WKOÖ-Präsidentin Doris
Hummer.

344 Aussteller
Bei der 35. „Jugend & Beruf“, die
von der Wirtschaftskammer ge-
meinsam mit dem Land Oberös-
terreich als Fördergeber veranstal-
tet wird, sind heuer 344 Aussteller
aus den unterschiedlichsten Be-
reichen zu den Themen Bildung
und Berufswahl dabei. Die Inter-
essenbereiche reichen von AHS,
Bau und Natur über Lebensmittel,
Informationstechnologie, Kunst-
stoff, Kfz, Mode und Gesundheit
über Handel, Pädagogik und Wis-
senschaft bis zu Sicherheit.

Vor Ort ausprobieren
Neben dem Überblick an Ausbil-
dungsmöglichkeiten geben die
Aussteller auch unmittelbare Ein-

blicke in die verschiedensten Be-
rufswelten. So bieten einzelne
Branchen und Betriebe den Ju-
gendlichen die Möglichkeit, ihre
eigenen Fähigkeiten in konkreten
Berufsbildern direkt an Ort und
Stelle auszutesten.

Regionale Suchfunktion
Die Präsenzmesse wird von der
DIGI Messe begleitet, die mit re-

gionaler Suchfunktion ermög-
licht, sich vorab seine persönli-
chen Favoriten zusammenzustel-
len, um die Messe gezielter besu-
chen zu können. Außerdem wird
ein Bewerbungsfoto-Corner ge-
boten. Zusätzlich wartet die Play-
mit-Messe-Rallye mit tollen
Preien und es gibt Vorträge zu
Themen wie „Zukunftswerkstatt“
und „Lebe dein Talent – die
Lehre“.

Wann undwo
Die Messe „Jugend & Beruf“ hat
von Mittwoch, 2. bis Samstag,
5. Oktober geöffnet.
Mittwoch und Donnerstag von
8.30 bis 15 Uhr, Freitag von 8.30
bis 17 Uhr und Samstag von 8.30
bis 16 Uhr. Der Messebesuch ist
kostenlos. Vom Bahnhof gibt es
ein Gratis-Shuttle. Mehr dazu:
www.jugendundberuf.info<

Achleitner und Hummer bringen Ju-
gend und Berufe zusammen. Foto: Röbl

Öffnungszeiten Gasthaus: 
Mo: Ruhetag | Di-Sa: 9.00-23.00 Uhr | Küche: 11.30-19.30 Uhr
Sonn- und Feiertage: 9.00-15.00 Uhr | Küche: 11.30-14.00 Uhr
Öffnungszeiten Landmetzgerei:
Montag: 8.00-12.00 Uhr | Di-Fr: 8.00-12.00 Uhr und 13.30-18.00 Uhr 

Familiäre 
Gemütlichkeit 

und gelebte 
Gastlichkeit 

seit 1792
Traditionelles 
Gasthaus mit 
angeschlossener 
Fleischerei

und wunderschönem 
überdachten Gastgarten.

Die Produkte unserer Gerichte 
werden ausschließlich von 
regionalen Lieferanten bezogen.
Auch für die Produkte unserer Fleisch- und Wurstwaren 
werden Rohstoffe aus der Region verwendet.

Mo: Ruhetag | Di-Sa: 9.00-23.00 Uhr | Küche: 11.30-19.30 Uhr
Küche: 11.30-14.00 Uhr

Auch für die Produkte unserer Fleisch- und Wurstwaren 

Mitarbeiter/in  
für Küche und 
Service gesucht!

Tel.: 07582/81238, gh.schroecker@gmx.at

NACHFOLGER (Pächter oder Käufer) gesucht

Werde Teil der Vetropack Familie 
in Kremsmünster! 

Wir suchen dich (m/w/d):
• Sortierer für die Produktion
• Maschinist am Heißen Ende
• Umbauschlosser

www.vetropack.at/karriere

 Deine Zukunft 
 in der Glasindustrie 
 Deine Zukunft 
 in der Glasindustrie
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WANDEL

Die Baulehre ist fit für die Zukunft
Die Baubranche hat sich in den
letzten Jahrzehnten stark ge-
wandelt, was sich in einer mo-
dernen Baulehre widerspiegelt.
Weg von veralteten Klischees,
hin zu einem zukunftsorientier-
ten und innovativen Berufsfeld.

Heute ist der Maurer nicht mehr
der klassische „Stein auf Stein“-
Arbeiter, sondern ein Hochbauer,
der mit modernster Technik arbei-
tet und an komplexen Bauprojek-
ten beteiligt ist. Ergänzend dazu
haben sich die Rollen des Scha-
lungsbauers und Betonbauers
weiterentwickelt, die nun spezia-
lisierte Fachkräfte für anspruchs-
volle Bauwerke ausbilden. Gute
Bezahlung, Entwicklungsmög-
lichkeiten und ein sicherer
Arbeitsplatz: Diese Kriterien be-
einflussen heute mehr denn je jun-
ge Menschen bei ihrer Berufs-

wahl. Die Baulehre erfüllt sie alle
und dennoch fällt es Baubetrieben
in Österreich schwer, junge Fach-
kräfte zu rekrutieren.

Triales Ausbildungsmodell
Ein besonderes Merkmal der mo-
dernen Baulehre ist das triale Aus-
bildungsmodell, das Lehre, Be-
rufsschule und BAUAkademie

miteinander verknüpft. Die zwi-
schenbetriebliche Ausbildung
neben Lehrbetrieb und Berufs-
schule existiert in Oberösterreich
schon seit über 40 Jahrenundweist
einen hohen Praxisbezug auf.
Worauf es noch ankommt, erläu-
tert derLandesinnungsmeisterBau
OÖ, Baumeister Norbert Hartl:
„Die Attraktivierung der Lehre

funktioniert über moderne Ausbil-
dungsinhalte, aber natürlich auch
über die Entwicklungsmöglich-
keiten danach. Im Schulterschluss
mit der Bauakademie BWZ OÖ
haben wir uns für die Umsetzung
der E-Baulehre als digitale Lern-
und Wissensplattform eingesetzt.
Diese wurde 2019 dank Unterstüt-
zung der Bundesinnung entwi-
ckelt und ist seither erfolgreich an
denBauakademien, inSchulenund
Baubetrieben im Einsatz.

Wenn Lernen Spaßmacht
Das öffentlich zugängliche Bau-
Lernportal holt die Jugendlichen
dort ab, wo sie sich in ihrer Frei-
zeit aufhalten: online im Netz. Die
mediale Wissensvermittlung mit
Bildern, Filmen und Gaming-
Charakter gewährleistet ein effi-
zientes undmotiviertes Lernen der
Ausbildungsinhalte.“<

Die Baulehre hat sich in den letzten Jahrzehnten gewandelt. Foto: Roswitha Aumayr/Dreihans

Ihr Rauchfangkehrer

Wir suchen 
Dich! 

Lehrling / Geselle / 
Quereinsteiger

•   top Arbeitszeiten              
•   krisensicherer Job
•   Sehr gute Entlohnung
•   Abwechslungsreiche Tätigkeit 
•   Familiäres Arbeitsumfeld 
•   Eigenständige Arbeitseinteilung

Bewerbung an 

office@trink-rfk.at oder 07586/7318

Alexander Trink 
Rauchfangkehrermeister 

Weidenhaidstraße 8, 4643 Pettenbach 

Hier bistdu
der SPAR.

spar.at / lehre

Nutze die Möglichkeiten!
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ROSENSTEINER

Vom Lehrling zum
erfahrenen Ausbildner
WALDNEUKIRCHEN. Vor zwei
Jahren übersiedelte die Firma
Rosensteiner von Steinbach an
der Steyr nach Waldneukir-
chen.JetztgibteswiederGrund
zum Feiern.

Der Spezialist für Transportge-
räte und Klauenpflegestände bil-
det seit 40 Jahren erfolgreich
Lehrlinge in verschiedenen Be-
rufen aus. Besonders stolz ist das
Unternehmen auf Franz Millau-
er. Er begann imSeptember 1984
als erster Lehrling und ist heute

selbst als erfahrener Lehrlings-
ausbildner tätig. Das eigens
entwickelte Lehrlingshandbuch
bietet den Auszubildenden wäh-
rend der gesamten Lehrzeit
StrukturundOrientierung.Durch
Projektarbeiten und monatliche
Gespräche wird die Entwicklung
jedes Lehrlings individuell be-
gleitet. Darüber hinaus ermög-
licht das Handbuch den Zugang
zu Zusatzqualifikationen, zum
Beispiel in der Persönlichkeits-
bildung, und fördert so die ganz-
heitliche Entwicklung.<

Derzeit werden bei Rosensteiner in Waldneukirchen vier Lehrlinge im Beruf Me-
talltechnik ausgebildet. Einer von ihnen ist Thomas Himmelfreundpointner, hier
am Foto mit Ausbildner Franz Millauer. Foto: Rosensteiner

DEINE LEHRE 

BÜROKAUFFRAU/-MANN

METALLTECHNIKER:IN
Hauptmodul Maschinenbautechnik

ELEKTROTECHNIKER:IN
Hauptmodul Energietechnik

IT-TECHNIKER:IN
Hauptmodul Systemtechnik

 Die Lehrlingsentschädigung  
 im 1. Lehrjahr beträgt EUR 1.000,00.

* Energie AG Oberösterreich,  
  Bahnhofstraße 67, 4810 Gmunden

Jetzt informieren und  
Jobchancen entdecken!
lehre.energieag.at

Open House in der  

Lehrwerkstätte  

in Gmunden*

17. und 18.10.2024  

12:00–16:00 Uhr

HAPPY BIRTHDAY

Fachhochschulen
feiern 30. Geburtstag
Seit ihrer Gründung vor 30
Jahren haben sich die öster-
reichischen Fachhochschulen
zu einer zentralen Bildungs-
institution entwickelt.

Fast 60.000 Studierende sind ös-
terreichweit derzeit in 530 Stu-
diengängen an 21 Fachhoch-
schulen eingeschrieben. Heute
wird fast jeder dritte Studienab-
schluss in Österreich an einer
Fachhochschule erworben.
Fachhochschulen zeichnen sich
durch hohe Abschlussquoten,
den schnellen Einstieg in den
Arbeitsmarkt und Praxisnähe

aus.Ab demStudienjahr 2025/26
werden in ganz Österreich 800
zusätzliche bundesfinanzierte
Fachhochschulstudienplätze zur
Verfügung stehen.<

Studierende an der FH OÖ-Fakultät
Hagenberg Foto: FH OÖ

4643 Pettenbach, Scharnsteiner Straße 12 | Tel. 07586/7274-0
www.staudinger-bau.at | bewerbung@staudinger-bau.at

FOKUSSIERT AUF
DEINE KARRIERE?
Starte sie bei uns - wir
BAUEN DICH AUF!

ch Scharnsteiner Straße 12 | Tel 07586/7274 0

Lehre als Einzelhandels-
kauffrau/mann

Lehre als Hochbauer|in

Jetzt für 2025
BEWERBEN!
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VOTING

Eigenheim gekürt
OÖ/NÖ. Tips, HYPO Oberöster-
reich und WOLF Haus haben das
schönste Eigenheim gesucht – und
gefunden. Das Eigenheim von Jo-
hannes Riepl aus Garsten (Steyr)
hat von den Tips-Lesern die meis-
ten Stimmen erhalten. Er hat sich
gegen jede Menge Konkurrenz
durchgesetzt und wurde von unse-
ren Lesern per Online-Voting auf
Platz eins gewählt. Johannes Riepl
aus Garsten darf sich nun über
einen Scheck von HYPO Ober-

österreich imWert von 1.500 Euro
freuen.
70 tolle Fotos von Eigenheimen
haben uns erreicht und unsere
Leser haben bis Freitag, 20. Sep-
tember, 10 Uhr, noch für ihre Fa-
voriten gevotet. Insgesamt wur-
den 58.084 Stimmen abgegeben.
Für Johannes Riepl hat es sich
besonders ausgezahlt, denn auf
ihn wartet nun ein Scheck über
1.500 Euro von HYPO Ober-
österreich.<

Das Eigenheim von Johannes Riepl erhielt die meisten Stimmen. Foto: Riepl

regionalität

Die Voi Guad  
Genusswochen starten 
WelS. Voi Guad Genusswochen 
vom 22. September bis 27. Okto-
ber: 22 Gastronomiebetriebe in 
Wels, Kremsmünster und der 
Tourismusregion Wels bieten re-
gionale, saisonale Gerichte an. 

Jeder Gastronomiebetrieb bie-
tet mindestens zwei Voi-Guad-
Gerichte an, die charakteristisch 
für den jeweiligen Betrieb sind. 
In Summe ergibt es eine Feier 
der regionalen Küche und Kultur 
einen ganzen Monat lang. Alle 
Infos zu den Genusswochen unter 
www.wels.at/genusswochen

Foto teilen lohnt sich
Wer kennt es nicht? Der Kellner 
bringt das frisch gekochte Gericht 
und bevor man sich dem Genuss 
widmet, gehört das Kunstwerk 
noch fotografiert und auf Social 

Media oder bei den Freunden ge-
teilt. Auch wenn das nicht jeder 
Essenspartner versteht, gibt es 
ab sofort aber einen zusätzlichen 
Grund, die Fotos zu teilen. Denn 
für jedes geteilte Voi-Guad-Ge-
richt auf Facebook und Instagram 
(wels-info) gibt es in der Wels 
Info am Stadtplatz ein Voi-Guad-
Bier zum Abholen!<� Anzeige

Für jedes Voi-Guad-Gericht, das auf 
Social Media geteilt wird, gibt es ein 
gratis Bier. Foto: Wels Marketing & Touristik GmbH

SOZIAL

Go Fishnet-Projekt
hilft Kindern in Kenia
KREMSMÜNSTER. Die Gründe-
rin des Vereins „Fishnet – für
Kinder in Afrika“ aus Krems-
münster, Irmgard Edelbauer-
Huber, besuchte das Go Fish-
net-Projekt in Kenia. Es ver-
sorgt durch die Unterstützung
aus Österreich, auch aus dem
Bezirk Kirchdorf, zurzeit 350
Kinder mit Bildung und Essen.

Schule und Essen sind in Öster-
reich ganz normal, in Kenia je-
doch etwas ganz Besonderes. Es
gibt Familien, die am Tag nur 20
bis 50 Cent für Essen zur Verfü-
gung haben. „Da ist nur ein Über-
leben möglich, aber keine Ent-
wicklung.Dementsprechend sieht
dieWohnsituation derKinder aus.
Sie schlafen am Lehmboden auf
engstem Raum in Häusern, die je-

derzeit einstürzen könnten“, be-
richtet Irmgard Edelbauer-Huber:
„Für uns kleine Beträge zeigen in
Kenia gleich großeWirkung.“
Am 3. Oktober findet um 19 Uhr
im Kino Kirchdorf ein Benefiz-
Kabarett für Go Fishnet statt. Am
1. Oktober werden um 18.30 Uhr
mittels Zoom Ideen für Hilfsmög-
lichkeiten gesammelt (Anmel-
dung unter office@gofish-
net.net).<

Irmgard Edelbauer-Huber mit den
„Happy Kids“ Foto: Fishnet - für Kinder in Afrika

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI+DO 25.+26. Sept.             
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Zimmerpflanzen gießen und düngen; 
Blumen düngen; Arbeiten am Rasen; Ernte; Wä-
sche waschen mit weniger Waschmittel; Hausputz; 
backen; Wasserinstallationen; Zahnbehandlungen; 
Warzen entfernen lassen; Tiefenreinigung der Haut
Ungünstig: Haare waschen und schneiden

FR+SA 27.+28. Sept.             
bis 00:50 Uhr Krebs – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen und Beerensträucher pflegen; Ge-
hölze schneiden; Reinigungsarbeiten, lüften; Ern-
te von Obst und Rüben; Einfrieren von Früchten, 
einkochen; umtopfen von Zimmerpflanzen; Butter 
rühren; Haare schneiden; Zahnbehandlungen;  
chemische Reinigung – Ungünstig: Mineraldün-
ger ausbringen; körperliche Anstrengungen

SO 29. September             
ab 11:45 Uhr Jungfrau – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

MO 30. September             
absteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Günstig: Aussaat und Stecken von Pflanzen, win-
terharte Stauden und Blumenzwiebeln pflanzen, 
Herbstdüngung; Hecken und Bäume pflanzen; Ver-
pflanzung alter Bäume; Pflanzen umtopfen, ernten; 
Wurzel und Knollengemüse setzen; Kompost ein-
arbeiten; kranke Bäume und Sträucher behandeln; 
Gartenzaun setzen; geschäftliche Verhandlungen 
Ungünstig: Salat setzen; Brennholz fällen

DI 1. Oktober
absteigender Mond – Siehe gestern

MI 2. Oktober
Neumond um 20:50 Uhr, bis 00:20 Uhr Jungfrau 
– absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: kranke Hecken und Bäume ausschneiden; 
Ungezieferbekämpfung; Wohnung neu beziehen; 
alle kreativen Tätigkeiten; Partnergespräche; ver-
kaufen – Ungünstig: säen und pflanzen; backen

DO 3. Oktober
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Rosen pflegen; Herbstanbau von Kohl-
gemüse; Veilchen und Rittersporn säen; Blumen-
zwiebeln legen; Früchte (Wildbeeren) einlagern; 
Reinigung von Holzböden; Fenster putzen; lüften; 
Malerarbeiten; düngen blühender Zimmerpflan-
zen; günstiger Schlachttag
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen
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Lebensmittel
sind kostbar
KREMSMÜNSTER. Laut Um-
weltbundesamt landen 400.000
bis 600.000 Tonnen essbarer
Nahrungsmittel jährlich in der
Mülltonne. Besonders häufig
weggeworfen: Brot und Ge-
bäck sowie Obst und Gemüse.

„Wir stellen in unseren Biofach-
läden immerwieder erstaunt fest,
wie dankbar die Kunden sind,
dass wir beispielsweise unser fri-
sches bioregionales Obst und
Gemüse pro Stück und ganz oh-
ne Plastikhülle anbieten“, er-
zählt Fritz Söllradl, Inhaber des
Bioladens „Söllradls NaturKost-
Laden“ in Kremsmünster. An-
lässlich des Internationalen Ta-
ges gegen Lebensmittelver-
schwendung am 29. September
gibt er online unter
www.tips.at/n/659664 Tipps.<

Fritz Söllradl vom NaturKostLaden in
Kremsmünster Foto: Habich/Contentschmiede

Karriere an der Rezeption!
Mit einer Lehre als Hotel- und Gast-
gewerbeassistent:in kannst du deine
Leidenschaft für Organisation ausleben.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

PflegetiPP

Nie wieder Nägel beißen
OÖ. Fingernägelkauen – ein Pro-
blem, bei dem die oberösterreichi-
schen Nageldesigner Unterstüt-
zung anbieten.

Fingernägelkauen kann körperliche 
Beschwerden und psychische Prob-
leme mit sich bringen. „Betroffene 
schämen sich für ihre abgeknab-
berten Nägel, die beschädigte Na-
gelhaut und die unansehnlichen 
Hände. Dies kann dazu führen, dass 
sie sich zurückziehen und ihre sozi-
alen Kontakte einschränken“, sagt 
Landesinnungsmeisterin Eva Dan-
ner-Parzer. Bei starkem Nägelkauen 
lohnt es sich, professionelle Hilfe in 
Anspruch zu nehmen. Gerade wenn 
das Nägelkauen in Zusammenhang 
mit einem psychischen Problem 
steht, sollte dieses behandelt werden.

Nägel wachsen lassen – 
Nageldesigner helfen
Die Nageldesigner unterstützen Be-
troffene, sodass das Nägelkauen 
der Vergangenheit angehört. „Zu-
nächst wird die Nagelhaut gekürzt, 
sodass nichts einreißen kann. Auch 
die Nägel selbst werden kurz ge-
schnitten, damit sich den Betroffe-
nen weniger „Angriffs�äche“ zum 
Kauen bietet. Wurden die Nägel 
durch eine professionelle Maniküre 
in Form gebracht, verleitet das die 

Kunden dazu, weniger ihre Nägel zu 
beißen, da sie ja Zeit und Geld inves-
tiert haben, um sie schön machen zu 
lassen“, weiß Danner-Parzer.
Für Personen, denen diese Tricks 
nicht geholfen haben, ist es ratsam 
auf künstliche Nägel zu setzen. Die 
Möglichkeit, an den eigenen Nägeln 
zu kauen, ist damit nicht mehr gege-
ben und der darunter liegende Nagel 
kann normal herauswachsen. Eine 
Technik, die sich für viele „Nägel-
beißer“ als besonders erfolgreich he-
rausgestellt hat. Auch Männer kön-
nen auf künstliche Nägel setzen. Ein 
künstlicher Nagel ist – ohne Farbe, 
ohne Glanz und professionell an-
gebracht – für den Laien nicht von 
einem Naturnagel zu unterschei-
den.<� Anzeige

KommR Eva Danner-Parzer, OÖ Landesin-
nungsmeisterin für Fußpflege, Kosmetik 
und Massage Foto: Eva Danner-Parzer

Baumbesitzer können 
für Schäden haften
 
Jeder Baum sollte einmal im Jahr 
durch einen Experten kontrolliert 
werden. Bis in den Spätherbst ist das 
besonders ratsam, denn so beugen 
Baumbesitzer Schäden durch Win-
terstürme und Schneedruck vor und 
sind auch rechtlich abgesichert. 

Baumpflege – selber machen 
oder den Profi holen?
Um die Bäume in einem natürlichen 
und gesunden Zustand zu erhalten, 
braucht es Fachwissen und einen 
ganzheitlichen Blick. Die Baumprofis 
vom Maschinenring garantieren die 
richtige Umsetzung aller Pflegearbei-
ten, von der Schnittmaßnahme bis zur 
Baumsicherung. 
Bei der Wahl der Maßnahmen wird 
gemeinsam mit dem Kunden auch auf 
gesellschaftliche Anforderungen wie 
die Verkehrssicherheit und wirtschaft-
liche Aspekte Rücksicht genommen.

Baumkataster entlastet von 
Haftung für Schäden
Denn was viele nicht wissen:  
Baumbesitzer sind für die Verkehrs-
sicherheit ihrer Bäume verantwortlich 
und können für Schäden haften. Es 
sei denn, sie können Vorkehrungen 
in Form von regelmäßigen Baum-
kontrollen nachweisen. 

Der Maschinenring bietet Baum-
kontrollen durch professionelle 
Baumpfleger an und sammelt die 
Ergebnisse in einem digitalen Baum-
kataster. Mit diesem ist der Nachweis 
der Verkehrssicherheit jederzeit 
möglich, Baumbesitzer werden so 
von ihrer Haftung entlastet. 

Der Maschinenring bietet komplette 
Baumpflege: von der Pflanzung 
bis zur Baumabtragung. Anfra-
gen unter vertrieb.ooe@ 
maschinenring.at oder unter 
05 9060-400. Anzeige

Baumpflege-
tipp

von
Lukas Scharinger
Maschinenring

Baumbesitzer können 

Baumpflege-
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Kinotipp: Never let go
In einer post-apokalyptischen
Welt lebt Momma (Halle Berry)
mit ihren zehnjährigen Zwil-
lingssöhnen Samuel undNolan in
einer einsamen Hütte im Wald.
Die Hütte und der enge Zusam-
menhalt der kleinen Familie sind
der einzige Schutz vor den Be-
drohungen des Waldes und dem
Bösen in der Welt. Momma bläut
ihren Kindern ein, dass sie das
Haus nur verlassen dürfen, wenn
siemit langen Stricken damit ver-

bunden bleiben: Wird diese Ver-
bindung gekappt, lauert der Tod!
Doch als einen der Jungen Zwei-
fel an Mommas Warnungen be-
schleichen,wirddasBand,dasdie
drei verbindet, jäh durchtrennt.
Ein schrecklicher Kampf ums
Überleben beginnt.< Anzeige

Halle Berry führt mit ihren Söhnen einen Kampf ums Überleben. Foto: 2024 Leonine

„Never let go“
Ab 26. September bei Star Movie
www.starmovie.at

OÖ FUSSBALLVERBAND 

Motor für Wachstum des Fußballs
LINZ. Mehr Aktive! Mehr Funk-
tionäre! Mehr Trainer! Damit 
sich der positive Trend fortsetzt, 
hat der OÖ Fußballverband wie-
der Angebote geschaffen, die 
dem Fußballwesen in unserem 
Bundesland Impulse geben. 

Die Anzahl der Aktiven, die in 
einem Meisterschaftsspiel zum 
Einsatz gekommen sind, ist bin-
nen eines Jahres um 798 auf 
42.562 gestiegen. Jene der Funk-
tionäre um 326 auf 7.935. Zudem 
gibt es mit 5.275 Trainern um 
606 mehr als im Sommer 2023. 
Die Kennzahlen zum OÖ-Amateur-
fußballwesen entwickeln sich posi-
tiv. „Es ist erfreulich, dass sich die 
Erfolge von Initiativen wie Schule 
am Ball, Vereinscoaching, Traine-
rausbildung oder die Maßnahmen 
im Frauenfußball auch in Zahlen 
messen lassen. Der Verband schafft 

damit wertvolle Angebote zur Un-
terstützung, mit denen wir strategi-
schen Zielen folgend eine Entwick-
lung einleiten und forcieren können. 
Entscheidend ist aber, was vor Ort 
in den 377 Vereinen passiert – und 
diese großartige Arbeit verleiht dem 
Amateurfußball in unserem Bundes-
land Flügel“, sagt OÖFV-Präsident 
Gerhard Götschhofer. 
Jene Vereine, die sich in wichtigen 
Bereichen besonders positiv in Szene 

setzen, werden dafür auch finanziell 
belohnt. Zusätzlich subventioniert 
der Verband jährlich knapp 100 In-
frastrukturprojekte, schüttet somit 
auch 2024 wieder über eine Million 
Euro an die Mitgliedsvereine aus. 
Neben der monetären Zuwendung 
wird mit maßgeschneiderten An-
geboten gepunktet, um die Fußball-
familie weiter wachsen zu lassen. 
Nach einer Pilotphase im Frühjahr 
ist der Anpfiff für die ersten drei Le-

gendenligen erfolgt. Dabei handelt 
es sich um einen Wettbewerb mit 
dem Ziel, ehemalige Meisterschafts-
kicker länger als aktive Mitglieder 
beim Verein zu halten. Außerdem 
gibt es am 28. September erstmals 
eine Trainerfortbildung ausschließ-
lich für Frauen und am 18. Oktober 
den LADIES TALK, der für Funk-
tionärinnen konzipiert wurde. <
� Anzeige

OÖFV-Präsident Gerhard Götschhofer (M.) mit den beiden Direktoren Raphael 
Oberndorfinger (l.) und Raphael Koch Foto: OÖFV/Lui

Mehr Infos zu diesen beiden 
Veranstaltungen sowie die Mög-
lichkeit zur kostenlosen Anmeldung 
gibt es online unter www.ofv.at

EINREICHEN

Young at Art 2024
OÖ. Beim Tips-Kreativbewerb
Young at Art haben junge Krea-
tive von acht bis 18 Jahren die
Möglichkeit, ihr Talent zu zei-
gen. Bis 3. November können
Arbeiten eingereicht werden.

Tips, OÖ Landes-Kultur GmbH,
Talente OÖ, Bildungsdirektion
OÖ, Prager Fotoschule, Pädagogi-
sche Hochschule OÖ, Life Radio,
TV1, OÖNundUniqamachen sich
wieder auf die Suche nach Kunst-
talenten. In drei Alterskategorien
(acht bis elf Jahre, zwölf bis 15 Jah-
re, 16bis 18 Jahre)wählt eine hoch-
rangige Jury die Gewinner. Außer-
dem werden ein Foto Award und
der Art Award sowie erstmals der
Digital Award (für Videos, KI-ge-
nerierte Werke oder Audioprojek-
te) vergeben. Die Tips-Leser kön-
nen unter allen eingereichten Wer-
ken für den Tips-Publikumspreis
abstimmen.<

Maximilian Fischer aus Linz hat die
Fotoarbeit „Dancing House“ einge-
reicht. Foto: Maximilian Fischer

Alle Infos, Teilnahmebedin-
gungen und einreichen/voten unter
www.youngatart.at; bis zu drei
Werke pro Teilnehmer können ein-
gereicht werden, bis 3. November.
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Dezember 2024.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-kirchdorf@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7582 51923
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,41, pro Wort im Fettdruck: € 2,82

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-
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Fotos vom Weltkrieg,
Zeitungen, österreichische Straf-
prozessbücher aus dieser Zeit.
Preis auf Verhandlungsbasis!
 0699 81492328
Attersee am Attersee

gerhard-hartmann.com
kauft: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren
(z.B. Rolex), Münzen, Teppiche,
Kleinkunst, alte Spirituosen,
Anglerbedarf.
 0650 2352637

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

www.josefhartmann.at
KAUFT: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren,
Abendgarderobe, Pelze, Teppi-
che, Kleinkunst, Spirituosen,
Münzen, Zinn.
Gerne auch am Wochenende
 0664 5710057

Flohmarkt der Sportunion
Pinsdorf, Fr. 27. Sept., 16.00-
20.00, Sa. 28. Sept., 10.00-
13.00, Centre 4 - Zentrum für
Tanz, Kreativität und Sport, An-
gerweg 2, Nähere Infos:
 0664 73655373

Josi´s MEGA Oldtimer
Flohmarkt  - Oldtimer, Teile,
Mopeds uws., am 5./6. Okt.,
jeweils ab 10 Uhr.
Linzerstraße 5, 4800 Attnang
0664 4169042.

Sigma 85mm 1:1.4 DG für
Nikon, extrem lichtstark, ideal
für Portraiffotos, wurde kaum
benutzt, super Zustand, Abho-
lung in Naarn, Versand mög-
lich, VP: € 640,-  0664-
8157716

Sony Handycam DCR-
SR72E, 60 GB, inkl. Lampe,
Ladegerät, Tasche, Akkus, 25x
optical Zoom, One Touch Disc
Burn, VP: € 130,-,  0664-
4010467

Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Pflasterbau &
Verlegung
0660/2941111
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

SENIORENKATALOG ab
50+ mit echten Partnerinsera-
ten für neues Glück jetzt kos-
tenlos anfordern:
  0664-2201555
Viele weitere Singles ab 25 fin-
den Sie auch auf unserer Home-
page: www.partneragentur-
julia.at

Sophia 64J., herzliche, fe-
sche Pensionistin und gute
Hausfrau mag nicht mehr allei-
ne sein. Gemeinsam aufstehen,
den Tag miteinander verbrin-
gen, füreinander da sein und
sorgen- einfach zu Zweit wie-
der glücklich sein und das Le-
ben genießen, mit einem treu-
en und ehrlichen Mann (gerne
auch älter). Das wär mein Her-
zenswunsch. Ich bin mobil, al-
so steht einem Treffen nichts
im Weg.   0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Tamara 53J., schlank-
sportlich- sehr attraktiv,
keine Altlasten und frei für eine
neue Liebe hat die Einsamkeit
satt. Ein Partner für gemeinsa-
me Unternehmungen, ob wan-
dern, Sport oder Ausflüge, Ur-
laub-aber unbedingt auch für
den gemeinsamen Alltag könn-
te sich meiner Liebe und Treue
sicher sein, denn alles ist doch
viel schöner miteinander.
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at
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Zum 

60. GEBURTSTAG 
wünschen wir Dir nur 

das allerbeste - Glück, Liebe, 
Gesundheit und ganz viel 

GLITZER!

Bleib weiterhin so GLÄNZEND 

wie Du bist!

Deine Kinder & Familie

Weitere attraktive Jobangebote und mehr  
Informationen �nden Sie unter www.jobs.nachrichten.at

ZU IHREN AUFGABEN ZÄHLEN:

• Vertretung der Gruppenleitung bei Urlaub und Krankenstand
• Kontaktaufnahme und Akquisition von Neukunden
• Reaktivierung von Kunden
• Administrative Tätigkeiten

DAS BRINGEN SIE MIT:

• Sie haben Freude am telefonischen Kontakt mit Menschen
• Sie sind überzeugungsstark & kommunikativ
• Sie sprechen einwandfreies Deutsch
• Sie besitzen Motivation, Engagement und hö�iche Umgangsformen
• Sie stellen sich gerne neuen Herausforderungen

WAS WIR BIETEN:

• Ein dynamisches, erfolgreiches und sympathisches Team 
• Regelmäßige Schulungen und Trainings
• Eine erstklassige Produktpalette
• Fixanstellung in Teilzeit für 25 Std./Woche (lt. KV auf Basis Teilzeit 25 h  

€ 1.450,–)
• Zuzüglich erfolgsabhängige Prämien
• Flexible Arbeitszeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an: 
Wimmer Medien GmbH & Co KG 
z. Hd. Fr. Doris Dutzler-Pramberger
Tel. +43 (0) 7242 / 248 775
d.dutzler@nachrichten.at

Stellvertretung Teamleitung  
im Telefonmarketing (m/w/d)  
Fixanstellung Teilzeit (25 h)  

Zur Verstärkung unseres Teams im Telefonverkauf der OÖNachrichten 
suchen wir am Standort Wels eine

Die OÖNachrichten sind einer der größten „Nahversorger“ des Bundeslandes. 
Ihr Produkt landet täglich frisch auf den Frühstückstischen. Die einzige unabhängige 
Tageszeitung in oberösterreichischen Privatbesitz ist das Vorzeigekind des 
renommierten Medienhauses Wimmer.

die Nummer Deins im Job Finden

ERWISCHT!
am relevantesten
am informativsten

am hochwertigsten
am nützlichsten

am glaubwürdigsten
am unaufdringlichsten

In der Wahrnehmung ist 
Werbung in Zeitungen

Jetzt anfragen &  

Werbung buchen 
unter tips.at/ 

kontakt
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Printwerbung wirkt  
am besten

Digitales 
Oberösterreich

Tips-Jubiläumsausgabe

Jahre tips.at

Herbst 2024Herbst 2024Herbst 2024Herbst 2024Herbst 2024Herbst 2024

Seit 20 Jahren prägt die Digitalisierung Oberösterreich. Experten wie Sepp 

Seit 20 Jahren prägt die Digitalisierung Oberösterreich. Experten wie Sepp 

Seit 20 Jahren prägt die Digitalisierung Oberösterreich. Experten wie Sepp 
Hochreiter und Projekte wie Digi AHS zeigen Chancen auf, während Themen 

Hochreiter und Projekte wie Digi AHS zeigen Chancen auf, während Themen 

Hochreiter und Projekte wie Digi AHS zeigen Chancen auf, während Themen 
wie Hass im Netz und Cybercrime Herausforderungen darstellen.

wie Hass im Netz und Cybercrime Herausforderungen darstellen.

wie Hass im Netz und Cybercrime Herausforderungen darstellen.

Digitales Digitales Digitales Digitales Digitales Digitales Digitales Digitales Digitales 
OberösterreichOberösterreichOberösterreichOberösterreichOberösterreichOberösterreichOberösterreichOberösterreichOberösterreichOberösterreichOberösterreichOberösterreichOberösterreichOberösterreichOberösterreichOberösterreichOberösterreichOberösterreich

Jahre tips.atJahre tips.atJahre tips.at
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KFZ

Immo 
bIlIen

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

Infrarot-Heizpaneel
300 Watt, ideal auch für
Badezimmer, Schlafzim-
mer, Keller, Wintergar-
ten, Gartenhaus, extrem
sparsam, neueste Techno-
logie. Günstig um € 195,-.
 0664-5311747.

Original 50er Jahre Wohnzim-
merschrank, super Zustand,
Maße 149 cm x 165 cm breit,
Abholung in Pettenbach € 260,-
  0699 12693532

Sideboard Anrichte Retro
aus den 50er Jahren, super Zu-
stand, Maße: 85 cm x 165 cm,
Abholung in Pettenbach,
€ 130,-  0699 12693532

Kaufe Musikinstrumente,
auch defekt  0676 3131779.

VERKAUFE 11m² Laminat-
Boden (Buche) OHNE Beschä-
digungen inkl. Sesselleisten!
Selbstabholung in St. Georgen/
Ybbsfelde,  0664 4989291

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Verkaufe Himolla Relax Ses-
sel samt Hocker, neuwertig,
Preis € 500,- Schärding,
 0676 7729992

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallschaden
alles anbieten. 0676-5342072

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

PENSIONISTEN: HAUS/Woh-
nung verkaufen, weiterhin
Zuhause wohnen! AWZ Immo:
Leibrente.at,
0664 88182152

Suche in leer- oder halbleerste-
hendem Anwesen 2 Zimmer
zu mieten. Bitte nur SMS mit
Ortsangabe an 0664 1053703
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Vermietung

Geschäftslokale

stellenangebote

Hauspersonal

die Nummer Deins im Job Finden

Mehr Stellen auf 

regional

jobs.at

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Brigitte Hammer
Tel.: +43 664 8157741
b.hammer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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meine 
Entscheidung.

mein Job.

Schlachthof Artmayr GmbH
Mahlhofweg 1 | 4553 Schlierbach

WWW.ARTMAYRGMBH.AT 

Wir suchen eine Köchin, 
einen Koch für unsere 

Mitarbeiterverpflegung
Gerne auch Quereinsteiger  
für 12–25 Stunden (flexibel)  

Kein Wochenenddienst

Selbstständiges Arbeiten

Weitere Infos unter 0650/2130343

Standort Schlierbach

AUTOHAUS SPATT
Wir sind ein Familienunternehmen mit Sitz in
Micheldorf. Zum sofortigen Eintritt suchen wir eine/n

KFZ-Techniker:in
in Vollzeit

Ihr Aufgabengebiet:
• Wartungs- und Reparaturarbeiten
• Durchführung aller Inspektionsarbeiten
• KFZ Diagnose

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Lehre als KFZ-Techniker:in
• Führerschein B
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Loyalität
• Selbständige Arbeitsweise
• Abgeleisteter Präsenzdienst

Laut Kollektivvertrag für Arbeiter des Metallgewerbes
beträgt das Mindestbruttogehalt für diese Position
EUR 2.779,74 pro Monat. Je nach Qualifikation und
Berufserfahrung ist eine marktkonforme Überzahlung
möglich.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns
Ihre Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail an:

Autohaus Spatt GmbH, z.H. Herrn Ing. Jürgen Spatt
Weinzierler Brücke 73, 4563 Micheldorf
E-Mail: j.spatt@autohaus-spatt.at

www.autohaus-spatt.at

Kleinanzeige 
aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Alle Infos & 
Online Bewerbung

SPS-PROGRAMMIERER (m/w)

DEINE AUFGABEN

Neu- und Weiterentwicklung unseres Software-Produktportfolios
Testing und Entwicklung der Software auf Testanlagen
Schnittstellenentwicklung für industrielle Kommunikation
Selbstständige Inbetriebnahmen beim Kunden
Telefonsupport für Kunden und Techniker

Einstiegsgehalt ab 3.200 Euro
selbstverständlich mit Überzahlung nach 
Qualifi kation und Erfahrung, KV Metallgewerbe

Flexible Arbeitszeitgestaltung –
Gleitzeit und Homeoffi ce

powered by Tipspowered by Tips

in der Personalsuche

Geschäftslokal in Ried/Inn-
kreis - Hauptplatz zu vermie-
ten. 180 m², Gewölbe in allen
Räumen, durchgängig Parkett-
boden  0664 6201051

Suchen eine freundliche, ehrli-
che und gepflelgte Person für
die Leitung unserers Haushal-
tes. Ihr Aufgabengebiet um-
fasst die Zubereitung des tägli-
chen Mittagessen, Räume reini-
gen, bügeln und diverse anfal-
lende Arbeiten im Haushalt. Ar-
beitsbeginn November 2024.
Mo-Fr nach Vereinbarung zwi-
schen 30-38 Std./Woche. Ent-
lohnung (bei 38 Stunden-Basis)
Brutto € 2.490,- Bewerbung
bitte an:
bewerbung.haushaltshilfe2024
@gmail.com
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27. - 29. September 2024

OÖ Liga
Grün-Weiß Micheldorf - Bad Ischl Fr. 19.00

Landesliga West
Neuhofen i.I. - Pettenbach/Grünau Sa. 16.00

Bezirksliga Süd
Adlwang - Schlierbach So. 16.00 
Eberschwang - Windischgarsten/Spital So. 16.00

1. Klasse Ost
Molln - Kronstorf Fr. 20.00 
Kremsmünster - Neuhofen/Krems So. 16.00

2. Klasse Ost
Ried i.Trkr. - Garsten Juniors So. 16.00 
Grün-Weiß Micheldorf J. - Ternberg So. 16.00 
Wartberg/Kr. - Maria Neustift So. 16.00

2. Klasse Süd
Timelkam - Grünau/Pettenbach 1b Fr. 20.00

OÖ Liga Frauen
Windischgarsten - Wallern/Krenglbach So. 15.00

Frauenklasse OÖ
Eberstalzell/Pettenbach/Ried i.Trkr. -
Kremsmünster So. 13.00

FuSSBaLL-
SpieLpLan

FAUSTBALL

Tabellenspitze
NUSSBACH. Die Faustballerin-
nen der Union Haidlmair
Schwingenschuh Nußbach holten
gegen St. Veit und Reichenthal
vier Punkte. Damit fixierten sie
den Platz imMeister-Play-Off.<

 1. SPG St. Marienk./Wall.1b 5 5 0 0 18 2 15
 2. Ohlsdorf 5 5 0 0 15 3 15
 3. Thalheim 5 4 0 1 14 3 12
 4. Union Mondsee Jun. 5 4 0 1 15 5 12
 5. Attnang 5 3 1 1 8 7 10
 6. SPG Windisch./Spital a.P. 5 3 0 2 8 11 9
 7. SPG Allham./Weißk.Jun.1b 6 2 1 3 8 12 7
 8. Pichl 5 2 0 3 6 9 6
 9. Adlwang 5 1 1 3 8 16 4
 10. Hohenzell 5 1 1 3 8 9 4
 11. UVB Juniors 6 1 1 4 7 16 4
 12. Eberschwang 5 1 1 3 5 8 4
 13. Eberstalzell 5 1 0 4 9 11 3
 14. Union Schlierbach 5 0 0 5 1 18 0

Pichl - SPG Windisch./Spital a.P. 1:2 (1:1) R: 0:1
SPG St. Marienk./Wall.1b - Eberschwang 4:1 (1:1) R: 4:1
UVB Juniors - Attnang 0:3 (0:1) R: -
Ohlsdorf - Adlwang 4:2 (1:0) R: 10:0
Thalheim - SPG Allh./Weißk. Jun.1b 4:0 (2:0) R: 2:1
Union SRW Schlierbach - Hohenzell 0:6 (0:2) R: 2:4
Union Mondsee Jun. - Eberstalzell 4:2 (3:1) R: -

BEZIRKSLIGA SÜD

ÖSTERREICHISCHE MEISTERSCHAFTEN

Christoph Stadler holt
Bronze in Tattendorf
MICHELDORF/MOLLN. Riesen-
erfolg für Christoph Stadler vom
Leichtathletik-Club National-
park Molln: Bei den Österreichi-
schen Meisterschaften im 10-Ki-
lometer-Straßenlauf jubelte der
Micheldorfer in 34:44 Minuten
über den dritten Platz in der U23-
Klasse. Stadler zeigte bei den in
Tattendorf ausgetragenen Titel-
kämpfen ein hervorragendes
Rennen. Gleich bei seinem ers-
ten Meisterschaftsstart für den
Mollner Verein belohnte er sich
mit einer Medaille.

12. Platz für Helmberger
Lukas Helmberger aus Kirch-
dorf komplettierte einen starken
Auftritt für den LAC National-

park Molln. Nur knapp hinter
Stadler erreichte er in 34:50 Mi-
nuten den 12. Platz in der All-
gemeinen Klasse.<

Christoph Stadler und Lukas Helmber-
ger (v.l.) bei den Österreichischen
Meisterschaften Foto: LAC Nationalpark Molln

 1. Union Peuerbach 8 6 2 0 17 9 20
 2. SK Kammer 7 6 1 0 15 1 19
 3. Gschwandt 7 5 1 1 16 6 16
 4. SPG FC Andorf/Sigh. 7 5 1 1 15 5 16
 5. SK Bad Wimsbach 8 4 1 3 13 9 13
 6. SPG Pettenbach/Grü. 8 4 1 3 14 16 13
 7. SPG Esternb./St.Roman 7 3 3 1 18 10 12
 8. SPG  Utzenaich/Ant. 7 4 0 3 11 16 12
 9. Sattledt 8 3 2 3 11 12 11
 10. SV Grieskirchen 7 3 1 3 14 11 10
 11. USV Neuhofen i.I. 7 2 1 4 9 11 7
 12. SpVg Schalchen/Matt. 7 2 0 5 6 8 6
 13. FC Hertha Wels Jun. 8 1 2 5 14 21 5
 14. SPG FC Mund./Pfaff. 8 1 1 6 8 24 4
 15. SC Schwanenstadt 7 0 2 5 2 13 2
 16. SPG SK Schärd./ATSV 7 0 1 6 11 22 1

Union Peuerbach - SK Bad Wimsbach 2:0 (1:0) R: -
SV Grieskirchen - Gschwandt 3:1 (2:1) R: -
Sattledt - FC Hertha Wels Jun. 2:1 (0:0) R: -
SPG SK Schärd./ATSV - SPG  Utzenaich/Ant. 3:4 (1:1) R: -
SpVg Schalchen/Matt. - SPG FC Mund./Pfaff. 4:0 (1:0) R: -
SC Schwanenst. - SPG Esternb./St.Roman 1:1 (0:0) R: -
SPG FC Andorf/Sigh. - USV Neuhofen i.I. 2:0 (2:0) R: -
SPG Pettenb./Grünau - SK Kammer 0:2 (0:1) R: -

LANDESLIGA WEST

 1. Schiedlberg 5 5 0 0 14 0 15
 2. Neuhofen/Krems 5 4 1 0 11 5 13
 3. Waldneukirchen 5 3 1 1 10 3 10
 4. Hofkirchen i.T. 5 3 1 1 9 5 10
 5. Sierning 5 3 0 2 15 5 9
 6. FC ASCHACH/Steyr 5 3 0 2 7 6 9
 7. St. Marien 5 3 0 2 6 9 9
 8. USV St. Ulrich Jun. 5 2 2 1 7 6 8
 9. SPG SK Vorw./ATSV Jun. 5 2 1 2 9 8 7
 10. Stein 5 1 2 2 6 11 5
 11. St. Valent.ASK 1b 5 1 1 3 5 10 4
 12. Molln 5 0 1 4 4 11 1
 13. Kremsmünster 5 0 0 5 2 13 0
 14. Kronstorf 5 0 0 5 4 17 0

Neuhofen/Krems - St. Valent.ASK 1b 4:1 (2:1) R: 1:0
Sierning - Schiedlberg 0:1 (0:1) R: 1:1
FC ASCHACH/Steyr - Kremsmünster 4:0 (2:0) R: 2:3
Kronstorf - Waldneukirchen 0:3 (0:1) R: 3:1
St. Marien - Molln 1:0 (0:0) R: 5:3
SPG SK Vorw./ATSV Jun. - Hofkirchen i.T. 1:2 (1:2) R: -
Stein - USV St. Ulrich Juniors 1:1 (0:0) R: 1:1

1. KLASSE OST

 1. SPG SV Friedb./Pö. 8 6 1 1 23 6 19
 2. Union Dietach 7 6 0 1 19 3 18
 3. UFC Ostermiething 8 5 0 3 11 11 15
 4. SU Bad Leonfelden 8 4 3 1 12 9 15
 5. SPG Weißk./Allham. 8 4 3 1 13 10 15
 6. Union Mondsee 7 4 2 1 13 9 14
 7. SPG Edelw./N.Heimat 7 3 2 2 15 14 11
 8. SV Bad Schallerbach 7 3 1 3 10 8 10
 9. SV Gmundner Milch 7 2 1 4 9 10 7
 10. SV Gr.-W. Micheldorf 7 2 1 4 11 15 7
 11. SU St. Martin i.M. 7 1 3 3 9 12 6
 12. DSG Union Perg 7 1 3 3 5 8 6
 13. UFC Rohrbach-Berg 8 1 3 4 8 18 6
 14. ASK St. Valentin 7 1 2 4 10 17 5
 15. SV Bad Ischl 7 1 2 4 5 13 5
 16. SPG Pregarten 8 0 3 5 8 18 3

Union Mondsee - SPG Pregarten 1:0 (1:0) R: -
SPG Weißk./Allham. - SV Gr.-W.Micheld. 2:2 (0:1) R: -
DSG Union Perg - UFC Ostermiething 0:1 (0:0) R: -
SV Gmund. Milch - SPG Edelw./N.Heimat 1:2 (1:0) R: -
SU Bad Leonfelden - SV Bad Schallerb. 1:1 (1:0) R: -
SPG SV Friedb./Pö. - UFC Rohrb.-Berg 4:0 (3:0) R: -
Union Dietach - ASK St. Valentin 3:0 (0:0) R: -
SU St. Martin i.M. - SV Bad Ischl 0:1 (0:0) R: -

OBERÖSTERREICH LIGA

 1. Wartberg/Kr. 5 5 0 0 23 7 15
 2. SV Garsten Juniors 5 4 0 1 10 3 12
 3. Ried i.Trkr. 5 4 0 1 18 9 12
 4. Losenstein 6 4 0 2 15 8 12
 5. Wolfern 5 3 1 1 12 6 10
 6. SV Gr.-W. Micheld.Jun. 5 2 1 2 12 12 7
 7. Union Dietach Jun. 6 2 1 3 12 16 7
 8. Bewegung Steyr 5 2 1 2 14 9 7
 9. Maria Neustift 5 2 1 2 12 9 7
 10. Ternberg 5 2 0 3 8 11 6
 11. Großraming 5 2 0 3 11 16 6
 12. SPG SV Weyer 5 1 1 3 6 14 4
 13. Reichraming 5 0 0 5 8 24 0
 14. Sattledt Juniors 5 0 0 5 5 22 0

Union Dietach Jun. - SV Gr.-W. Micheld.Jun. 3:3 (1:1) R: -
SPG SV Weyer - Wolfern 1:1 (1:0) R: 1:1
SV Garsten Juniors - Wartberg/Kr. 1:2 (1:1) R: -
Reichraming - Ried i.Trkr. 2:4 (1:1) R: 1:2
Sattledt Juniors - Großraming 2:3 (1:2) R: -
Ternberg - Losenstein 0:2 (0:0) R: 0:5
Maria Neustift - Bewegung Steyr 2:2 (1:0) R: 3:2

2. KLASSE OST

Ischler Kaiserlauf: Sieg
in allgemeiner Klasse
MICHELDORF. Im Zuge des
23. Ischler Kaiserlaufs versuchte
sich der auf Bergläufe speziali-
sierte Micheldorfer Alexander
Tichy vom Athletik Klub Vasold
das erste Mal in seiner Läufer-
karriere auf der klassischen
Halbmarathondistanz – mit Er-
folg. Gleich beim Antreten auf
diesem für Alexander Tichy neu-
em Terrain konnte der Michel-
dorfer mit einer Zeit von 1 Stun-
de, 36 Minuten und 7 Sekunden
die allgemeine Leistungsklasse
gewinnen und erreichte im ge-
samten Teilnehmerfeld den 15.
Platz.

Vizestaatsmeister im
Dressurreiten
SCHLIERBACH. Rund 100 der
besten österreichischen Reiter-
Pferde-Paare kämpften in sieben
Altersklassen bei den Österrei-
chischen Staatsmeisterschaften
der Dressurreiter im steirischen
Gössendorf um die heiß be-
gehrten Medaillen. Markus
Holzmüller vom Union Pferde-
sportclub Dornleiten Schlierbach
holte sich mit Pony Hektor B die
Silber Medaille in seiner Alters-
klasse. Der 16-Jährige wird von
Elisabeth Lippert trainiert.
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 1. Neukirchen/A. 6 5 1 0 21 6 16
 2. Regau 6 4 1 1 11 7 13
 3. Altmünster 5 4 0 1 23 7 12
 4. Kammer 1b 6 3 2 1 15 9 11
 5. SPG Grünau/Pett.1b 6 3 1 2 14 11 10
 6. Bad Ischl 1b 5 3 0 2 13 16 9
 7. Gschwandt 1b 6 3 0 3 11 12 9
 8. SV Gmunden Jun. 6 3 0 3 18 14 9
 9. Lenzing 6 2 1 3 17 13 7
 10. Ebensee ASKÖ 5 2 1 2 7 8 7
 11. Timelkam TSV 5 1 1 3 5 12 4
 12. Timelkam ATSV 5 1 0 4 5 16 3
 13. Aurach 5 0 2 3 4 11 2
 14. Pinsdorf 6 0 0 6 4 26 0

Aurach - Gschwandt 1b 0:2 (0:0) R: -
SV Gmunden Jun. - Timelkam TSV 6:1 (1:0) R: -
Timelkam ATSV - Ebensee ASKÖ 1:0 (1:0) R: 1:3
SPG Grünau/Pettenb. 1b - Kammer 1b 1:1 (1:0) R: -
Regau - Altmünster 1:0 (1:0) R: 1:1
Neukirchen / A. - Pinsdorf 5:0 (3:0) R: 1:2
Bad Ischl 1b - Lenzing 1:6 (1:3) R: -

2. KLASSE SÜD
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LOKSCHUPPM KLAUS

Rock vom Feinsten
vor der Winterpause
KLAUS. Sie sorgten 2023 für ein
ausverkauftes Haus. Tage vor
dem Konzert musste der Vor-
verkauf eingestellt werden. Das
Konzert selbst übertraf alle Er-
wartungen. Gründe genug, um
Hans Irker, einen der ultima-
tiven Mick Jagger-Inter-
preten Europas und seine
Band am Freitag, 4. Ok-
tober, 20 Uhr, erneut in
denLokschuppmKlaus
einzuladen.

Die Bandmitglieder,
die von chronischem
Rockfieber infiziert
sind, wollen The Rol-
ling Stones nicht ko-
pieren, sondern mit
Respekt interpretie-
ren. Mit diesem Hit-

feuerwerk verabschiedet sich das
Lokschuppm-Team in die Winter-
pause. „Wir bedanken uns für den
überaus zahlreichen Besuch und
arbeiten bereits am Programm für
2025. Erste Zusagen internationa-

ler Top-Bands liegen bereits
vor“, so das Veranstal-
terteam. Vorverkaufs-
karten sind auf
www.lokschuppm.at
und www.urlaubsre-
gion-pyhrn-priel.at

sowie in den
Filialen der
Raiffeisen-
bank Region
Kirchdorf er-
hältlich.<

Sänger Hans Irker
Foto: Christian Kerbl

Top-Termine

OÖ KULTUREXPO: BRUCKNER 2024
OÖ. Viele Highlights brachte die erste OÖ
KulturEXPO zu 200 Jahre Anton Bruckner be-
reits, einige warten noch. Noch bis 27. Ok-
tober ist im Stift St. Florian die Hauptaus-
stellung „Wie alles begann. Bruckners Vi-
sionen“ erlebbar, für die ganze Familie. Alle
Veranstaltungen: anton-bruckner-2024.at
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WILDSTYLE & TATTOOMESSE
LINZ. Eine geballte Ladung an Freakshows,
Akrobaten und dazu Weltklasse-Tätowierer
hat die Wildstyle und Tattoo Messe zu bie-
ten: am Samstag, 19. und Sonntag, 20. Ok-
tober in der Tabakfabrik Linz. Die Bands
Doro und Sodomgeben Live-Konzerte in vol-
ler Länge. Mehr Infos: www.wildstyle.at
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DI 25.02.2025 - ALEX KRISTAN � K�����������
FR 07.11.2025 - BENEDIKT MITMANNSGR�BER � M���������

ROLAND DÜRINGER

MI 06.11.24
MICHELDORF
T������� ���.��������.��� �-T�����

���.��-������.��

FREIZEITPARK

T������� R���������������� �-T�����
WWW.FG-EVENTS.AT

KAMMERHOFER

DI 01.10.24
MICHELDORF
FREIZEITPARK

FAMILIEN

Theatergruppe zeigt
Ronja Räubertochter
NUSSBACH. Die Theatergruppe
Nußbach spielt „Ronja Räuber-
tochter“, nach dem berühmten
Klassiker von Astrid Lindgren.
Es ist nicht nur ein spannendes
Theaterstück voller Abenteuer,
sondern auch ein Plädoyer für
Zusammenhalt und Freund-
schaft, die alle Grenzen überwin-
det. Astrid Lindgrens Botschaft
ist heute aktueller denn je: Es
braucht Mut, um seinen eigenen
Wegzugehen,Freundschaftenzu

pflegen und für das einzustehen,
woran man glaubt.<

So., 29. September / 16 Uhr
Sa., 5. Oktober / 16 Uhr
So., 6. Oktober / 16 Uhr
Fr., 11. Oktober / 17 Uhr
So., 13. Oktober / 16 Uhr
Mehrzwecksaal der Volksschule
Nußbach
Karten sind am Gemeindeamt
Nußbach und unter www.ticket-
lotse.com erhältlich.

Die Theatergruppe Nußbach zeigt Ronja Räubertochter. Foto: Theatergruppe Nußbach

25.09. - 05.10.2024
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PROGRAMM

Von Kasperltheater bis Kabarett:
Kulturherbst in Spital am Pyhrn
SPITAL AM PYHRN. Das Team
um den Kulturherbst von Spi-
tal am Pyhrn bietet auch heuer
wieder ein abwechslungsrei-
ches Programm. Der Veran-
staltungsreigen beginnt am 6.
Oktober um 11 Uhr im Pfarr-
heim mit einem Kasperlthea-
ter für die Kleinsten und alle
Junggebliebenen.

„Der Bau der Pyhrnbahn und das
RAD – Lager von Spital am
Pyhrn“ sind das Thema des Vor-
trages von Jörg Strohmann am
Samstag, 12. Oktober, um 19.30
Uhr imPfarrsaalSpital amPyhrn.
Mit der „Schrägen Landvermes-
sung“ werden Josef und Rudolf
Habringer die Zuhörer am Frei-
tag, 18. Oktober, um 19.30 Uhr
im Pfarrsaal satirisch, kabaret-

tistisch und musikalisch zum
Schmunzeln bringen. In seinen
Kabaretttexten und Liedern
streift Rudolf Habringer durch
die kompliziert-tragikomischen
Abgründe unseres Alltags und

horcht dem nach, was das Leben
mit unsmacht.Abschließend lädt
Helmut Pichler zu seinem Licht-
bildervortrag „Orient“ am Frei-
tag, 25. Oktober, um 19.30 Uhr
in den Pfarrsaal ein.<

Josef und Rudolf Habringer kommen mit ihrem Kabarettprogramm „Schräge Land-
vermessung“ nach Spital am Pyhrn. Foto: Christoph Stahr

Benedikti-Markt 70 Aussteller präsentieren beim Kunsthandwerksmarkt am
Samstag, 28. September, von 12 bis 19 Uhr und am Sonntag, 29. September,
von 10 bis 17 Uhr am Kirchenplatz Pettenbach bei freiem Eintritt handgefertig-
te Produkte. Einige führen auch ihrHandwerk vor, zumBeispiel das Spinnrad,Me-
talldrücken oder Trockenfilzen. Ein Akustik-Livemusik-Duo bringt am Samstag
zusätzlichen Flair. Am Sonntag sind Tanzaufführungen geplant. Foto: Etzenberger

Jodel-Roas Pilger-
begleiterin Sabina
Haslinger lädt zu einer
besonderen Wande-
rung ein. Die Jodel-
Roas startet am Sams-
tag, 28. September um
14 Uhr am Hengstpass
beim „Hengsti“. An-
meldung unter der Tel.
0699 11234534 oder
per E-Mail an sabina@
sabinahaslinger.euFo
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KONZERTE

Rock und Jazz in der
Hildegard in Kirchdorf
KIRCHDORF. Chango kommt
am Freitag, 27. September, um
21 Uhr mit seinem ausgefuchs-
ten Stoner-Rock in die Hilde-
gard nach Kirchdorf. Mit dem
European Jazz-Quartett spielt
Guido Spannocchi am Sams-
tag, 28. September, um 20 Uhr.

Chango ist 2024 zum 15-jähri-
gen Bandjubiläum mit frischem
Programm unterwegs. Mit ihrem
Stilmix aus Progressiv, Stoner,
Noise & Psych-Rock, gewürzt
mit SKGT-Slang, kann das Trio
vor allem live überzeugen.
Der in London lebende Österrei-
cher Guido Spannocchi tourt mit
einem spannenden Quartett
durch sein Heimatland, das En-
semble präsentiert großteils
eigene Kompositionen aus sei-

nen bisherigen Alben. Mit Fokus
auf Zusammenspiel bietet jedes
Konzert eine einzigartige Gele-
genheit, live zu erleben, wie Jazz
gemacht wird, im Augenblick
anhand von melodischen The-
men und harmonischen Welten
mit Blick auf Tradition und den-
noch modern.
Bei beiden Konzerten: freiwilli-
ger Musikbeitrag<

Guido Spannocchi Foto: Daniel Domig crop

COWORKING-SPACES

Tag der
offenen Tür
WINDISCHGARS-
TEN/SCHLIERBACH. 21 Cowor-
kingspaces in Oberösterreich
veranstalten am Dienstag, 1. Ok-
tober,einen„TagderoffenenTür“
und laden ein, das Konzept ken-
nenzulernen. Mit dabei sind das
Schärhaus in Windischgarsten
unddaswisawi inSchlierbach. Im
Schärhaus in Windischgarsten
wird der „Tag des Coworkings“
von 9 bis 17 Uhr gefeiert. Von 9
bis 10.30 Uhr findet ein „Netz-
werk Frühstück“ statt. Im wisawi
in Schlierbach stehen die Türen
von 14 bis 18 Uhr offen, die „Af-
ter Work Session“ startet um 18
Uhr. Alle teilnehmenden Spaces
und Anmeldung unter
www.coworking-netzwerk.at<

Alle Inhalte zum Thema
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EröffnungMusikheim
KREMSMÜNSTER. Am Freitag,
27. September, wird das neue
Musikheim des Musikvereins
Kremsmünster offiziell eröffnet.
Am Vormittag findet der Festakt
im Kulturzentrum statt. Von 13
bis 16 Uhr öffnet das neue Haus
der Musik seine Tür für alle Inter-
essierten.

Durch das leere Viertel
MOLLN. Am Freitag, 27. Sep-
tember, berichtet Günther Hoch-
hauser um 19.30 Uhr beim Wirt
im Dorf Molln von seiner Reise
auf die Arabische Halbinsel.

Flohmarkt
GRÜNBURG. Die Kinderfreunde
Steinbach/Grünburg laden am
Samstag, 28. September, von 9
bis 13 Uhr zu einem Kindersa-
chen-Flohmarkt im Feuerwehr-
haus Grünburg ein. Infos für Ver-
käufer unter Tel. 0681 10510425

Bergturnfest
MICHELDORF. Am Sonntag,
29. September, um 10 Uhr findet
das 45. Bergturnfest auf der
Ratschn in Micheldorf statt. Infos
und Anmeldung unter
www.oetb-micheldorf.net

HandyTreff
KREMSMÜNSTER. Ab 1. Ok-
tober kommt der HandyTreff
dienstags von 8.30 bis 11 Uhr
und von 13 bis 15.30 Uhr ins
Gasthaus Hüthmayr nach
Kremsmünster. Das Angebot ist
kostenlos.

Wundmanagement
PETTENBACH.Wundmanage-
rin Maria Brandstötter und der
orthopädische Schuhmacher
Franz Durst halten am Donners-
tag, 3. Oktober, um 19.30 Uhr im
Sitzungssaal der Marktgemeinde
Pettenbach einen Vortrag.

Damenmode-Flohmarkt
KIRCHDORF. Am Donnerstag,
3. Oktober (15 bis 20 Uhr), Frei-
tag, 4. Oktober (9 bis 20 Uhr)
und Samstag, 5. Oktober (9 bis
12 Uhr) wird im großen Saal des
Gasthofes Rettenbacher in
Kirchdorf Damenmode angebo-
ten.

Ausstellung des Figurentheaters Das Theater Kirchdorf lädt zur Aus-
stellung „50 Jahre Figurentheater Kirchdorf“ im Schloss Neupernstein ein. Fi-
gurengruppen aus den Inszenierungen der vergangenen 50 Jahre werden an-
sprechend präsentiert. Die Eröffnung findet am Freitag, 4. Oktober, um 19 Uhr
statt. Die Ausstellung ist bis 25. Oktober zu den Öffnungszeiten des Schlosses
Neupernstein zu besichtigen. Foto: Theater Kirchdorf

Elfter Steinbacher Almabtrieb Am Samstag, 28. September, findet zum elf-
ten Mal der Almabtrieb der Weidegenossenschaft Molln statt. Um 10 Uhr be-
ginnt der Abtrieb des Weideviehs von der Brettmaisalm, welche neben der Grün-
burger Hütte liegt. Zeitgleich startet bei der Familie Oberbichler im Dorngraben
das Rahmenprogramm. Etwa um die Mittagszeit wird die Ankunft des festlich ge-
schmückten Almviehs, geführt vom Almpersonal, erwartet. Foto: T-Man

LiteraturabendeDie LiterarischenNahversorger Schlierbach laden am3. und
4.Oktober, jeweils um20Uhr, imTheatersaal Schlierbach zu Literatur, Sturm,Ver-
hackerts und Liptauer ein. Am Donnerstag, 3. Oktober, liest Arno Geiger aus sei-
nem Roman „Reise nach Laredo“. Am Freitag, 4. Oktober, sind Manfred Reb-
handl, Kurt Palm und Hans-Peter Falkner zu Gast. Zwei-Tages-Pass: 25 Euro, Ein-
zelkarte: 15 Euro, VVK: www.literarischenahversorger.at Foto: Heribert Corn

TOP-Termine

Europäisches Theaterfestival
Bad Ischl, 9.10. bis 13.10.
12 ausgewählte Projekte junger regionaler wie 
internationaler Positionen, die Nostalgie und 
Verdrängung befragen und nach neuen Sprachen 
und Formen für die Beschäftigung mit den 
Wunden der Vergangenheit suchen. An 5 Tagen 
zu sehen im Lehártheater in Bad Ischl. Anzeige

GREEN – KUNST MIT NATUR
Altmünster, 5.10. bis 16.11.
Die Wissenschaft konfrontiert uns mit 
apokalyptischen Visionen von Klimawandel, 
Artensterben und Naturkatastrophen. Das 
Projekt befragt namhafte Künstler*innen nach 
ihren Zu- und Umgängen zu diesen Themen. 
Ausstellung: Do–So von 14–19 Uhr bei freiem 
Eintritt.     Anzeige
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SELMA SELMAN
Bad Ischl, 28.9. bis 31.10.
Die Künstlerin Selma Selman zeigt ein 
Triptychon mit dem Titel „Until We Are More 
Than Gold: A Triptych“, bestehend aus einer 
Video-Performance, einer Installation sowie 
einem Film. Sie referiert darin auf den Zustand 
der bosnischen Nachkriegswirtschaft.   Anzeige
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Informationen und Tickets unter 
www.salzkammergut-2024.at
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IDYLLE FÜR DIE MODERNE –  
ARNOLD SCHÖNBERG AM TRAUNSEE
Gmunden, bis 5.10.
Die Ausstellung geht Schönbergs kreativen 
Jahren am Traunsee nach, entwirft ein 
Panorama bedeutsamer Künstlerbegegnungen 
der Moderne und nimmt die Besucher*innen mit 
auf eine Reise durch die Anfänge der atonalen 
Musik. Mi–So von 12–17 Uhr bei freiem Eintritt.  
 Anzeige
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

FR, 27. September

SA, 28. September

SO, 29. September

MO, 30. September

DI, 1. Oktober

MI, 2. Oktober

DO, 3. Oktober

FR, 4. Oktober

Zahnärzte

Märkte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Seniorenveranstaltungen

Top-Termine

„WIAD SCHO“MICHELDORF
MICHELDORF. Am Dienstag, 1. Oktober,
gastiert Walter Kammerhofer mit seinem
Programm „Wiad scho“ im Freizeitpark. Die
Besucher erwartet ein chaotisches Back-
stage-ErlebnisundeinKammerhoferwieGott
ihn (nicht) schuf, sondern Fastfood und Be-
wegungsintoleranz formte. Karten: Ö-Ticket
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Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Auflösung Sudoku

4 1 8 2 7 6 9 3 5
6 2 5 3 1 9 7 4 8
7 9 3 5 8 4 2 1 6
8 3 7 6 5 1 4 9 2
2 5 4 7 9 8 3 6 1
1 6 9 4 2 3 5 8 7
5 8 1 9 4 2 6 7 3
3 4 2 1 6 7 8 5 9
9 7 6 8 3 5 1 2 4

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Kirchdorf/Inzersdorf: Gymnastik, Turnsaal
der NMS, 17 - 18.00, jd. Montag, VA: Pensio-
nistenverband

Micheldorf: Nordic Walking, Volksschulpark-
platz, 9.00, jd. Montag, VA: PV

Molln: Seniorenturnen, Turnhalle, 15 - 16.00,
jd. Freitag, VA: PV

Ried: Nordic Walking, Dorfplatz, 15.00, jd.
Donnerstag (außer Feiertag), VA: Seniorenbund

YOGA - QI GONG Kurse
jeden Dienstag in Pettenbach.
Ab 18:00 Yoga, ab 19:45 Qi Gong,
für Einsteiger und Fortgeschrittene geeignet.
Info/Anmeldung: Kirstin Hahn,
  0680 5024801

Kirchdorf: Konzert "Chango - ausgefuchster
Stoner-Rock", Bar-Café Hildegard, 21.00,
www.hildebard.bar

Kremsmünster: Vortrag "Mehrwert Glau-
be" von P. Altman Pötsch, Stift - Wintersaal,
20.00

Molln: Vortrag "Durch das leere Viertel" von
Günther Hochhauser, Wirt im Dorf, 19.30

Spital/Pyhrn: Konzert mit dem Jure Tori Trio,
Café Kemetmüller, 19.30, Karten: www.kemet
mueller.com

Kirchdorf: Konzert "Guido Spannocchi - Eu-
ropean Jazz-Quartett", Bar-Café Hildegard,
20.00, www.hildebard.bar

Kremsmünster: Pilgern: Weitblicke im
Herbst, Stift - beim Klosterladen, 10 - 15.00,
Anm.:  07252 45400

Molln: Warum Männer und Frauen nicht zu-
sammenpassen! - Loriot Meisterwerke, Atrium
Nationalparkzentrum, 20.00

Micheldorf: 45. Bergturnfest, auf der
Ratschn, 10.00, www.oetb-micheldorf.net

Nußbach: Premiere Kindertheater "Ronja
Räubertochter - Ein wildes Abenteuer voller
Mut und Freundschaft", Mehrzwecksaal der
Volksschule, 16.00, Karten: www.ticketlot
se.com/theatergruppe-nussbach

Kremsmünster: Gemeinsam.Sicher "Coffee
with Cops", Gablonzer Str. 9, 9 - 12.00

Pettenbach: Gemeinsam.Sicher "Coffee
with Cops", Almtalstr. 1, 14 - 17.00

Pettenbach: Kurs: Tai Chi - Meditation in Be-
wegung ohne Krafteinsatz, Musikschule, 18 -
19.15

Pettenbach: Plogging - Bewegung und Müll
sammeln, Marktgemeindeamt - Arkadengang,
17.00

Schlierbach: Tag der offenen Tür: Cowor-
king-Spaces in Oö hautnah kennenlernen, wi-
sawi, 14 - 18.00, www.coworking-netzwerk.at

Spital/Pyhrn: Kurs "Trittsicher und mobil -
Sturzprävention", Gemeindeamt - Sitzungs-
saal, 14.00, Anm.:  0664 6007265935

Windischgarsten: Tag der offenen Tür: Co-
working-Spaces in Oö hautnah kennenlernen,
Schärhaus, 9 - 17.00, www.coworking-netz
werk.at

Inzersdorf: Gemeinsam.Sicher "Coffee with
Cops", Gewerbestr. 2, 9 - 12.00

Micheldorf: Körperspaß für Kids, Ekiz, 15.30
- 17.00, www.kinderfreunde.cc/ekiz.micheldorf

Kremsmünster: Offener Treff, FBZ, Linzer-
straße 7, 15.30 - 16.30,  0664 8262731

Pettenbach: English in the library, Bücherei,
19.00

Pettenbach: Wundbehandlung, das kann ja
jeder?!, Marktgemeindeamt, 19.30

Schlierbach: Literatur und Sturm "Reise
nach Laredo", Theatersaal, 20.00, Karten:
www.literarischenahversorger.at

Kirchdorf/Inzersdorf: Anlagesprechtag zur
Information für die Projekterstellung im Be-
triebsanlagenverfahren, BH Kirchdorf, 8 -
12.00, Anm.:  07582 685501

Kremsmünster: 4. Oktober, Baby- und
Kinderartikelflohmarkt, Kulturzentrum Kino, 18
- 20.00, fbz.kremsmuenster@ooe.familien
bund.at

Pettenbach: Es wird wieder vorgelesen,
Pfarrbücherei, 15 - 15.30

Pettenbach: Kurs: Freedance - Bringt deine
seele zum Tanzen, Musikschule, 18.30 - 20.00

Pettenbach: Vergessene Verarbeitungsme-
thoden für Heilkräuter, Mittelschule, 17.30 -
20.15

Schlierbach: Literatur und Sturm "Drei al-
ten, weißen glorreichen Halunken", Theater-
saal, 20.00, Karten: www.literarischenahversor
ger.at

Windischgarsten: Gemeinsam.Sicher "Cof-
fee with Cops", Hauptplatz/Marktbrunnen, 9 -
12.00

Windischgarsten: Premierenlesung "Die
schwarze Gräfin" von Astrid Miglar, Kultur-
haus Römerfeld, 19.30

Micheldorf: Dr. Armin Dorninger, Graben-
straße 12, 29. September, 9 - 12.00,
 07582 62536

Grünburg: 28. September, Flohmarkt für
Selbstverkäufer, Feuerwehrhaus, 9 - 13.00,
Anm.:  0681 10510425

Kirchdorf: 3. - 5. Oktober, Lions-Damen-
modenflohmarkt, GH Rettenbacher, Fr. 15 -
20.00, Sa. 9 - 20.00, So. 9 - 12.00, VA: Lions-
club

Kremsmünster: Rotkreuz-Markt Region
Kremsmünster, Bahnhofstraße 38, geöffnet Di
13.30 - 17.00; Fr 14 - 17.00

Pettenbach: 28. - 29. September, Bene-
dikti-Markt, Kirchenplatz, Sa. 12 - 19.00, So.
10 - 17.00

Windischgarsten: Rotkreuz-Markt Pyhrn/
Priel, Dambachstraße 12, geöffnet Di 13.30 -
17.00; Fr 13.30 - 17.00

Frühe Hilfen Steyr, Steyr-Land, Kirch-
dorf  0676 5123850

Kirchdorf: Alkoholberatung und Betreuung
von Alkoholkranken und deren Angehörige,
 0664 6007289235

Kirchdorf: BERTA - Beratung für Frauen und
Mädchen,  0676 7432639

Kirchdorf: Eltern-/ Mutterberatung,
jeden 2. & 4. Donnerstag, 9 - 11.00,
Baby-/Elterntreff m. Trageberatung,
jeden 1. & 3. Donnerstag, 9. - 11.00,
im Kinderschutzzentrum Wigwam -
Bambergstraße 11,  07582 68565353

Kirchdorf: Kinderschutzzentrum Wigwam,
 07582 51073

Kirchdorf: Mobiles Familiencoaching,
 0800 252201, www.soziale-initiative.at

Kirchdorf: Österr. Krebshilfe OÖ,  0732
777756

Ried: Psychologische Beratung für Mädchen
und Frauen,  0680 4447647

Selbsthilfe OÖ/Dachverband der Selbsthilfe-
gruppen  0732 797666

Windischgarsten: Selbsthilfegruppe für Al-
koholkranke und Angehörige, jeden Dienstag,
Rathaus 2. Stock, 18.00,  0699 14651911

Kirchdorf: Ausstellung 50 Jahre Figurenthea-
ter, Schloss Neupernstein, Vernissage: 4. Okto-
ber um 19.00, Öffnungszeiten: wie Schloss
Neupernstein, Ausstellungsdauer: bis 25. Okto-
ber

Kirchdorf: Wanderausstellung "Halt keine
Gewalt", Bezirkshauptmannschaft, Öffnungs-
zeiten: Mo. - Fr. 9 - 15.00, Ausstellungsdauer:
bis 27. September

Pettenbach: Ausstellung "Beyond Tradition -
 Kalligrafie, Exlibris und Mail Art", Schrift- und
Heimatmuseum Bartlhaus, Öffnungszeiten: Mi
10 - 12.00 u. 13 - 15.00, Sa 14 - 17.00, Sonn-
und Feiertage 10 - 12.00, Ausstellungsdauer:
bis 27. Okt.

Inzersdorf: Landesalmwandertag "Mit den
Enkerln auf die Alm", Grünberg-Seilbahn
Gmunden, 28. September, 8.30, VA: Senioren-
bund

Inzersdorf: Seniorentreff, Sitzungssaal d. Ge-
meinde, 2. Oktober, nach der Hl. Messe

Kirchdorf/Inzersdorf: Bezirkswandertag in
Molln, 26. September, VA: Pensionistenver-
band

Kirchdorf/Inzersdorf: Stammtisch, GH.
Schöllhuber, 26. September, 15.00, VA: Pensio-
nistenverband

Kremsmünster: Radfahren, Bezirkssporthal-
le, 2. Oktober, 10.00, VA: Seniorenbund

Kremsmünster: Seniorengymnastik, Be-
zirkssporthalle, 30. September, 8.45, VA: Se-
niorenbund

Kremsmünster: Seniorentreff, Haus d. Gene-
rationen, 26. September, 14.00, VA: Senioren-
bund

Kremsmünster: Wandern, Bezirkssporthal-
le, 30. September, 9.00, VA: PV

Micheldorf: Kegeltraining, Sportzentrum,
17. September, 9.30, VA: Pensionistenverband

Ried: Radausfahrt, TP:Dorfplatz, 26. Septem-
ber, 9.00, VA: PV
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MAGISCHE MOMENTE 
IN LAPPLAND
Flug ab/bis Wien oder München

Jänner - März 2025
Kittilä - Levi - Rovaniemi - Ausflüge in der Umgebung

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Flug Wien/München – Kittilä – München/Wien mit Austrian/Lufthansa oder 
Finnair (Finnair via Helsinki)

• Inkl. Flughafengebühren 196,-

• Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen

• 7x Unterbringung im Hullu Poro Hotel *** inkl. Halbpension

• Tagesausflug nach Rovaniemi zum Arktikum & Weihnachtsmanndorf

• Pferdeschlittenfahrt durch die Winterlandschaft

• Sami Kultur, Mythen & Joik im Samiland Levi

• Ausflug zur Rentierfarm inkl. Rentierschlittenfahrt

• PRIMA REISEN Reiseleitung vor Ort

8 Tage ab 

2.198,-

Fotos: stock.adobe.com

LISSABON UND DIE SCHÄTZE 
DES MITTELMEERS 
28.09. – 08.10. 2025
Savona - Barcelona - Gibraltar - Lissabon - Cadiz - Malaga - Marseille - 
Savona 

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Schiffsreise in der gewählten Kabinenkategorie 

• Vollpension an Bord

• Trinkgeld an Bord

• Ein- und Ausschiffungsgebühren/Hafentaxen

• Zusatzleistungen laut myItalien-Paket bei Buchung des mydrinks-Getränke- 
pakets bis 11.11.

• Eigener Bus Reisebegleiter ab 30 Teilnehmern

Fotos: Costa

11 Tage ab* 

999,-

* eigene Anreise, 3.& 4 Erwachsener im Oberbett 450,- (bei zwei Vollzahlern in der Kabine), 
Kinder bis 17,99 im Oberbett kostenlos (bei zwei Vollzahlern in der Kabine)  

zzgl. Busanreise und Getränkepaket

TÄGLICH MILLIONEN VON REISEDEALS AUF TIPSREISEN.AT
Für den Inhalt der Website verantwortlich: Reiseveranstalter Mader Reisen VertriebsGmbH: Linzerstraße 11, 4223 Katsdorf, tipsreisen@maderreisen.at Bis zu 70% sparen!

GRÖNLAND-EXPEDITION
Mit der Costa Favolosa ins Reich der Eisberge 

21.06. – 14.07. 2025
Schottland - Island - Grönland - Norwegen

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Flüge mit Austrian Wien-Hamburg-Wien in der Economy Class

• Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren (Stand Aug. 2024)

• 1x Freigepäckstück pro Person 23 kg

• An- und Abreispaket Hamburg inkl. aller Transfers

• Informative Stadtrundfahrt Hamburg bei Ankunft

• 1x Nächtigung im Hotel Egon inkl. Frühstück

• Kreuzfahrt mit der Costa Favolosa, Unterbringung in der gebuchten  
Kabinenkategorie

• Vollpension an Bord  (mit serviertem Abendessen in den Hauptrestaurants)

• Hafengebühren und Steuern und Trinkgelder an Bord der Costa Favolosa

• Internationales Show- und Veranstaltungsprogramm und Nutzung des  
Fitnesscenters

• Fachkundige Reisebegleitung ab/bis Wien ab 25 Teilnehmern (Hr. Paul Kämpf)

Fotos: Costa

24 Tage ab 

3.990,-

Fotos: stock.adobe.com

QUER DURCH’S MITTELMEER 
MIT COSTA
30.08. – 13.09. 2025
Savona - La Seyne Sur Mer - Valencia - Palma - Argostoli Kefallina - My-
konos - Santorin - Kreta - Palermo - Olbia - Civitavecchia/Rom - Savona

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Schiffsreise in der gewählten Kabinenkategorie 

• Vollpension an Bord

• Trinkgeld an Bord

• Ein- und Ausschiffungsgebühren/Hafentaxen

• Zusatzleistungen laut myItalien-Paket bei Buchung des mydrinks-Getränke- 
pakets bis 11.11.

• Reisebegleiter ab 30 Teilnehmern

Fotos: Costa

15 Tage ab* 

1.490,-

* 3.& 4 Erwachsener im Oberbett 799,- (bei zwei Vollzahlern in der Kabine),  
Kinder bis 17,99 im Oberbett kostenlos (bei zwei Vollzahlern in der Kabine)  

zzgl. Busanreise und Getränkepaket

Schneeschuh-
wanderung inkl. 

Ausrüstung & 
Guide

Special
Foto: Juho Kuva, visitfinlandFoto: Thomas Kast, visitfinland

Bahnanreise ab 
allen OÖ-ÖBB 

Bahnhöfen

Special

100 € 

Frühbucher-

bonus bis 

30.11.

100 € 

Frühbucher-

bonus bis 

30.11.

Garantierte Busanreise ab/bis OÖ Garantierte Busanreise ab/bis OÖ
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OÖNachricht
en

Gewinnspiel
OÖNachricht

en

Gewinnspiel

nachrichten.at/buch

Bücher-
gutscheine im

Gesamtwert von

€ 10.000,-

Jetzt
mitspielen!

Der OÖN-Bücherzauber
Lesen lohnt sich! Machen Sie mit beim OÖNachrichten-
Gewinnspiel und gewinnen Sie mit etwas Glück einen

Gutschein für Ihre neuen Lieblingsbücher.
Gutscheine einlösbar bei allen Mitgliedern der Fachgruppe OÖ Buch- und Medienwirtschaft.


